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Neben Standardwerken fir das Gutachten relevante Unterlagen und Literaturhinweise

[1]

[2]

[3.1]

Ingenieurbiiro Herrenberger, LindenstraBe 56, 89548 Ehingen

Erweiterung Industriegebiet Berg

Ubersichtslageplan mit Lage der Untersuchungspunkte 2022, inkl. Hdhenangaben
Gelandeoberkanten (GOK) und Pegeloberkanten (POK), M. 1:2.000

Dipl.-Geol. W.-D- Hagelbaur und Dipl.-Geol. Dr. G. Wolff (Internetauszug)
Studie ,Technische Verwertung von Bodenaushub® im Auftrag des Umweltministeri-
ums Baden-Wiurttemberg, November 1993

Beuth Verlag GmbH Berlin

Handbuch Eurocode 7, Geotechnische Bemessung, Bande 1 und 2, 1. Auflage, 2011
mit folgenden Normen:

DIN EN 1997-1:2009-09; DIN EN 1997-1/NA:2010-12; DIN 1054:2010-12;

DIN EN 1997-2:2010-10; DIN EN 1997-2/NA:2010-12; DIN 4020:2010-12
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[3.2] DIN Taschenbuch 113 ,Erkundung und Untersuchung des Baugrunds®, 11. Auflage,
2011 u. a. mit folgenden Normen:
DIN EN ISO 14688-1:2011-06; DIN EN I1SO 14688-2:2011-06;
DIN EN ISO 14689-1:2001-06

[3.3] DIN 1054:2012-12; Baugrund- und Sicherheitsnachweise im Erd- und Grundbau, er-
ganzende Regelungen zur DIN EN 1997-1

[3.4] DIN 19731, Verwertung von Bodenmaterial

[4] Deutsche Vereinigung fiir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V.,
Theodor — Heuss — Allee 17, 53773 Hennef
Arbeitsblatt DWA-A 138: Planung, Bau und Betrieb von Anlagen zur Versickerung von
Niederschlagswasser, August 2008

[5] Umweltministerium Baden-Wiirttemberg
Verwaltungsvorschrift des Umweltministeriums Baden-Wurttemberg (VwV-BW) flr die
Verwertung von als Abfall eingestuftem Bodenmaterial, Marz 2007

Bundesministerium der Justiz und Verbraucherschutz

[6.1] Gesetz zum Schutz vor schadlichen Bodenveranderungen und zur Sanierung Altlasten
(Bundes-Bodenschutzgesetz - BBodSchG)

[6.2] Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung (BBodSchV), vom 12.07.2019

[7] Hochschule Biberach, Priifstelle fiir Geotechnik, KarlstraBe 11, 88400 Biberach
Industriegebiet Berg
Laboruntersuchungen fir die Bewertung der Verdichtungseigenschaften und der Trag-
fahigkeit des anstehenden Bodens, Bericht vom 10.10.2022 (siehe Anhang A)

1 Vorgang

Die Stadt Ehingen, vertreten durch das Baudezernat, Abteilung Tiefbau, beabsichtigt die Er-
weiterung des bestehenden Gewerbegebietes in Ehingen — Berg. Das neu auszuweisende
Industriegebiet schlieRt im Siden und Westen an das bereits bestehende Baugebiet an und
umfasst rd. 70.000 m?2.

Detaillierte Angaben zu geplanten Bebauungen, Gelandeanhebungen und Gelandeabtragun-
gen liegen uns zum derzeitigen Zeitpunkt nicht vor.

Unser Buro wurde im Juli 2022 von der Stadt Ehingen beauftragt, eine allgemeine Baugrun-
derkundung im Projektgebiet durchzufiihren und einen umwelttechnischen und geotechni-
schen Bericht vorzulegen. Folgende thematische Inhalte werden auftragsgemaf dargestellt:

- Bodenschichtung mit Angabe der jeweiligen Zusammensetzung und Tragfahigkeit der
Schichten

- Grundwasserverhaltnisse (GW — Machtigkeit, Flielrichtung, Tiefe GW — Stauer)

- Allgemeine Angaben zur Durchlassigkeit der einzelnen Schichten und zur Versicke-
rung von Niederschlagswasser
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- Allgemeine Empfehlungen zur Griindung von Bauwerken, StralRen und Versorgungs-
leitungen

- Angaben zur Bodenverbesserung und Bodenstabilisierung der bindigen Deckschichten

- Angaben zur Verwertung von Oberboden und Mineralb6éden anhand der Analyseer-
gebnisse nach BBodSchV und VwV-BW

Zu diesem Zweck wurden im Zeitraum zwischen dem 03.08.2022 und dem 17.08.2022 insge-
samt 23 Kleinrammbohrungen (RKS1-22/22 und ,SG3/22“ @ 80/60 mm), 5 schwere Ramm-
sondierungen (DPH1-5/22) sowie 12 Baggerschurfe (SG1-12/22) innerhalb der geplanten Er-
weiterungsflache niedergebracht. Der geplante Schurf SG3/22 wurde auf Grund der noch be-
stehenden Bepflanzung durch eine Kleinrammbohrung ersetzt. Von den 23 Kleinrammbohrun-
gen wurden 8 Sondierungen und 4 Baggerschirfe mit 1,25 Stahlrammpegeln ausgebaut. Am
22.08.2022 fand eine Stichtagsmessung der Grundwasserstande in den Messstellen statt.

Folgende umwelttechnischen und geotechnischen Feld (FV)- und Laborversuche (LV) wurden
ausgeflhrt:

- 4 Kornverteilungskurven (Anl.3.1 bis 3.4) an Talkiesproben mit Ermittlung des Durch-
|assigkeitsbeiwertes ks (LV)

- 6 Kornverteilungskurven (komb. Siebungen u. Schlammungen, Anhang A Hochschule
Biberach HBC) an Proben der Aueablagerungen (LV)

- 20 Handflugelscherversuche (Anl. 4, Pocket — Vane — Tester) an den bindigen Aueab-
lagerungen zur Ermittlung der undrainierten Scherfestigkeit (c,-Wert) und der Ableitung
der Konsistenzen (FV)

- 15 Bestimmungen des nat. Wassergehaltes zum Zeitpunkt der Untersuchungen (An-
hang A, Hochschule Biberach HBC)

- 10 Bestimmungen des organischen Anteils durch Glihen (Gluhverlust, Anhang A
Hochschule Biberach HBC)

- 6 Wichtebestimmungen (Anhang A Hochschule Biberach HBC, LV)

- 5 Proctorversuche an den bindigen Aueablagerungen, ohne Bindemittelzugabe (An-
hang A Hochschule Biberach HBC, LV)

- 5 Proctorversuche an den bindigen Aueablagerungen, mit Bindemittelzugabe (Anhang
A Hochschule Biberach HBC, LV)

- 3 Bestimmungen der einaxialen Druckfestigkeiten an verbesserten Probekdrpern der
Proctorversuche

- 3 Proctorversuche an den bindigen Aueablagerungen, ohne Bindemittelzugabe (An-
hang A Hochschule Biberach HBC, LV)

- 12 Analysen nach BBodSchV mit Bestimmungen des Humusgehaltes an Oberboden-
proben (BVU Labor, Markt Rettenbach, Anl. 5.1.1 und 5.1.2 sowie 5.2)

- 12 Bestimmungen des Gluhverlustes an Oberbodenproben (BVU Labor, Markt Retten-
bach, Anl. 5.1.1 und 5.1.2 sowie 5.2, LV)

- 12 Analysen an Mineralbodenproben nach VwV-BW (BVU Labor, Markt Rettenbach,
Anl. 6.1.1 und 6.1.2 sowie 6.2, LV)

- 12 Bestimmungen des Glihverlustes an Mineralbodenproben (BVU Labor, Markt Ret-
tenbach, Anl. 6.1.1 und 6.1.2 sowie 6.2)

Die Lage und die Ansatzhéhen der Untersuchungspunkte sowie der Pegeloberkanten wurden
vom Buro Herberger, Ehingen, eingemessen. Die Lage der Aufschlusspunkte ist im Lageplan
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der Anlage 1.2 dargestellt. Die H6hen der Ansatzpunkte, ebenso wie die detaillierte, nach DIN
EN ISO 14688-1 und -2, DIN 18 196 und DIN 18 300 (2015) klassifizierte Bodenaufnahme, ist
bei den geologischen Profilen A bis | der Anlagen 2.1 bis 2.9 aufgefihrt.

Anmerkung: Die Daten der Bohrung BK5/20 (Liebherr Gelande) werden im Bericht mitverwen-
det.

2 Geomorphologische Situation und geologischer Uberblick, Bodenschichten, bau-
technische Beschreibung, Bodenkennwerte, Bodenklassifizierung, Homogenberei-
che, Erdbebenklassifizierung

21 Geomorphologische Situation und geologischer Uberblick

Das zu bebauende Areal ist nach den bisherigen Mitteilungen rd. 70.000 m? gro3. Das Gebiet
wird Uberwiegend landwirtschaftlich genutzt (Acker- und Granlandflachen).

Das Gelande fallt im Allgemeinen von Studosten (GOK ca. 501 m 4. NN) nach Nordwesten hin
ab (ca. 494.50 m 4. NN). Die Ehrlos durchzieht das Areal relativ mittig von Stid nach Nord.
Von Osten her — Uber die Flursticke 1401 und 1420 — mundet ein kleineres Gerinne in die
Ehrlos. Zum Zeitpunkt der Feldarbeiten (03.08.2022 bis 17.08.2022) waren samtliche Gerinne
auf Grund der langen Trockenheit ausgetrocknet. Im sudlichen Bereich des Flurstiickes Num-
mer 1404 befindet sich ein Biotop, das aus einem Weiher besteht und in dem durch vermutlich
frGhere Kiesabbaumalinahmen Grundwasser aufgeschlossen wurde. Der Weiher war zum Un-
tersuchungszeitpunkt nicht trocken. Die Uferbereiche sind stark verbuscht.

Aus geologischer Sicht liegt das Areal auf der Ostseite einer jingeren Donauschotterterrasse,
die sich entlang der Donau aus sudlicher bis stidwestlicher Richtung nach Ehingen erstreckt.

Die geologische Basis wird am Untersuchungsort von den Bdden der tertiaren Molasse aus
Tonmergeln und Schiuffen gebildet. Uber den Molassesedimenten liegen die nacheiszeitlich
gebildeten, jingeren Talschotter aus sandig-kiesigen Flussablagerungen der Donau. Uber den
Talkiesen wurden innerhalb des sich bildenden Uferbereichs der Urdonau die teilweise orga-
nischen, Uberwiegend bindigen Aueablagerungen (lUberwiegend Auelehme und untergeordnet
Auesande, sehr lokal Torf) abgelagert. Auffullungen des Wegebaus und naturliche Mutterbo-
den schliel3en die geologische Schichtung nach oben hin ab.
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Anhand der ausgefiihrten Aufschliisse kann am Projektstandort von folgender genereller

Schichtenfolge ausgegangen werden:

Aufflllung - Mutterboden
Auffillung — Kies aus Wegebau
Aueablagerungen

Auelehm

Auesand

Torf
Talkiese
Molasse

(rezent)
(rezent)
(Quartar: Holozan)

(Quartar: Pleistozan - Holozan)
(Tertiar).

Die Schichtangaben (Tiefenlage) werden im Folgenden entsprechend den bei den Schnitten

A bis | dargestellten Profilen dargestellt:

Tabelle 1A: Schichtglieder / Schichttiefen Profil A — A* (von - bis m unter Gelande)

:: :f:l:f; BKS5/20 RKS1/22 | RKS3/22 SG6/22 SG9/22 | RKS12/22
. 495.28 494.80 495.18 494.90 494.63 496.20
m U. NN
Mutterboden 0.00-0.60 | 49_050 | 0,00-050 | 0,00-0,30 | 0,00-0,40 | 0,00—0,50
(aufgefiillt)
Auffullungen 0,60 -1,00 - - - - -
Aueablagerungen
San agerine 100200 | 050150 | 050-0,90 | o0 .| 040-090 | 0,501,00
AL AL AL/ AS AL
Auesand AS
Torf ; ; ; 1,50 —1.80 ; ;
Talkies 2,00-7,90 | 1,50 6,00 | 0,90 —5,00* | 1,80 —3,50* | 0,90 — 3,40* | 1,00 — 6,00*
Molasse 7,90 - 8,00 - - - - -

* Endtiefe
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Tabelle 1B: Schichtglieder / Schichttiefen Profil B — B (von - bis m unter Gelande)

A’“:;Zf;:‘;ii SG1/22 SG2/22 RKS4/22 RKS5/22 RKS6/22 $G10/22
. 494.67 495.00 495.06 495.16 495.49 495.67
m U. NN
Mutterboden 0,00-0,30 | 0,00-0,25 | 0,00-0,40 | 0,00-0,50 | 0,00-0,40 | 0,00 - 0,40
Aueablagerungen 0,25-0,60
AL 040-1,40 | 050—1,20 | 0,40 —1,40
Auelehm AL / 0,30-1,10 0,60 — 1,60 AL AL AL -
Auesand AS
AS
Torf ; ; ; - ; -
Talkies 1,0 —3,50* | 1,60 —3,60* | 1,40 — 8,00* | 1,20 — 5,50* | 1,40 — 7,00* | 0,40 — 3,50
Molasse - - - - - -
* Endtiefe

Tabelle 1C: Schichtglieder / Schichttiefen Profil C — C* (von - bis m unter Gelande)

AA:;Z::P:ZiZ RKS2/22 s(g‘li'sz)z DPH3/22 SG7/22 RKS11/22
NN 494.84 495,03 495.42 495.60 496.20
Mutterboden 0,00-0,30 | 0,00—0,40 | 0,00-0,20 | 0,00—0,35 | 0,00 0,50

Avoab 0,30 —1,00
o AL 040-120 | (0 <0 | 035-1,00 | 0,50-0,80
uetehm 1,00 — 1,80 AL ’ ’ AL AL
Auesand AS
AS

Torf - - - - -
Talkies 1,80 — 6,00* | 1,20 —6,00* | 0,60—7,70 | 1,00 —3,80* | 0,80 — 6,00

Molasse - - 7,70 — 8,00* - -

* Endtiefe
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Tabelle 1D: Schichtglieder / Schichttiefen Profil D — D* (von - bis m unter Gelande)

AA::‘::'E‘: s(gilsz)z SG8/22 DPH1/22 RKS7/22 RKS922 | RKS10/22
RN 495.03 495.14 495.29 495.29 495.35 495.65
Mutterboden 0,00-0,40 | 0,00-0,40 | 0,00—0,20 | 0,00—0,30 | 0,00-0,60 | 0,00—0,50
Aueablagerungen | 15 _ 4 5 0,30-1,50 | 0,60-1,30 | 0,50—1,50
Auelehm AL/ AL - 0,20 -1,60 AL AL AL
Auesand AS
Torf - - - - - ;
Talkies 1,20 - 6,00* | 0,40—-3,50* | 1,60-4,00 | 1,50—4,10 | 1,30 -5,10 | 1,50 —4,10
Molasse - - 4,00 —8,00* | 4,10 —6,50* | 5,10 —5,80* | 4,10 — 6,00*
* Endtiefe

Tabelle 1E: Schichtglieder / Schichttiefen Profil E — E* (von - bis m unter Gelande)

AA::::;‘;T; SG8/22 SG4/22 | RKS21/22 | RKS22/22
. 495.14 494.73 495.54 497.05
m ii. NN
Mutterboden 0,00 -0,40 0,00 -0,40 0,00 -0,30 0,00 -0,40
Torf - - 0,30-0,80 -
Aueablagerungen _
Auelehm AL / - - O’SOAL1 20 0,40-4,10
Auesand AS
Talkies 0,40 -3,50* | 0,40-3,30* | 1,20-3,40 4,10 -5,50
Molasse - - 3,40 - 6,00 | 5,50 —7,00*
* Endtiefe

Tabelle 1F: Schichtglieder / Schichttiefen Profil F — F* (von - bis m unter Gelande)

::;2:;:2?; SG8/22 DPH4/22 | RKS13/22 | DPH6/22 SG5/22
. 495.14 495.08 497.08 495.78 497.17
m U. NN
Mutterboden 0,00-040 | 0,00-0,30 | 0,00—0,50 | 0,00-0,30 | 0,00 0,60
Auffiillung - - ; ; 0,60 — 0,80
Aueablagerungen 0,50 1,00
AL 0,80 — 1,60
Auelehm AL/ - 0,30 -0,60 100 —1,95 0,30 -1,10 ALJAS
Auesand AS
AS
Talkies 0,40 3,50 | 0,60-4,20 | 1,95-6,20 | 1,10—4,60 | 1,60 — 3,20*
Molasse - 4,20-6,70* | 6,20—7,50* | 4,60 —5,00* ;

* Endtiefe
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Tabelle 1G: Schichtglieder / Schichttiefen Profil G — G (von - bis m unter Gelande)

AA::‘::'E‘: RKS7/22 RKS8/22 | DPH2/22 SG11/22 DPH5/22 | RKS14/22
" 495.29 494.99 494.99 496.76 497.92 498.65
m U. NN
Mutterboden 0,00-0,30 | 0,00-0,60 | 0,00-0,30 | 0,00—0,30 | 0,00-0,20 | 0,00-0,30
0,30-1,70
Ausabl 0,30 — 0,90 AL
e Lo | 030-130 | 060110 | (o0 4 o AL 020 _4ag0 | 170-220
A“ueeza:‘d Pos AL AL/AS ’ ’ 0,90-2,20 | ’ AS
AS 2,20 - 3,70
AL
Talkies 1,30 - 4,10 | 1,10 —4,00* | 1,50-6,30 | 2,20 —3,20* | 4,80-6,10 | 3,70 — 6,20
Molasse 4,10 — 6,50* ; 6,30 — 7,00* - 6,10 — 8,00* | 6,20 — 7,50
* Endtiefe
Tabelle 1H: Schichtglieder / Schichttiefen Profil H — H* (von - bis m unter Gelande)
A‘“::f:;‘;ii RKS7/22 RKS8/22 | DPH2/22 | RKS16/22 | SG12/22 | RKS20/22
" 495.29 494.99 494.99 495.94 497.20 499.76
m U. NN
Mutterboden 0,00-0,30 | 0,00-0,60 | 0,00-0,30 | 0,00—0,30 | 0,00-0,40 | 0,00-0,60
A“‘Zabl'ar?erzfge” 0,30-130 | 0,60-1,10 | a0 4 go | 0.30-1,10 | 0,40-2,00 | 0,60-5,10
uelenm AL AL/AS ’ ’ AL AL AL/AS
Auesand AS
Talkies 1,30 -4,10 | 1,10 -4,00* | 1,50-6,30 | 1,10-3,30 | 2,00 —3,50* | 5,10 — 6,20
Molasse 4,10 — 6,50* - 6,30 — 7,00* | 3,30 — 6,00* - 6,20 — 6,30*
* Endtiefe
Tabelle 11: Schichtglieder / Schichttiefen Profil I — I (von - bis m unter Geldnde)
Aufschluss
Ansatzhohe RKS9/22 | RKS15/22 | RKS17/22 | SG19/22 | RKS18/22
" 495.35 496.14 496.73 499.07 501.14
m U. NN
Mutterboden 0,00 -0,60 | 0,00-0,30 | 0,00-0,20 | 0,00—0,50 | 0,00 — 0,50
Auffillung - . - - 0,50 — 1,00
A“ii:::r?n‘jr:f?e” 0,60-1,30 | 0,30-1,30 | 0,20-2,00 | 0,50-3,50 | 1,00 1,50
Pssiipet AL AS AS AL AL/AS
Talkies 1,30 -5,10 | 1,30 — 4,00* | 2,00 —4,00* | 3,50 — 5,70 -
Molasse 5,10 — 5,80 - - 5,70 — 6,50* | 1,50 — 4,00*

* Endtiefe
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2.3 Bautechnische Beschreibung der Schichten

Mutterboden (teilweise aufgefullt)

Der dunkelbraun gefarbte Oberboden setzt sich am Projektstandort aus einem tberwiegend
schwach feinsandigen bis feinsandigen, schwach tonigen, schwach humosen Schluff zusam-
men, der durch den Ackerbetrieb auch Kiesanteile aufweist. Der Oberboden ist durchwurzelt.
Die Schichtstarke variiert zwischen 0,20 m und 0,60 m. Die Konsistenz ist im erdfeuchten Zu-
stand weich. In Bereichen von Ackerflachen fand eine Durchmischung mit den darunter fol-
genden Auelehmen statt. Die Humusgehalte der Oberbodenproben (siehe Anl. 5.1.1. und
5.1.2) liegen Uberwiegend zwischen 5 und 9 M.-% (stark bis sehr stark humos, h4 und h5 nach
bodenkundlicher Kartieranleitung). Lokal kam es durch eine Einmischung von sandigen Au-
elehmen und Auesanden zu einer Reduzierung des Humusgehaltes auf Anteile zwischen 1,7
und 3,2 Masse - % (schwach humos bis mittelhumos, h2 und h3). Der Oberboden ist zum
Abtrag von Lasten nicht geeignet. Der Oberboden wird Ublicherweise vor Baubeginn abge-
schoben und separiert. Der Mutterboden kann in statisch nicht relevanten Bereichen zur Ge-
landeangleichung oder als kulturfahiger Oberboden wiederverwendet werden. Nutzungsbezo-
gen sind Analysen nach der Bundesbodenschutz- und Altlastenverordnung (Vorsorgewerte
gem. BBodSchV, Wirkungspfade Boden — Nutzpflanze oder Boden — Mensch etc.) erforderlich.
Eine Vorprifung der Verwertbarkeit der Boden ist in Kap. 5 sowie bei den Analysenlbersichten
der Anlagen 5.1.1 und 5.1.2 anhand von 12 Bodenmischproben aus den Baggerschurfen ent-
halten.

Auffullungen — Kies aus Wegebau

Der Schichtbereich ,Auffillungen” umfasst die Béden des kiesigen ,Oberbaus® der befestigten
und unbefestigten Feldwege. Diese wurden nur mit den Aufschlissen SG5/22 und RKS18/22
im Randbereich der Feldwege aufgeschlossen. Die Schichtdicken lagen hier bei 0,2 m (SG5)
und 0,5 m (RKS18). Bei den beiden Untersuchungspunkten handelt es sich um einen Uber-
wiegend schwach schluffigen, schwach sandigen bis sandigen, gering bis schwach steinigen
Fein- bis Grobkies. Die Kiese besitzen einen mitteldichten Lagerungszustand. Teilweise sind
die Kiese im oberen Bereich mit Mutterboden durchmischt.

Generell kdnnen Kiese aus dem Wegebau separiert und im Baugebiet wieder verwendet wer-
den. An dem in einem Haufwerk zu lagernden Material kdnnen Siebungen durchgefiihrt wer-
den, um die Frostempfindlichkeitsklasse bestimmen und eine Einstufung gemal TL SoB-StB
bzw. ZTV SoB-StB vornehmen zu kénnen. Feinkornarme Kiese kdnnen — nach einer umwelt-
technischen Deklaration — bei technischen Baumalnahmen in statisch belasteten Bereichen
wieder verwendet werden. Die Analyse nach VwV-BW an der Probe SG5: 0,6 — 0,8 m ergab
eine Zuordnung in die Kategorie Z0.

Torf

Nur mit dem Schurf SG6/22 (1,5 — 1,8 m) und der Rammkernsondierung RKS21/22 (0,3 - 0,8
m) wurden hoch organische Schichten aufgeschlossen. Sie setzen sich bei den genannten
Untersuchungsstellen aus dunkelbraun bis schwarzbraun gefarbten, gering tonigen, schwach
sandigen, gering kiesigen und stark organischen Torfen bzw. Anmoorlagen zusammen, die
bereits stark zersetzt und z.T. mineralisiert sind. Die Glihverlustbestimmung des Labors BVU
Markt Rettenbach (vgl. Anl. 6.1.1 und 6.2) zufolge liegt der Glihverlust der Torfprobe (SG6:
1,5 - 1,8 m) bei 51,2 M.-% (stark organisch gemaf DIN EN ISO 14 688-2).
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Der momentane Wassergehalt der Torfprobe liegt laut Anhang A, Tab. 2 bei W, = 202 M.- %.
Die Feuchtdichte der Torfprobe wurde mit pr = 1,009 g/cm? ermittelt (vgl. Anhang A, Tab. 2).
Die Torfe zeigen im feuchten Zustand eine weiche Konsistenz. Die undrainierte Scherfestigkeit
der Torfschicht SG6/22: 1,5 — 1,8 m wurde mit ¢, = 33 kN/m? (vgl. Handfligelscherversuche
Anl. 4) bestimmt.

Allgemein gilt, dass bei Zutritt von Wasser (z. B. durch Niederschlage) die bindigen Anteile der
Torfe sehr schnell aufweichen. Die Torfe sind auf Grund der geringen Konsistenz sowie auf
Grund des hohen organischen Anteils zum Abtrag von Gebaudelasten nicht geeignet. Die bin-
digen, organischen Bdden kénnen aus bautechnischer Sicht in statisch nicht relevanten Be-
reichen zur Gelandeangleichung wiederverwendet werden. Die Zuordnung nach VwV-BW liegt
bei Z1.1 (Uberschreitung Grenzwert Arsen im Feststoff).

Aueablagerungen (Schluffe / Sande)

Die unterhalb des Mutterbodens bzw. unter den Auffiillungen folgenden Aueablagerungen be-
stehen Uberwiegend aus dunkelbraun bis braun, teilweise rétlichbraun bis hellgraubraun ge-
farbten, gering bis schwach tonigen, lagenweise auch tonigen, schwach (fein-)sandigen bis
(fein-)sandigen Schluffen mit geringen bis schwachen Kiesanteilen. Untergeordnet kommen
auch gering bis schwach schluffige Sande vor, die gering bis schwach kiesig sind. Die Aueab-
lagerungen zeigen z. T. organische Anteile. Die Gluhverlustbestimmungen des Labors BVU
Markt Rettenbach (vgl. Anl. 6.1.1 und 6.2) zufolge liegen die Gluhverluste der Aueablagerun-
gen zwischen 1,1 %, 2,7 % (sandige Horizonte, schwach organisch) und 9,9 % (mittel orga-
nisch gemaf DIN EN ISO 14 688-2). Die organischen Anteile nehmen innerhalb der Aueabla-
gerungen von oben nach unten ab.

Durch die im Vorfeld der Untersuchungen herrschende Hitzewelle waren die oberflachenna-
hen Schichten z. T. stark ausgetrocknet. Die unten dargestellten Wassergehalte und damit die
qualitative sehr geringe Durchfeuchtung der Auebdden ist zum Teil als untypisch anzusehen.
Die momentanen Wassergehalte der Auelehme liegen laut Anhang A und nach der Anlage 5.2
zwischen W, = 17 Masse % und 38,3 Masse-%, wobei festzustellen ist, dass der Wassergehalt
innerhalb der bindigen Béden von oben nach unten zunimmt. Der optimale Wassergehalt der
Auelehme zur Verdichtung lage den Proctorversuchen des Anhanges A zufolge bei rd. 26
Masse-%. Gemal der Tabelle 5 des Anhanges A liegen die Uberwiegenden Wassergehalte
(August 2022) auf der trockenen Seite der Proctorkurven, d. h. die Auelehme sind im Gesam-
ten momentan zu trocken, um optimal verdichtet zu werden. Ferner ware eine Bodenverbes-
serung mittels eines Kalk — Zement — Mischbindemittels nur unter Zugabe von Wasser moglich
(siehe Abschnitte unten). Die gepruften Sandhorizonte weisen — je nach Tiefenlage — Wasser-
gehalte zwischen W, = 1,9 Masse-% und 14,5 Masse - % auf. Auch die Sande sind insgesamt
zu trocken.

Die Feuchtdichte der zum groRten Teil ausgetrockneten Auelehme wurde anhand von 4 Pro-
ben durch die Hochschule Biberach mit Werten zwischen pr = 1,63 g/cm?® (schwach sandiger
Schluff) und pr = 1,83 g/cm? (stark sandiger Schluff) ermittelt (vgl. Anhang A, Tab. 5). Die
Feuchtdichte der sandigen Aueablagerungen wurde mit rd. 1,99 g/cm?® ermittelt.

Die Lagerung der Auesande ist als locker, stellenweise locker bis mitteldicht einzustufen. Die
tiefer liegenden Auelehme weisen eine Uiberwiegend weiche Konsistenz auf. Die oberflachen-
nahen Auelehme zeigen durch die Austrocknung eine steife Konsistenz, die jedoch durch eine
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Durchfeuchtung wieder in eine weiche Konsistenz ibergehen wird. Die undrainierten Scher-
festigkeiten der Aueablagerungen wurden zwischen ¢, = 28 kN/m? und 70 kN/m? (vgl. Hand-
flugelscherversuche Anl. 4) bestimmt.

Allgemein gilt, dass bei Zutritt von Wasser (z. B. durch Niederschlage) die bindigen Anteile der
Aueablagerungen schnell aufweichen. Die Aueablagerungen verlieren dann zusatzlich an
Tragfahigkeit und Standfestigkeit. Die Aueablagerungen sind aufgrund des Lagerungszustan-
des bzw. der Konsistenzen sowie des organischen Anteils zum Abtrag von Gebaudelasten
nicht geeignet. Die bindigen Aueablagerungen kénnen aus bautechnischer Sicht in statisch
nicht relevanten Bereichen zur Gelandeangleichung wiederverwendet werden. Die Zuordnun-
gen nach VwV-BW liegen bei Z0 und Z1.1 (Uberschreitung Grenzwerte Arsen und Chrom im
Feststoff).

Talkiese

Bei den Talkiesen handelt es sich um Uberwiegend gering bis schwach schluffige, sandige bis
stark sandige, schwach steinige bis steinige Kiese. In die Kiese kénnen einzelne Sandlinsen
eingeschaltet sein. Die Schiuirfe zeigten, dass z. T. sehr einkdrnige, das heil3t nahezu sandfreie
Kiese vorkommen (,Rollkieslagen®). Erfahrungsgemal ist innerhalb des gesamten Talkiese
grundsatzlich mit Steinen (& > 63 - 200 mm) und Blécken (& > 200 - 600 mm) zu rechnen,
vereinzelt kdnnen auch grof3e Blécke (J > 600 mm) eingeschalten sein. Die Talablagerungen
sind als mitteldicht bis dicht zu bezeichnen. Die Talkiese sind bei mindestens mitteldichter
Lagerung als sehr tragfahig zu bezeichnen.

Der Steinanteil @ < 63 mm der untersuchten Mischproben lag gemaf den Kornverteilungskur-
ven der Anlagen 3.1 bis 3.4 zwischen rd. 4 Gew.-% und 17 Gew.-% (gering steinig bis steinig).
Der Feinstkornanteil @ < 0,063 mm schwankt zwischen ca. 3 Gew.-% und 5,1 Gew.%. Die
momentanen Wassergehalte der beiden Mischproben aus dem Talkies liegen zwischen W, =
4,5 bis 5,8 % (vgl. Anl. 6.2, drainiert). Da die Kiese zum gréften Teil im Grundwasser liegen,
sind diese bei einer geplanten Wiederverwendung in technischen Baumaflinahmen vorher in
Haufwerken zur Entwasserung zu lagern. Nach der Entwasserung sind die Kiese zum Wieder-
einbau gut geeignet. In den Kiesen kommen erfahrungsgemafl auch Sandlinsen vor, die in
ungestortem Zustand tragfahig sind.

Molasse (Schluffe / Sande)

Die Molasseschichten liegen bei den Aufschlissen Uberwiegend als schwach tonige bis
tonige, schwach feinsandige bis lagenweise feinsandige Schluffe vor. Die Schluffe weisen eine
Uiberwiegend steife bis halbfeste Konsistenz auf. Im Ubergangsbereich zu den grundwasser-
fuhrenden Talkiesen zeigen die Molasseschichten lokal eine leicht aufgeweichte, weiche Kon-
sistenz. Die Aufweichungen liegen in den obersten Dezimetern vor. Zur Tiefe hin gehen die
Konsistenzen erfahrungsgemaR in fest Gber. Die mind. steifen bis halbfesten Molasseschich-
ten sind grundsatzlich gut tragfahig. Bei Tiefgriindungen (z. B. Pfahle) ist darauf zu achten,
dass die aufgeweichten Molassehorizonte durchteuft werden. Bei Wasserzutritt weichen die
bindigen Anteile schnell auf und verlieren an Tragfahigkeit und Standfestigkeit. Aufgrund der
Tiefenlage ist jedoch nicht davon auszugehen, dass die Molasseschichten durch die Baumal}-
nahmen frei gelegt werden.

Beim Aufschluss RKS18/22 wurde ein schwach schluffiger, gering kiesiger Fein- bis Mittelsand
aufgeschlossen, der mitteldicht bis dicht ist. Die Sande sind malig tragfahig.
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24 Bodenkennwerte und Klassifizierung
Entsprechend der Baugrundschichtung bei den Profilschnitten (Anlage 2.1 bis 2.9) sowie auf
Grund der Beschreibung der Bdéden nach Abs. 2.3, werden im Folgenden die fur den Erdbau

notwendigen Bodenkennwerte und die Bodenklassen angegeben:

Tabelle 2: Charakteristische Bodenkennwerte (Erfahrungswerte)

fichis chis Reibungswinkel G Steifemodul
Schicht (erdfeucht) | (unter Auftrieb) .g[O] (draniert) E. [MN/m?]
Y [kN/m?] Y' [kKN/m?] g c' [kN/m?] °
Mutterboden 14 - 15 4-5 17,5-20,0 0 -
Auffillung )
Kies aus Wegebau 20-21 10-11 32,5-35 0 keine Angabe
Torf 16 -17 6-7 20-22,5 0-2 1-2
Aueablagerungen
Schluffe 17-18 7-8 22,5-25 1-2 2-3
Sande 18-19 8-9 27,5-30 0-1 2-4
Talkies 21-22 11-12 32,5-37,5 0 40 - 60
Molasse 18- 19 8-9 27,530 10 - 15 40 - >60
Schluffe B B = B )
Molasse
18-19 8-9 30 0 30-40
Sande

* Steine und Blocke

Die vorgenannten Mittelwerte leiten sich aus den vorliegenden Untersuchungen und aus Er-
fahrungswerten von vergleichbaren Béden ab. Die Bodenparameter gelten flr die anstehen-
den Schichten im ungestérten Lagerungsverband.

Tabelle 3: Klassifizierung der Boden

Bodengruppe Bodenklasse Frost- Verdichtbarkeits-
Schicht N 1% ) 9";"’ DIN18300 empfindlichkeit klasse
(bis 2015) ZTV E-StB17 ZTV A-StB 12
Mutterboden [Ou], OU, OH 1 F3 -
Auffiillung
Kies aus Wegebau [GUl 3.0 F2 Vi
Torf HZ, HN 4 (2) F3 V3
UL, UM
- V2 bei SU, SU*
Aueablagerungen SuU 3,4,5(2) F2,F3 V3 bei UL, UM
SuU
Talkies GW, GU, X, (Y) 3,5,6,7) F1, F2 V1
Molasse UL, TL, 4,(6,7)* F3 V3 bei UL
SuU 3 F2 V1 bei SU

*je nach Anteil und GroRe der Steine und Blocke / bei fester Konsistenz alte Bkl.6
Blocke > 600 mm sind im Talkies moglich, felsartig in Molasse (dann alte Bkl. 7)
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Im Jahr 2015 wurde die Umstellung der DIN 18300 beschlossen, bei der die Boden nach Ho-
mogenbereichen eingeteilt werden. Hierbei werden die ,alten“ Charakteristika Lésen, Laden
und Foérdern mit den neuen Charakteristika des Behandelns, Einbauens und Verdichtens ver-
eint. Boden gleicher Eigenschaften werden zu Homogenbereichen zusammengefasst. Die Ho-
mogenbereiche entsprechen im Wesentlichen der bereits gewahlten geologisch orientierten
Schichtenfolge in diesem Gutachten, da hierbei ebenfalls Bodenschichten mit gleichen Eigen-
schaften zusammengefasst werden. Im Zuge der Umstellung der DIN 18300 wurden auch
andere Erdbaunormen (z. B. die DIN18319), bei welchen Bodenklassen angegeben waren,
auf das neue System der Homogenbereiche umgestellt. Die anhand der Aufschlisse festge-
legten Homogenbereiche sind in der nachfolgenden Tabelle dargestellt (der Oberboden erhalt
keine Zuordnung zu Homogenbereichen).

Tabelle 4: Einteilung der Schichten in Homogenbereiche (flir Erdarbeiten gem. DIN 18300)

Homogenbereich Baugrundschicht
A1 Auffullung — Kies aus Wegebau
B-1 Torf, Anmoor
B-2 Aueablagerungen, aufgeweichte Molasse
B-3 Talkiese, Talsande
B-4 Molasse — Schluffe, steif - halbfest

Tabelle 5: Kennwerte der Homogenbereiche (Feld- / Laborversuche’ und Literaturwerte nach DIN EN
ISO 14688-2: 2011-06)

= g —_ & >
g _ = S
< — = o) & e = ge = 23 s 2
2 2eg | 2g | €E S = - s i 5 SS
S o g oE | SE s 8T 25 € e < £
o £ o FE=] me g N s wm N T < o g »n g
= 28 03 | 03 55 = N L) = NTZ Sm
(7] N © =9 4 o) D (] I = c
2 29 | T | 8 N B 85 £ £ 5 | §°% 22
£ g | 22 | B 52 oy 53 2 | 2 s 55
5 €S | €ER | 2 %5 2 S5 3 | = 83
T < < g B X S 35 o S @3
- I~ -l et b o] (7]
c = o o c =
< N > s
locker — .. .
A 515 | ST ] < - - mitteldicht | <2 . Auttilling — Kies
0,2-04 9
weich leicht bis mittel-
B-1 0 0 0 plastisch - 51,2" 33! Torf / Anmoor
lcca.0,4-0,5
lb5—10
weich, weich leicht bis mittel- locker — 14— Aueablagerunaen
B-2 <5 <1 0 bis steif, steif plastisch mitteldicht g 28-70" oy /gSchlugff
lcca. 0,5-0,75 lb5—15 0,2-0,4 :
mitteldicht- 08—
B-3 4-17" | <10 <5 - - dicht e . Talkiese
0,5-0,75 ’
mittel bis ausge-
B-4 0 0 0 halbfest pragt plastisch - <1 | 150-200 Molasse
lcca.0,75-1
lpca. 15- 30
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Tabelle 6A: Klassifizierung der Boden (DIN 18 300 - 2015) Homogenbereich A-1, B-1 bis B-3

Bodenart

Bodenklasse

(mit geologischer DIZ"(JJTIZ-?)%O:
=ErORT Erdbaumafnahmen
A-1

Auffiillung — Kies aus Wegebau
Bodengruppe (GU)

Nicht bis schwach organische Kiese in statisch belasteten Bereichen wieder ver-
wendbar, da im Allgemeinen gut verdichtbar nach dem Ldsen (V1). Feinkornrei-
chere Kiese sind ggf. mit Mischbindemittel zu verbessern.
Verwendung zum Gelandeangleich in statisch nicht belasteten und belasteten Be-
reichen maglich.

Verwendung z. B. bei RekultivierungsmaRnahmen, zum Gelandeangleich, Damm-
bau, HinterflllungsmaBnahmen, Teilbodenersatzkorper (teilweise)
moglich.

Beim Ldsen, Laden und Transport keine besonderen Anforderungen.

Voranalytik nach VwV-BW: Z0 bis Z21.1
Bei der Verwertung in Verfillmanahmen Deklarationsanalysen nach VwV — BW
notwendig.

Torf
HZ, HN

B-1

In statisch belasteten Bereichen nach dem Lésen nicht wieder verwendbar. Sehr
schlecht verdichtbar nach dem Lésen (V3), sehr hoher organischer Anteil.
Verwendung zum Gelandeangleich in statisch nicht belasteten Bereichen

moglich.

Verwendung z. B. bei RekultivierungsmalRnahmen und zum Gelandeangleich.
Mit sehr hohen Bindemittelmengen stabilisiert verwendbar z. B. im Dammbau
(Testfelder unumganglich).

Beim Ldsen, Laden und Transport keine besonderen Anforderungen.

Voruntersuchung ﬁach VwV-BW: Z1.1
Bei der Verwertung in Verfillma3nahmen Deklarationsanalysen nach VwV — BW
notwendig

Aueablagerungen
Bodengruppe
UL, OH (Auelehme),
Su, SU* (Auesande)

B-2

In statisch belasteten Bereichen nach dem L&sen ohne Bodenstabilisierung nicht
wieder verwendbar. Im Allgemeinen zum groRten Teil schlecht verdichtbar nach
dem Losen (UL - V3) sowie teilweise hoher organischer Anteil
Verwendung zum Gelandeangleich in statisch nicht belasteten Bereichen
maoglich.

Verwendung z. B. bei Rekultivierungsmafinahmen und zum Geléandeangleich.
Mit Bindemittel - Stabilisierung verwendbar z. B. im Dammbau, Bauwerkshinterful-
lung, frostfreier Bauwerksunterbau etc.

Beim Ldsen, Laden und Transport keine besonderen Anforderungen.

Bei der Verwertung in Verfillma3nahmen Deklarationsanalysen nach VwV — BW
notwendig.
Voruntersuchung nach VwV-BW: Z0 bis Z1.1

Talkiese
Bodengruppe GW, GU, X

B-3

In statisch belasteten Bereichen wieder verwendbar, da sehr gut verdichtbar nach
dem Ldsen und Abtrocknen (V1).
Verwendung zum Gelandeangleich in statisch nicht belasteten und belasteten Be-
reichen mdglich.
Verwendung z. B. bei RekultivierungsmaRnahmen, zum Gelandeangleich, Damm-
bau, Hinterflllungsmalnahmen, Teilbodenersatzkérper méglich.
Beim Ldsen, Laden keine besonderen Anforderungen. Beim Transport ggf. was-
serdichte Mulden notwendig.

Bei der Verwertung in Verfullmanahmen Deklarationsanalysen nach VwV — BW
notwendig.
Voruntersuchung nach VwV-BW: Z0
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Tabelle 6B: Klassifizierung der Béden (DIN 18 300 - 2015) Homogenbereich B-4

Bodenklasse

Bodenart :
(mit geologischer 02%1853)%0
Bezeichnung) ErdbaumaBnahmen
B-4
Verdichtung beim Wiedereinbau nach dem Lésen nicht ausreichend mdoglich
Molasse (Klasse V3).
Bodengruppe UL, TL, SU Wiedereinbau in statisch belasteten Bereichen nur unter Zugabe von z. B. Kalk-

Zement - Mischbindemittel méglich. Verwendung zum Geléandeangleich und bei
RekultivierungsmalRnahmen in statisch nicht belasteten Bereichen mdglich.

Bei der Verwertung in VerfullmaBnahmen Deklarationsanalysen nach VwV — BW
notwendig.

2.5 Erdbebenklassifizierung DIN 4149, geotechnische Kategorie DIN 4020,
Frosteinwirkungszone nach BASt

2.5.1 Erdbebenklassifizierung DIN 4149

Ehingen / Donau (PLZ: 89584) in Baden-Wirttemberg gehért, bezogen auf die Koordinaten
der Ortsmitte, zur Erdbebenzone 0 und zur Untergrundklasse R. Die Erdbebenzone 0 umfasst
Gebiete, denen gemal des zugrunde gelegten Gefahrdungsniveaus ein Intensitatsintervall
von 6,0 bis < 6,5 zugeordnet ist. Der zugehdrige Bemessungswert der Bodenbeschleunigung
ag betragt in dieser Erdbebenzone 0,4 m/s?.

Entsprechend der DIN 4149 / 2005-04, Abs. 5.2.3 Baugrundklassen, ist bei einer Griindung in
den mindestens mitteldichten Talkiesen die Baugrundklasse C zugrunde zu legen.

2.5.2 Geotechnische Kategorie DIN 4020

Die DIN 4020 ,,Geotechnische Untersuchungen fiir bautechnische Zwecke* ist die Norm, die
sich mit den fur Deutschland guiltigen Festlegungen zu geologischen Untersuchungen im Bau-
wesen beschaftigt. Zur Norm gehort das Beiblatt 1: ,Geotechnische Untersuchungen fiir bau-
technische Zwecke — Anwendungshilfen, Erkldrungen®. Sie erganzt die fur Europa gultige EN
1997-2 Eurocode 7: Entwurf, Berechnung und Bemessung in der Geotechnik — Teil 2: Erkun-
dung und Untersuchung des Baugrunds.

Geotechnische Untersuchungen nach dieser Norm sind Voraussetzung fur die Sicherheits-
nachweise im Erd- und Grundbau nach DIN 1054.

In der DIN 4020 wird zwischen drei geotechnischen Kategorien (GK) unterschieden:

o Kategorie 1 umfasst einfache Bauwerke auf ebenem, tragfahigem Grund, die weder
die Umgebung noch das Grundwasser beeinflussen

o Kategorie 2 umfasst Bauvorhaben, die weder zur Kategorie 1 noch zur Kategorie 3
zahlen


https://de.wikipedia.org/wiki/Normung
https://de.wikipedia.org/wiki/Erkundung
https://de.wikipedia.org/wiki/Europ%C3%A4ische_Norm
https://de.wikipedia.org/wiki/Eurocode
https://de.wikipedia.org/wiki/DIN_1054
https://de.wikipedia.org/wiki/Geotechnik
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o Kategorie 3 umfasst Bauvorhaben mit schwierigen Konstruktionen und schwierigen
Baugrundverhaltnissen, die erweiterte geotechnische Kenntnisse erfordern

Da Planungen von Bauwerken nicht vorliegen, sind den bisherigen Kenntnissen zufolge und
im Zusammenhang mit den Baugrund- und den Grundwasserverhaltnissen, Gebaude ohne
Unterkellerung in die geotechnische Kategorie 2, Gebdude mit Unterkellerungen in die Ka-
tegorie 3 zu stellen.

2.5.3 Frosteinwirkungszone nach BASt

Entsprechend der Karte Frosteinwirkungszonen Deutschland der Bundesanstalt fir Stralen-
bau (BASt) liegt das Untersuchungsareal in der Frosteinwirkungszone Il (anzusetzende Frost-
tiefe 1,0 m).
(URL:https:.//www.bast.de/BASt_2017/DE/Strassenbau/Publikationen/Regelwerke/S2-Frost-
zonenkarte.pdf)
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3 Schicht- und Grundwasserverhiltnisse, Durchlassigkeit der anstehenden

Boéden, Versickerung nach DWA-A 138, Geothermie
3.1 Grundwasserverhaltnisse

Wahrend den Aufschlussarbeiten (Schirfe 03.08.2022 / Sondierungen 16./17.08.2022, z. T.
mit Pegelausbau 1,25%) im August wurde in den Rammkernsondierungen und Baggerschirfen
Grundwasser angetroffen. Es wurden folgende Wasserstande gemessen (+Stichtagmessung
am 22.08.2022):

Tabelle 7A: Wasserstande in den Untersuchungsstellen Rammkernsondierungen 2022 und bestehen-
den Grundwassermessstellen (blau markiert = Grundwassermessstellen fm geotechnik, hellgriin
markiert = Grundwassermessstellen Fremd)

Wasserspiegelibzw. Grundwasser-
Ruhewasserspiegel Ok Grundwasserstauer PR
Aufschluss | Datum 22.08.22 (RW) Zustand | Machtigkeit
m u. Gel. M ii. NN m u. Gel. M ii. NN m
RKS1/22  |17.0822| 2,25 492.55 - - Frei >4m
RKS2/22  |17.0822| 2,34 492.50 - - Frei >4 m
RKS3/22 |22.0822| 2,87 492.31 - - Frei >3 m
RKS4/22  |16.0822| 2,25 493.66 - - Frei >6 m
RKS5/22 |22.0822| 2,56 492.60 - - Frei >4 m
RKS6/22 |16.0822| 2,66 492.81 - - Frei >4m
RKS7/22  |17.0822| 1,92 493.37 4,10 491.19 Frei 2,22m
RKS8/22 |22.0822| 1,23 493.76 - - Frei >3m
RKS9/22  |17.0822| 1,88 493.47 5,10 490.25 Frei 3,20
RKS10/22 |17.0822| 1,98 493.67 4,10 491.55 Frei 2,12
RKS11/22 |22.0822| 3,24 492.96 - - Frei >3m
RKS12/22 |22.0822| 3,57 492.63 - - Frei >3m
RKS13/22 |17.0822| 2,52 494.56 6,20 490.88 Frei 3,70m
RKS14/22 |17.0822| 3,82 494.83 6,20 492.45 Frei 2,40 m
RKS15/22 |22.0822| 1,20 494.94 - - . :f;‘;':fm >2,8m
RKS16/22 |16.0822| 1,32 494,62 3,30 492.64 Frei 2,00m
RKS17/22 |22.0822| 1,55 495.18 - - Gepannt >2,0m
RKS18/22 | 16.08.22 2,8 498.34 - - Frei >1,20 m
RKS19/22 |22.0822| 3,71 495.36 5,70 493.37 Frei 2,00 m
RKS20/22 |17.0822| 3,05 496.71 6,20 493.56 | Gespannt 1,10 m
RKS21/22  [17.0822| 1,12 494.42 3,40 49214 | é:;‘;*r‘fm 2,20
RKS22/22 |17.0822| 2,45 494.60 5,50 49155 | Gespannt 1,40
BP:sgtiln% 220822 2,16 492.76 - - - -
g:gtz'nz 22.0822| 213 492.72 - - - -
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Tabelle 7B: Wasserstande in den Untersuchungsstellen Baggerschiirfe (blau markiert = Grundwas-
sermessstellen fm geotechnik)

Wasserspiegel
Aufschluss Datum Zustand
m u. Gel. M ii. NN
SG1/22 03.08.22 2,25 492.42 Frei
SG2/22 03.08.22 2,52 492.48 Frei
SG3/22 03.08.22 2,35 492.68 Frei
SG4/22 03.08.22 1,10 493.63 Frei
SG5/22 22.08.22 2,17 495.00 Frei
SG6/22 03.08.22 2,45 492.45 Frei
SG7/22 22.08.22 2,86 492.74 Frei
SG8/22 22.08.22 1,84 493.30 Frei
SG9/22 03.08.22 2,15 492.48 Frei
SG10/22 03.08.22 2,79 492.88 Frei
SG11/22 22.08.22 2,35 494 .41 Frei
SG12/22 03.08.22 2,40 49410 Frei

Bei dem angetroffenen Wasser handelt es sich um Grundwasser, welches flachig in den Tal-
kiesen der Donauaue vorkommt. Bei der Untersuchungsstelle RKS18/22 stehen Molasse-
sande an, die ebenfalls Grundwasser flihren, da hier die Talkiese fehlen.

Das Grundwasser lag im Untersuchungszeitraum im &stlichen bis suddstlichen Untersu-
chungsbereich in einem gespannten Zustand vor, d.h. der Druckwasserspiegel lag innerhalb
der bindigen Aueablagerungen oberhalb der Kiesoberkante. Im zentralen und westlichen Areal
lag der Grundwasserspiegel in einem freien Zustand vor (Untersuchungszeitraum). Bei jahres-
zeitlich héheren Grundwasserneubildungsraten kénnen sich aber auch in diesem Gebiet lokal
eingespannte Zustande einstellen.

Der Grundwasserspiegel lag im Untersuchungszeitraum zwischen 1,10 m (SG4/22) und 3,82
m (RKS14/22) unter der derzeitigen Gelandeoberkante. Die geringsten Grundwasser - Flurab-
stédnde (< 2,0 m) sind fir das zentrale Gebiet direkt westlich und dstlich der Ehrlos zu verzeich-
nen. Nach Osten und Westen nehmen die Grundwasser — Flurabstande dann wieder auf
Werte zwischen 2 m und 3,8 m zu.

Die gréRten Grundwassermachtigkeiten kommen im Westen des Areals vor (Profile A und B).
Hier kdnnen Machtigkeiten von bis zu 6 m (z. B. RKS4/22) angesetzt werden. Nach Osten
nimmt die Grundwasser- bzw. die Talkiesmachtigkeit tendenziell ab, so dass hier nur noch
Machtigkeiten von 1,1 m (RKS20) bis 3,7 m (RKS13) festzustellen sind.

Anhand der Stichtagsmessung am 22.08.2022 wurde anhand der Werte in den Messstellen
ein Grundwassergleichenplan entworfen, der bei der Anlage 1.3 dargestellt ist. Wie der Glei-
chenplan zeigt, treffen im Untersuchungsareal anhand der Daten zwei Grundwasserstréome
aufeinander. Im Westen des Areals dominiert die FlieRrichtung Std — Nord, die die Strdomung
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in etwa ,parallel“ zur Donau bzw. die allgemeine Stromung im Donautal darstellt. Im Osten des
Untersuchungsbereiches zeigen die Grundwassergleichen, dass das Grundwasser nahezu
von Ost nach West flie3t, also eine um rd. 90° versetzte Richtung. Das Grundwasser fliel3t hier
aus den eiszeitlichen Hochterrassensedimenten (Hugellandschaft) dstlich des Donautals in
Richtung der Donau zu. Im sudlichen Bereich der Ehrlos treffen die Strémungen aufeinander.
Der Grundwasserstrom aus Osten geht in den Hauptgrundwasserleiter des Donautals tber.

Im unmittelbaren Umfeld von Ehingen-Berg existieren derzeit keine langfristigen, amtlichen
Grundwasserstandsaufzeichnungen. Aufgrund der regionalen hydrogeologischen Kenntnisse
ist davon auszugehen, dass wahrend des Zeitraums August niedrige bis mittlere Grundwas-
serstande vorlagen. Nach regenreichen Wetterperioden bzw. bei Hochwasserverhaltnissen ist
von einem Grundwasserspiegelanstieg von etwa 1,0 m auszugehen.

3.2  Durchléssigkeit der anstehenden Bbden

Die Versickerung von Niederschlagswasser setzt einen durchlassigen Untergrund und einen
ausreichenden Abstand zur Grundwasseroberflache voraus. Der Untergrund muss die anfal-
lenden Sickerwassermengen aufnehmen kdnnen. Die Versickerung kann direkt erfolgen oder
das Wasser kann Uber ein ausreichend dimensioniertes Speichervolumen durch eine Sicker-
anlage mit verzdgerter Versickerung in Trockenperioden dem Untergrund zugefuhrt werden.

Nach dem DWA-A 138 (April 2005) sollte der Durchlassigkeitsbeiwert des Bodens, in dem die
Versickerung stattfinden soll, zwischen ki = 1,0 « 10 m/s und kf = 1,0 * 10 m/s liegen. Die
Machtigkeit des Sickerraumes sollte, bezogen auf den mittleren héchsten Grundwasserstand,
rd. 1,0 m betragen, um eine ausreichende Filterstrecke fiir eingeleitete Niederschlagsabflisse
zu gewabhrleisten. Bei Durchlassigkeitsbeiwerten von k; < 1,0 *+ 10 m/s ist eine Regenwas-
serbewirtschaftung lGber eine Versickerung nicht mehr gewahrleistet, so dass die anfallenden
Wassermengen Uber ein Retentionsbecken abzuleiten sind.

Die Durchlassigkeitsbeiwerte der bindigen Aueablagerungen liegen auf Grundlage der bereits
2020 (BV Reparaturhalle Fa. Liebherr) ermittelten Durchlassigkeiten bei rd. k= 3,0 * 10 m/s
und damit auRerhalb der Anforderungen des DWA-A 138 zur ausschlieRlichen Versickerung
von Oberflachenwasser. Der Auesand zeigt auf Grundlage der ebenfalls 2020 ausgeflihrten
Kornverteilung einen Durchlassigkeitsbeiwert ks von = 6,7 « 10 m/s. Die schwach schluffigen
Auesande liegen somit innerhalb des Grenzbereichs des geltenden Arbeitsblattes.

Aus den Talkiesen wurden bei den Aufschlissen (2022) 4 Mischproben enthommen, die im
bodenmechanischen Labor einer KorngréRenanalyse unterzogen wurden (siehe Anl. 3.1 bis
3.4). Die Durchlassigkeiten der Talkiesproben wurden anhand der Auswertmethode nach
USBR (et. al.) bestimmt.

Aus den Laborversuchen lassen sich folgende Durchlassigkeitsbeiwerte sowie deren Bemes-
sungswerte nach DWA-A 138 ableiten:

Talkies, schwach schluffig, MP SG2/22 Tiefe 1,6 — 3,6 m (Anl. 3.1):
Durchlassigkeit Laborversuch: ki = 1,4 ¢« 10 m/s.
Bemessungswert nach DWA-A138 k= 2,8+ 10% m/s (Faktor 0,2)
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Talkies, gering schluffig, MP SG8/22 Tiefe 1,0 — 3,5 m (Anl. 3.2):
Durchlassigkeit Laborversuch: ki=9,5¢10% m/s.
Bemessungswert nach DWA-A138 ki = 1,9« 10% m/s (Faktor 0,2)

Talkies, gering schluffig, MP SG9/22 Tiefe 1,0 — 3,4 m (Anl. 3.3):
Durchlassigkeit Laborversuch: ki = 6,1+ 10% m/s.
Bemessungswert nach DWA-A138 ki = 1,22 « 10 m/s (Faktor 0,2)

Talkies, gering schluffig, MP SG11/22 Tiefe 2,2 — 3,2 m (Anl. 3.4):
Durchlassigkeit Laborversuch: ki=5,8 109 m/s.
Bemessungswert nach DWA-A138 ki= 1,16 « 10° m/s (Faktor 0,2)

Die Durchlassigkeitsbeiwerte der gering bis schwach schluffigen, sandigen bis lokal stark san-
digen Talkiese entsprechen den Anforderungen der DWA-A 138 fir eine ausschlieliche Ver-
sickerung. Zu beachten ist jedoch, dass — ausgehend von den bestehenden Gelandehdhen —
das Grundwasser relativ hoch ansteht. Die Aueablagerungen waren standortbezogen bis auf
die Talkiese auszuheben und durch ein sickerfahiges Kies — Sand — Gemisch zu ersetzen.
Voraussetzung ist, dass Unterkanten von technischen Versickerungsanlagen mind. 1 m (was-
serfreie Sickerstrecke) Uber dem mittleren hochsten Grundwasser liegen mussen.

Die Bereiche mit teilweise gespannten Grundwasserverhaltnissen (6stliches Areal) sind grund-
satzlich fur eine Einleitung von Niederschlagswasser in den Untergrund weniger geeignet.
Sollten Anlagen zur thermischen Nutzung von Grundwasser zur Ausfuhrung kommen, sind
entsprechende Abstadnde der Versickerungsanlagen zu den Grundwasserentnahmestellen
einzuhalten, um gegenseitige Beeinflussungen der Nutzungen untereinander minimieren zu
konnen.

Die Baugruben von Versickerungsanlagen sind vom Unterzeichner zu begutachten und abzu-
nehmen. Dabei sind im Vorfeld standortbezogen Versickerungsgutachten mit Sickerversuchen
auszufuhren.

Nach dem Arbeitsblatt DWA-A 138 durfen keine Versickerungen im Bereich von Wasser-
schutzgebietszonen | und Il ausgefiihrt werden. Das Untersuchungsgebiet liegt den bisherigen
Erkenntnissen zufolge in keiner dieser Wasserschutzzonen. Sollten bei der Errichtung der Si-
ckeranlagen augenscheinlich Auffullungshorizonte aufgeschlossen werden, so sind diese zu
begutachten und ggf. einzugrenzen oder auszuheben sowie detailliert altlastentechnisch zu
untersuchen.
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3.3 Geothermische Standortbeurteilung

Auf Grundlage der vorliegenden Daten ist im Bereich der Erschliefung ein oberflachennahes
Grundwasservorkommen — je nach Standort — in Tiefen von ca. 1 bis 4 m (abhangig von der
Topographie) unter derzeitiger Gelandeoberkante zu erwarten. Daher kdme eine thermische
Nutzung von Grundwasser durchaus in Betracht.

Fir das benachbarte Areal (Reparaturwerk Liebherr) wurde zur Ermittlung der Grundwasserer-
giebigkeit sowie der -qualitédt in den Messstellen BK7/20 und BK8/20 im Zeitraum zwischen
14.12.2020 und 16.12.2020 bereits ein kombinierter Pump- und Schluckversuch durchgefuhrt.
Dabei wurde eine aus dem Versuchsbrunnen férderbare Wassermenge zwischen ca. 6 und 8
I/'s bestimmt. Theoretisch wurde anhand der geohydraulisch ermittelten Parameter eine aus
einer Brunnengalerie erschliebare Wassermenge von insgesamt ca. 30 bis 40 I/s angenom-
men. Allerdings lagen die im Grundwasser gelésten Eisen- und Mangangehalte tber den flr
eine thermische Nutzung empfohlenen Grenzwerten. Die Grundwassertemperaturen lagen im
Dezember 2020 bei etwa 11 bis 12°C. Aufgrund des flir das Projekt begrenzten Grundwas-
serdargebotes und aufgrund der vorliegenden Analysenergebnisse des Grundwassers wurde
damals von einer Grundwassernutzung abgesehen.

Aufgrund der héheren Grundwassermachtigkeiten (teilweise > 6 m) und der insgesamt gerin-
geren Machtigkeit der Aueablagerungen (Organik) ist im westlichen Untersuchungsbereich
(Schnitte A und B) des geplanten Industriegebietes mit ggf. glinstigeren Verhaltnissen fir eine
Grundwassernutzung zu rechnen (siehe Tabelle 7A und 7B). Zur Prifung der hier vorliegen-
den Grundwasserergiebigkeit sowie der —qualitat (Grenzwertprifung Grundwasserchemis-
mus) empfiehlt sich projektbezogene Versuchsbrunnen herzustellen und kombinierte Pump-
und Schluckversuche durchzufiihren. Zu den oberflachennahen Grundwasseraufschlissen
sowie geplanten Versickerungsflachen sind ausreichende Abstéande einzuhalten, um eine ge-
genseitige Beeinflussung der Nutzungen zu verhindern.

Alternativ ist die Errichtung einer Erdwarmesondenanlage prinzipiell méglich. Nach Angaben
des Informationssystems fir oberflachennahe Geothermie (ISONG) wird eine Bohrtiefenbe-
grenzung von 59 m flir das Gebiet angegeben. Nach mindlichen Mitteilungen des Planungs-
bliros Rapp und Schmid werden jedoch vor Ort bereits Probebohrungen von bis zu 100 m
geplant bzw. ausgefihrt. Es wird empfohlen, Bohrtiefen > 100 m anzustreben, die Uber das
Bergamt zu genehmigen sind. Die Ausfiihrung von Sondenanlagen < 100 m erfolgt generell
im Rahmen eines wasserrechtlichen Verfahrens gema § 43 (2) Wassergesetz fiir Baden-
Wirttemberg. Das ErschlieBungsgebiet liegt auRerhalb von Wasserschutzgebieten.
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4 Griundung Bauwerke, baubegleitende MaBnahmen

4.1 Bauwerke und Baugrund

Genaue Angaben zu der geplanten ErschlieRung und zu Bebauungen liegen bis jetzt nicht vor.
Zu Hoéhenlagen von Erschliefungsstrafle und Parkplatzen sind ebenfalls keine detaillierten
Angaben vorhanden. Im Bereich 6stlich der Ehrlos soll den bisherigen Besprechungen zufolge
das Gelande angehoben werden. Dazu sind die im westlichen Areal abzutragenden Béden
(Uberwiegend Aueablagerungen) auf das bestehende Gelande aufzutragen.

Entsprechend der Schichtdarstellungen der Anlage 2.1 bis 2.9 sowie nach Abschnitt 2.3 und
nach den Tabelle 1A bis 11 dieses Berichtes, steht im Bereich des Bauareals ein flachig ein-
heitlich tragfahiger Baugrund in Form der mindestens mitteldichten Talkiese an. Die Uberla-
gernden Auesedimente sind in ihrer natirlichen Schichtung nicht bzw. nur gering tragfahig.

4.2  Grundung Bauwerke

Die Tragwerke von nicht unterkellerten Gebauden kénnen auf Einzel- und Streifenfundamen-
ten gegrindet werden, die bis in die mind. mitteldichten Talkiese reichen. In projektbezogenen
Einzelfallen werden Magerbetonvertiefungen in den Abmessungen der bewehrten Funda-
mente notwendig, die bis in die Talkiese reichen. Die Aufflllungen und Aueablagerungen sind
mit den Griindungselementen zu durchértern.

Fir die einzelnen Bebauungen sind gesonderte, standort- und projektbezogene geotechni-
sche Gutachten zu erstellen.

Fir die BaumalRnahme ,Reparaturhalle Liebherr* wurden fir die Vorbemessung von Einzel-
und Streifenfundamenten (inkl. Magerbetonvertiefungen) Bemessungswerte des Sohlwider-
standes or,q in Abhangigkeit von der Fundamentgeometrie und fir eine mittige Belastung dar-
gestellt. Die Mindesteinbindetiefe wurde mit mind. 2,5 m angesetzt.

Berechnungsgrundlage sind dabei die DIN EN 1997-2009-09 (EC7) mit nationalem Anhang
(DIN EN 1997-1/NA:2010-12), die DIN 1054:2010-12 sowie die DIN 4017:2006-03. Es liegt
der Lastfall BS-P (standige Bemessungssituation) zugrunde und das Verhaltnis von verander-
lichen zu Gesamtlasten wurde mit 0,50 vorausgesetzt.

Bei einem Ausnutzungsgrad von p < 1,0 und einer Begrenzung der rechnerischen Setzung auf
z. B. s < 1,5 cm (die Setzungen werden in der Berechnung tber die charakteristischen Lasten
ermittelt) sind, je nach gewahlter Fundamentgeometrie, folgende Bemessungswerte des Sohl-
widerstandes anzusetzen:

quadratisches Einzelfundament, Mindesteinbindetiefe 2,5 m)

Fundamenta x b = 1,00 x 1,00 m: org = 1.300 KN/m?, Rng = 1.300 kN, zugh.s = 1,50 cm
Fundamenta x b = 1,20 x 1,20 m: org = 1.125 kN/m?, Rng = 1.620 kN, zugh.s = 1,50 cm.
Fundamenta x b =1,50x 1,50 m: org = 950 kN/m?, Rng = 2.137 kN, zugh.s = 1,50 cm.




fm geotechnik _
Projekt Nr.: A2206015 4
Erweiterung Industriegebiet Ehingen-Berg Seite 24 von 34

Streifenfundamente, Einbindetiefe 2,5 m, maRgebende Linge 30 m

Fundament | =30 m, a = 0,6 m: org = 875 kN/m?, R,4 = 525 kN/m, zugh.s = 1,50 cm
Fundament | =30 m, a = 0,8 m: org = 725 kN/m?, R,4 = 580 kN/m, zugh.s = 1,50 cm
Fundament | =30 m, a=1,0 m: org = 625 kN/m?, R, 4 = 625 kN/m, zugh.s = 1,50 cm.

Beachte: Die angegebenen Werte (0rq) sind Bemessungswerte des Sohlwiderstands, keine
aufnehmbaren Sohldriicke nach DIN 1054:2005-01 und keine zuldssigen Bodenpressungen
nach DIN 1054:1976-11.

Bei den angegebenen Tragfahigkeitswerten ist die gegenseitige Beeinflussung von benach-
barten Fundamenten noch nicht berlcksichtigt. Bei schrager oder ausmittiger Belastung sind
die Bemessungswerte nicht auf die Flache A (a x b), sondern auf die Ersatzflache A' (a‘ x b)
anzusetzen.

Anmerkung: nach EC7, 6.5.2.2, mit ergdnzender Regelung A(1) aus der DIN1054:2010, sind
die Exzentrizitat und die Lastneigung aus den charakteristischen Lasten zu ermittein.

Beachte: Nach Vorlage detaillierter Planungen sind Detailuntersuchungen durchzufiih-
ren und projektbezogene Griindungen zu beschreiben.

4.3 Bodenstabilisierung mittels Kalk- Zement - Mischbindemittel

Es ist vorgesehen, dass im gesamten Baufeld die Aueablagerungen sowohl in den westlichen
als auch in den 6stlichen Bauflachen mit einem Kalk — Zement — Mischbindemittel verbessert
und verfestigt werden. Die Bodenverbesserungen sollen unter Bauwerken und Hofflachen aus-
gefuhrt werden. Auf den verbesserten Flachen grinden Fahrflachen und nicht tragende Bo-
denplatten. Dabei sind generell zwei Bereiche bautechnisch zu unterscheiden:

1. Bauflachen ohne Bodenauftrag
2. Bauflachen mit Gelandeanhéhung durch Bodenauftrag

Bei Bauflachen ohne zuséatzlichen Bodenauftrag wird dringend empfohlen, die Auelehme bis
auf die Talkiese auszuheben, seitlich des Baufeldes mit Kalk — Zement — Mischbindemittel (30
% Kalk — 70 % Zement) zu durchmischen und dann lagenweise wieder tber den Talkiesen
verdichtet einzubauen.

Bei Bauflachen mit zusatzlichem Bodenauftrag wird dringend empfohlen, die bereits im Unter-
grund liegenden Aueablagerungen, wie oben beschrieben, bis auf die Talkiese auszuheben,
seitlich zu verbessern und Uber den Talkiesen wieder einzubauen. Auf diesem verbesserten
und verfestigten Untergrund werden die aufzutragenden Aueablagerungen lagenweise aufge-
bracht (rd. 40 cm lose Schiittung), mit Kalk — Zement — Mischbindemittel verbessert und ver-
dichtet.

Die Bodenverbesserungen sind in Bereichen mit statischen Belastungen so herzustellen, dass
ein Lastabtragungswinkel von 45° gewabhrleistet ist.
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Von der Hochschule Biberach wurden bodenmechanische Versuche an Proben der Aueabla-
gerungen durchgefuhrt, um Angaben zu Zugabemengen machen zu kénnen. Es wurden Pro-
ctorversuche an unbehandelten Aueablagerungen sowie Proctorversuche an Proben durch-
gefuhrt, die mit Kalk — Zement — Mischbindemittel durchmischt wurden. Die Ergebnisse sind
beim Anhang A dargestellt.

Wie die Proctorversuche an den naturlichen Bdden zeigen, sind die Aueablagerungen bei den
momentanen Wassergehalten (Stand August 2022) zu trocken, um optimal verdichtet zu wer-
den (vgl. Anhang A, Abs- 2.3 und Anlagen 1.5.1, 1.5.2, 1.5.3, 1.5.4 und 1.5.4). Jedoch werden
erfahrungsgemaf ohne die Zugabe von Kalk — Zement — Mischbindemittel keine ausreichen-
den Druckfestigkeiten bzw. keine ausreichenden Verfestigungen und Tragfahigkeiten erreicht.

Die Hochschule Biberach flihrte des Weiteren Proctorversuche an Proben der Aueablagerun-
gen durch, die unterschiedliche organische Anteile aufweisen:

Probe SG6/22: 0,3 — 1,0 m Gluhverlust 8,8 M.-% (mittel organisch)
Probe SG6/22: 1,0 —1,5m Gluhverlust 6,8 M.-% (mittel organisch)
Probe SG12/22: 1,0 — 1,5 m Gluhverlust 3,1 M.-% (schwach organisch).

Den Proben wurden zu Beginn der Versuche jeweils 4 M.-% Dorosol C30 (30 % Kalk, 70 %
Zement) beigemischt. Nach 7 Tagen wurden an den Probekdrpern der Proctorversuche die
einaxialen Druckfestigkeiten gepruift:

SG6/220,3-1,0m Probe 1: 390 kN/m? (Wassergehalt 33 %, trockene Seite Proctor)
Probe 2: 380 kN/m? (Wassergehalt 36 %, nasse Seite Proctor)
Probe 3: 320 kN/m? (Wassergehalt 39 %, stark nasse S. Proctor)

SG6/221,0-1,5m Probe 1: 510 kN/m? (Wassergehalt 26,5 %, trockene Seite Proctor)
Probe 2: 430 kN/m? (Wassergehalt 29 %, nasse Seite Proctor)
Probe 3: 300 kN/m? (Wassergehalt 32 %, stark nasse S. Proctor)

SG12/221,0-1,5m Probe 1: 1.360 kN/m? (Wassergehalt 12,5 %, trockene Seite Proctor)
Probe 2: 1.760 kN/m? (Wassergehalt 16 %, nasse Seite Proctor)
Probe 3: 1.430 kN/m? (Wassergehalt 19 %, stark nasse S. Proctor)

Wie die Versuche zeigen, werden die héchsten Druckfestigkeiten — bei einer gleichen Zuga-
bemenge Kalk — Zement — Mischbindemittel — dann erreicht, wenn der organische Anteil gering
ist und der Wassergehalt im Bereich der optimalen Proctordichte liegt. Das heil3t, héhere or-
ganische Anteile, zu niedrige und zu hohe Wassergehalte (bezogen auf den Wassergehalt bei
100 % Proctordichte) verringern die Druckfestigkeit und damit die Tragfahigkeit der Aueabla-
gerungen bei einer gleichen Zugabemenge an Mischbindemittel.
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Die Werte der einaxialen Druckfestigkeiten zeigen ferner, dass die Zugabemenge von 4 M.-%
Kalk — Zement — Mischbindemittel insgesamt nicht ausreicht, um eine genligende Druckfestig-
keit bzw. Tragfahigkeit erzielen zu kénnen, die fir statisch belastete Bereiche zukinftiger Fahr-
und Hofflachen bzw. unter nicht tragenden Bodenplatten anzusetzen ware.

Auf Grundlage der Feldversuche beim Bauvorhaben ,Reparaturhalle Liebherr” im nordwestli-
chen Gewerbegebiet ist von folgenden Zugabemengen Mischbindemittel (30 % Kalk / 70 %
Zement) auszugehen, um bei einer normalen Bodenfeuchte der Aueablagerungen eine aus-
reichende Tragfahigkeit des Erdplanums im Bereich von Hofflachen und nicht tragenden Bo-
denplatten erzielen zu kénnen:

Schwach organische (2 — 6 M.-% Organik) Aueablagerungen: mind. 6 M.-% Bindemittel
Mittelorganische (7 — 20 M.-% Organik) Aueablagerungen: mind. 9 M.-% Bindemittel.

Bei den ermittelten Feuchtdichten (vgl. Anhang A, Tab. 2) der natirlichen Aueablagerungen
von 1,63 g/cm?® (1.630 kg/m?) bis 1,99 g/cm?® (1.990 kg/m?) ist von folgenden Varianzen an
Mischbindemittelmengen, bezogen auf eine Frasdicke von 40 cm, auszugehen:

Zugabemenge 6 % Mischbindemittel
Feuchtdichte 1.63 kg/m?® => 98 kg/m?® bzw. 39 ka/m? bei 40 cm Frasdicke
Feuchtdichte 1.99 kg/m?® => 119 kg/m?* bzw. 48 kg/m? bei 40 cm Frasdicke.

Zugabemenge 9 % Mischbindemittel
Feuchtdichte 1.63 kg/m?® => 146 kg/m?* bzw. 59 kg/m? bei 40 cm Frasdicke
Feuchtdichte 1.99 kg/m?® => 179 kg/m? bzw. 72 kg/m? bei 40 cm Frasdicke.

Liegen also hdhere organische Anteile vor (Anmoor / Torfe, mittelorganische Auelehme) und
weisen die zu verbessernden Proben hohe Wassergehalte (Niederschlage etc.) auf, so sind
die Mengen an Mischbindemittel nach einer Parameterprifung zu erhéhen. Sind die Aueabla-
gerungen stark ausgetrocknet, so waren diese Béden vor der Beimischung des Mischbinde-
mittels zu wassern, um eine Reaktion des Zementes gewahrleisten zu kénnen.

Anmerkung: Die genauen Anteile an Mischbindemittel sind direkt vor der jeweiligen Mal3-
nahme anhand des dann aktuellen Wassergehaltes und des organischen Anteils zu ermittein.

Schwach durchwurzelte Oberbdden aus Ackerflachen kénnen unserer Erfahrung nach mit den
Aueablagerungen vermischt und verbessert werden. Stark durchwurzelte Oberbdden aus Wie-
senflachen sind zur Verbesserung nicht geeignet und vor dem Baubeginn abzuschieben. Sie
kénnen im Industriegebiet zur Andeckung wieder verwendet werden.

Es wird zur Optimierung der Bindemittelmengen dringend empfohlen, direkt vor dem jeweiligen
Baubeginn 4 Testfelder (10 m x 5 m) mit Schichtdicken von mind. 70 cm verbesserten und
verdichteten Aueablagerungen herzustellen. Dabei sind Zugabemengen von 6 M.-%, 7 M.%,
8 M.-% und 9 % einzufrasen. Nach einer Abbindezeit von 4 Tagen sind statische Plattendruck-
versuche auf dem jeweiligen Planum auszuflhren. Es sind Verformungsmodule E.» = 70
MN/m? zu erreichen (Anforderung Erdplanum qualifizierte Bodenverbesserung).
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4.4 Grundwasser und Bauwerksentwasserung

Im Projektgebiet muss im Grundungsbereich nicht unterkellerter Gebaude, d. h. im Bereich
erdberthrter Bauteile, nicht mit Grundwasser gerechnet werden (s. Abschnitt 3). Die Boden-
platten liegen vermutlich auf Hohe der derzeitigen Geldndehdhen bzw. auf den Hohenkoten
der geplanten Auftragsflachen und damit ggf. in Wasser stauenden Bdoden.

Bei erdberthrten Bauteilen kénnen nach der DIN 18533-1: 2017-17 folgende Wassereinwir-
kungsklassen angesetzt werden:

- Entwéasserung erdbertihrter Bauteile liber Fldchen- und Ringdrainagen méglich: W1.2-E
- Keine Entwésserung erdberiihrter Bauteile tiber Drainagen méglich / geplant: W2.1/ W2.2

Drainagewasser kann prinzipiell in den Talkiesen versickert werden.

Nach Vorlage von Gebaudeplanungen sind die Abdichtungshinweise zu priifen und ggf. de-
taillierter zu beschreiben.

4.5  Temporare Baugruben

Angaben zu Grindungstiefen (Gebaude / Kanalbau) liegen nicht vor. Nach der DIN 4124 sind
in den wasserfreien Aueablagerungen und Talkiesen freie Béschungswinkel von 45° zulassig
(maximale Hohe Bdschung ohne statischen Nachweis = 5 m). Auf die Einhaltung der lastfreien
Bereiche an der Béschungskrone entsprechend DIN 4124 wird hingewiesen.

Es sind folgende Mindestabstande zur Béschungskante einzuhalten:

e Strallenfahrzeuge, die nach der Stralkenverkehrs-Zulassungs-Ordnung allgemein zuge-
lassen sind, sowie Baumaschinen oder Baugerate bis zu 12 t Gesamtgewicht (= Eigen-
gewicht des Gerates und Gewicht des geférderten Bodens bzw. der angehangten Last):
Abstand mindestens 1 m zwischen der Au3enkante der Aufstandsflache und der Bo6-
schungskante.

e schwerere Strallenfahrzeuge als oben genannt sowie Baumaschinen oder Baugerate
Uber 12 t bis 40 t Gesamtgewicht (= Eigengewicht des Gerates und Gewicht des gefor-
derten Bodens bzw. der angehangten Last): Abstand mindestens 2 m zwischen der
Aullenkante der Aufstandsflache und der Béschungskante.

Freie Boschungen sind nach der Herstellung mit Planen 0.a. gegen Witterungseinflisse zu
sichern.

Kdénnen Baugrubenbdéschungen auf Grund der Platzverhaltnisse nicht mit max. 45° hergestellt
werden, so sind die betreffenden Bodschungen mit statisch nachzuweisenden Verbaumalinah-
men zu sichern (z. B. Spundwandverbau, Spritzbetonverbau). Die Méglichkeiten einer Rick-
verankerung sind zu prifen.
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Reichen Baugruben von Gebauden ins Grundwasser, so sind diese mittels eines allseitigen
Spundwandverbaus zu sichern, der bis in die Molassebdéden (Stauer) reicht. Der Aushub er-
folgt innerhalb des Spundwandverbaus, das abzusenkende Grundwasser wird einmalig ge-
lenzt. Es ist eine Wasserhaltung fir Restmengen aus Niederschlagen und Zutritten aus Spund-
wandschléssern einzuplanen.

5 Umwelttechnische Voruntersuchung Oberboden und Mineralb6den

Aus den 12 Baggerschirfen wurden jeweils Proben aus dem Oberboden (Mutterboden, A-
Horizont) enthommen und auf die Parameter gemafl BBodSchG §8, Abs. 2, Nr. 1 (Vorsorge-
werte) untersucht. Die Ergebnisse der Untersuchungen sind bei den Prifberichten des Analytik
Labors BVU, Markt Rettenberg, dargestellt (Anlage 5.2). Die Einstufungen der Proben in die
Zuordnungen des BBodSchG — Vorsorgewerte sind bei der Analysentibersichten der Anlagen
5.1.1 und 5.2.2 tabellarisch enthalten.

Ferner wurden aus den Untersuchungsstellen zur Klarung mdglicher Belastungen Boden-
mischproben aus den Aufflllungen, den Aueablagerungen und den Talkiesen entnommen,
welche auf die Parameter gemaf Verwaltungsvorschrift des Umweltministeriums Baden-Wdrt-
temberg fur die Verwertung von als Abfall eingestuftem Bodenmaterial untersucht wurden
(Voruntersuchung). Die Ergebnisse der Untersuchungen sind bei den Prifberichten des Ana-
Iytik Labors BVU, Markt Rettenberg, dargestellt (Anlagen 6.2). Die Einstufungen der Proben in
die Zuordnungen der VwV Baden-Wurttemberg sind bei der Analysenubersichten der Anlagen
6.1.1 und 6.1.2 tabellarisch enthalten.

5.1 Untersuchung der Oberbodenproben gemafl BBodSchG §8, Abs. 2, Nr. 1

Die Ergebnisse der Oberbodenanalytik sowie die Analyselbersichten sind im Detail in den
Anlagen 5.1.1, 5.1.2 und 5.2 enthalten. In den nachfolgenden Tabellen sind die Ergebnisse
und Deklarationen zusammenfassend dargestellt.
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Tabelle 8A: Einstufung der Proben Ob1 bis Ob4 nach BBodSchV, Vorsorgewerte und 70% der Vorsor-
gewerte (Anlagen 5.1.1 und 5.1.2)

Auffilligkeiten Einzelparameter / Einstufung nach Vorsorgewerte fiir Boden nach

Anhang 2, Abschnitt 4 BBodSchV

Probe BBodSchV
Parameter Messwert Einheit BBodSchV 70 %
Vorsorgewert
Vorsorgewert

OoB1
SG1 Chrom 52 mg/kg 60 42
Ob2
SG2 Chrom 57 mg/kg 60 42
Ob3

SG3 1 Chrom 50 mg/kg 60 42
oo | e
SG1 g

Uberschritten
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Tabelle 8B: Einstufung der Proben Ob5 bis Ob12 nach BBodSchV, Vorsorgewerte und 70% der Vor-
sorgewerte (Anlagen 5.1.1 und 5.1.2)

Auffalligkeiten Einzelparameter / Einstufung nach Vorsorgewerte fiir Béden nach
Anhang 2, Abschnitt 4 BBodSchV

Probe BBodSchV
Parameter Messwert Einheit BBodSchV 70 %
Vorsorgewert
Vorsorgewert
0b5 Chrom 62 mg/kg 60 42
SG5 Kupfer 32 mg/kg 40 28
Nickel 36 mg/kg 50 35
Ob6
SG6 Chrom 47 mg/kg 60 42
Ob7 Chrom 56 mg/kg 60 42
SG7 Kupfer 30 mg/kg 40 28
Ob8 Keine Auffalllgkellten
Vorsorgewerte nicht - - - -
SG8 . .
Uberschritten
Ob9 Keine Auffalllgkellten
Vorsorgewerte nicht - - - -
SG9 . .
Uberschritten
Ob10 Keine Auffalllgkellten
Vorsorgewerte nicht - - - -
SG10 . .
Uberschritten
Ob11 Keine Auffalllgkellten
Vorsorgewerte nicht - - - -
SG11 . .
Uberschritten
Ob12 Keine Auffalllgke.lten
Vorsorgewerte nicht - - - -
SG12 . .
Uberschritten
Ergebnis
Bodenschutzrecht

Wie die Ergebnisse zeigen, werden bei 50 % der Proben die 70 % Vorsorgewerte von Chrom,
Kupfer und Nickel Uberschritten. Bei der Probe Ob5 sogar der 100 % Vorsorgewert fur Chrom.

Eine Wiederverwendung als durchwurzelbare Bodenschicht im Rahmen von Rekultivierungs-
maflnahmen oder bei landwirtschaftlichen Folgenutzungen (aul3erhalb des Gewerbegebietes,
bzw. aulRerhalb der betroffen Flursticknummern) ware nur fir die Oberbéden aus den Berei-
chen Ob4 (Schurf SG4) und Ob8 bis Ob12 (Schiirfe SG8 bis SG12) mdglich, da hier keine
Uberschreitung der Vorsorgewerte nachgewiesen wurde.

Die flurstickfremde Wiederverwendung des Oberbodens aus den Bereichen Ob1 bis Ob3 und
ODb5 bis Ob6 ist den Ergebnissen zufolge bei landwirtschaftlichen Folgenutzungen nicht mog-
lich, da 70% bzw. 100 % der Vorsorgewerte von Chrom und / oder Kupfer und / oder Nickel
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Uberschritten werden. Diese Oberbdden kdnnten auf anderen Flurstiicken und Gemarkungen
nur dann aufgebracht werden, wenn die Belastungen der hier befindlichen Oberbéden denen
der beschriebenen Oberbdden entsprachen.

Der Mutterboden kann aus bautechnischer Sicht im Gewerbegebiet oder bei Verwertungs-
maflinahmen in statisch nicht relevanten Bereichen und als Gelandeangleichung wiederver-
wendet werden.

Anmerkungen:

Die bei jeder Probe mit analysierten Arsengehalte sind nicht Bestandteil der Parameterliste
der Vorsorgewerte (landwirtschaftliche Folgenutzung). Sie liegen gemafR den Anlagen 5.1.1
und 5.2.2 bei Werten (Feststoffanalytik) zwischen 9,3 mg/kg und 44 mg/kg TS.

Betrachtet man die Prifwerte (Anhang 2, Tab. 1.4, BBodSchV) des Wirkungspfades Boden -
Mensch (direkter Kontakt), so kdmen nur Flachen in Wohngebieten, Park- und Freizeitanlagen
sowie Industrie- und Gewerbegrundstiicken zum Oberbodenauftrag in Frage. Zum Auftrag des
Oberbodens bei Kinderspielflachen ware das Material im Gesamten betrachtet nicht geeignet
(die weiteren Parameter der Prifwerte sind dabei nicht bewertet).

5.2 Untersuchung der Mineralbéden gemaf VwV Baden-Wirttemberg

Aus den Aufschlissen wurden Proben wie folgt entnommen:

MP1 SG1/2 0,3-0,6 m Aueablagerungen Schluff
MP2 SG1/2 0,6 —1,0m Aueablagerungen Schluff, stark sandig
MP3 SG6 0,3—-1,0m Aueablagerungen Schluff
MP4 SG6 1,0—-1,5m Aueablagerungen Schluff, stark sandig
MP5 SG7 0,3—-1,0m Aueablagerungen Schluff
MP6 SG9 0,4—-1,0m Aueablagerungen Schluff, stark sandig
MP6 SG12 0,4—-1,0m Aueablagerungen Schluff, stark sandig

MP8 SG1/4/6 Talkies
MP9 SG7/8/10 Talkies

MP10 SG6 Torf
MP11 SG5 0,0-0,6m Aufflllung Schluff, humos
MP12 SG5 0,6 -0,8m Aufflllung Kies, gering — schwach schluffig

Die Bodenproben wurden vom Labor BVU, Markt Rettenbach, auf die Parameter der Verwal-
tungsvorschrift des UMBW (2017) fur die Verwertung von als Abfall eingestuftem Bodenmate-
rial (VwV) untersucht (die Grenzwerte haben sich in der Version 2017 gegenuber der Version
2007 nicht geandert).

Die Ergebnisse der Analytik sowie die Analysenubersicht sind im Detail in den Anlagen 6.1.1,
6.1.2 und 6.2 enthalten. In der nachfolgenden Tabelle sind die Ergebnisse und Deklarationen
zusammenfassend dargestellt.
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Auffalligkeiten Einzelparameter / Einstufung nach VwV-Einstu-
Probe Verwaltungsvorschrift (VwV UMBW) fung
Parameter Messwert Einheit VwV-BW Gesamt
MP1 SG1/2
03-0,6m ér:fs:q Zg mg/kg FS ;1 :1 z1.1
Aueablagerung
MP2 SG1/2
0,6-10m unauffallig - - Z0 Z0
Aueablagerung, st. sandig
MP3 SG6
0,3—-10m Arsen 22 mg/kg FS Z11 zZ1.1
Aueablagerung
MP4 SG6
1,0-15m Chrom 61 mg/kg FS Z*IA Z*NA
Aueablagerung, st. sandig
MP5 SG7 Arsen 41 mg/kg FS Z11 711
0,3-1,0m Chrom 64 mg/kg FS ZFIA
MP6 SG9
0,4-09m unauffallig - Z0 - Z0
Aueablagerung, st. sandig
MP7 SG12
04-1,0 unauffallig - Z0 - 20
Aueablagerung, st. sandig
MP_?a?I(Ci;;S/4/6 unauffallig - Z0 - 20
MP?I_:IEZSSMO unauffallig - Z0 - 20
MP}%:GG Arsen 39 mg/kg FS Z1.1 Z11
MP11 SG5
0,0-0,6m Arsen 38 mg/kg FS Z11 Z211
Auffullung — org. Schluff
MP12 SG5
0,6-10m unauffallig - Z0 - Z0
Auffillung - Kies

* Eine Uberschreitung dieses Parameters allein ist kein Ausschlusskriterium

(EL) Im Eluat
(FS) Im Feststoff

Ergebnisse

Auffiillungen

Die aufgefiillten Boden im Bereich des Schurfes SG5/22 zeigen im oberen Schichtbereich
(Schluff, organische Beimengungen) einen leicht erhdhten Arsengehalt auf. Es wird eine Zu-
ordnung nach der VwV Baden-Wirttemberg von Z1.1 erreicht. Die darunter folgenden Kiese
sind unbelastet und erreichen die Zuordnung Z0. Somit kdnnen die Aufflllungen nach einer
Separierung entsprechend ihrer Einstufung verwertet werden.
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Aueablagerungen

Die Aueschichten zeigen auffalligerweise oft in den oberen, starker organischen Horizonten
(ca. 0,3 — 0,6 m) leicht erhdhten Arsen- und Chromgehalte auf. Es wird eine Zuordnung nach
der VwV Baden-Wirttemberg von Uberwiegend Z1.1 erreicht. Tiefer liegende und / oder stark
sandige Aueablagerungen, die einen geringeren organischen Anteil aufweisen sind tendenziell
nicht belastet und erreichen eine Z0 bzw. lokal eine Z*llIA Zuordnung.

Talkiese
Die unter den Aueablagerungen folgenden Talkiese sind entsprechend den beiden Mischpro-
ben unbelastet und erreichen die Zuordnung Z0.

Uberschussmassen der oben beschriebenen, Béden kénnen nach einer Aushubseparation
der vor allem organischen Schichten von stark sandigen Aueablagerungen oder Talkiesen
entsprechend ihrer Deklarationsanalysen (Haufwerke) in entsprechenden VerflillmalRnahmen
oder bei technischen Bauwerken verwertet werden.

Anmerkungen:

Die vorliegende Untersuchung ist als Indikative Untersuchung zu verstehen. Die Anzahl der
entnommenen Proben entsprechen nicht den Richtlinien der LAGA PN98 fiir eine Deklarati-
onsanalytik. Sofern Bodenmaterial von der Baustelle abtransportiert wird, sind in Absprache
mit der annehmenden Stelle, ggf. Haufwerk bezogene Beprobungen gemal3 den Vorschriften
der LAGA PN98 notwendig, so dass das Material ordnungsgeméal3 verwertet bzw. entsorgt
werden kann. Dies gilt auch fiir gewachsenen Boden.

Die gewonnenen Untersuchungsergebnisse ermoglichen erste Aussagen (iber die Situation
an den Untersuchungspunkten geméal3 den mit der Aufschlussmethode und der Analytik ver-
bundenen Verfahren. Es kann allerdings nicht ausgeschlossen werden, dass an nicht unter-
suchten Stellen unerkannte Verunreinigungen vorliegen.

Bei der Haufwerks-Herstellung und Ablagerung sollte beriicksichtigt werden, dass eine ent-
sprechende Analytik einige Werktage in Anspruch nehmen kann. Die Haufwerke sollten so
gelagert werden, dass sie den weiteren Baustellenablauf nicht stéren. Es sind gegen das Erd-
reich dichte Lagerfldchen einzuplanen.
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Anmerkungen
Die im Bericht enthaltenen Angaben beziehen sich auf die bei den Untersuchungsstellen er-

mittelten Bodenschichten und deren geotechnischen Eigenschaften. Abweichungen von den
gemachten Angaben (Schichttiefen, Bodenzusammensetzung, Wasserstande etc.) kdnnen
auf Grund einer Heterogenitat des Untergrundes nicht ausgeschlossen werden. Ferner ist eine
sorgfaltige Uberwachung der Erdarbeiten und eine laufende Uberpriifung der angetroffenen
Bodenverhaltnisse im Vergleich zu den Untersuchungsergebnissen und Folgerungen erforder-
lich. Es wird deshalb empfohlen zur Abnahme der Griindungssohlen den Verfasser des Be-
richtes heranzuziehen. Der Unterzeichner ist zwingend in weiteren Planungen miteinzubezie-
hen.

Eine Vervielfaltigung und Weitergabe des Berichtes bedarf der Zustimmung des auf Seite 1
genannten Auftraggebers. Der Bericht darf nur komplett und zusammen mit allen dazugehori-
gen Anlagen weitergegeben bzw. vervielfaltigt werden.

& AL

Dipl.-Geol. Klaus Merk
fm geotechnik

.
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Lageplan Grundwassergleichen mit Grundwasserflie3richtungen

Anlage 1.3




Projekt Anlage

Legende ) . : . Erwei . . 21

fm geotechnik rweiterung Industriegebiet Berg :

Ki Auffil Obere Suf | Aufsatzroh Geotechnisches Profil A - A X?S?Seﬁg‘i” Gy Ehi Projekt N
°° o 1es A uttuliung ere oulswassermolasse ursatzronr mtzel usrie ingen A2206015
lTorf lAueabIagerungen Abdichtung
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0.80 484.94 9 9

Aueablagerungen, Schluff
grau, weich - breiig, stark feucht
- nass, sandig, kiesig

1.20 (494.34)

B-3 Talkies, Fein- bis Grobkies
rostbraun, mitteldicht, feucht,
schluffig, stark sandig

1.60 (493.94

B-3 Talkies, Fein- bis Grobkies
grau, mitteldicht - dicht, nass,
gering schluffig, stark sandig,

steini
3.40 (492.14

B-2 Molasse (aufgeweicht), Schluff
blaugrau, weich, stark feucht,

(17.08.22)

Legende
l Torf lAueabIagerungen Filterrohr
Mu Mutterboden Talkies Aufsatzrohr
A Auffillung l Molasse
mUNN -0.99 (496.13)
q 496.00 N\ 00 \PCV Kappe 495.14
495.50
I 0.00 (495.14) |
495.00 Mu O-1, Mutterboden, Schluff
494 .50 Aufsatzrohr 1,25"
I A Metall . ° sehr stark humos
494.00 0.40 (494.74
o}
493.50 Erdaushub i s w | | B3 Talkies, Kies
I 493.00 Schiuff +Kies | L1 L 201 (22.08.22) . hellbraungrau, mitteldicht, feucht,
: Filterrohr 1 25" ‘o gering schluffig, sandig, gering
492 .50 A Stahl ewel:;efilter . bis schwach steinig, z. T. einkérnige
I ) | | 3.01 9 .0 Lagen
492.00 A .
3.50 3.50 (491.64)
I 491.50 Baglgerschurf
491.00
I 490.50
490.00
I 489.50
489.00
I 488.50
488.00
I 487.50
487.00
I 486.50

486.00

schwach tonig, schwach feinsandig
3.60 (491.94

B-4 Molasse, Schluff

grau, steif - halbfest, feucht,
schwach tonig, - tonig schwach
feinsandizcl; - feinsandig

6.00 (489.5

Rammkernsondierung DN80/60

GU*

®
-
x

UM

fm geotechnik

Wiesflecken 6 Mayrhalde 11
88279 Amtzell 87452 Altusried

Projekt

Anlage
Erweiterung Industriegebiet Berg 2.5

Projekt Nr.

Ehingen A2206015

Geotechnisches Profil E - E', M. d. Hohe 1:75, M. d. L. unmafstablich

RKS22/22

497.05

m O-1, Mutterboden Schluff

dunkelbraun, weich, feucht, gering (OU,OH
kiesig, feinsandig, mittel humos
0.40 (496.65
B-2 Aueablagerungen, Schluff
45 (494.60) ?
2 4:317432 gg) i blaugrau, weich, feucht, schwach UL,UM
o tonig, sandig
4.10 (492.95)
B-3 Talkies, Fein- bis Grobkies
rostbraun, mitteldicht, feucht, *
schwach schluffig - schluffig, GU,GU
sandig, schwach steinig
5.50 (491.55
B-2 Molasse (aufgeweicht), Schluff
braungrau, weich - steif, stark
feucht, schwach tonig, schwach
feinsandi
5.70 (491.3

B-4 Molasse, Schluff
blaugrau, halbfest, feucht, schwach
tonig - tonig schwach feinsandig UM.TM

- feinsandig
7.00 (490.05

Rammkernsondierung DN80/60




Legende
Mu Mutterboden
A Aufflllung

lAueablagerungen

Talkies

Aufsatzrohr

l Molasse

Filterrohr

SG38-GWM

SG8/22

DPH4/22

Geotechnisches Profil F - F'

RKS13/22

497.08

W O-1, Mutterboden Schluff
dunkelbraun, weich, feucht, gering

DPHG6/22

495.78

Schlagzahlen je 10 cm

2.0

3.0

4.0

|

|

L

6.0

muUNN 10.99 (496.13) g|5e05|gég%gnsand| stark humos
n 496.00 0.0 “PCV Kappe 495.14 495.08 B-2, Aueablagerungen, Schluff Oberboden
= i dunkelbraungrau, weich - steif
Schlagzahlen je 10 cm ) . ’
I 495.50 0.00 (495.14) 0 _10—20—30 Ste:k feﬁcr:]t’ genn%tomg, sand Aueablagerungen
495.00 ] Ma|  O-1, Mutterboden, Schiuff e ——— o 160 (436.0) 1108~ UMOS
. dunkelbraun, weich, trocken, gering [OU,0H) _ 2.52 (494.56) < | B-2 Aueablagerungen, Sand
I 494.50 /:\/qusallltzrohr 1,25" . kiesig, schwach tonig, feinsandig, : (17.08.22) : ocker - grau, locker, feucht, schwach
A eta . sehr stark humos 1.0 -0 schluffisg -schluffig
494.00 __0.40 (494.74) : 1.95 (49513
0 © | o ®
I 49350 Erdaushub vor 18449330 | | B-3, Talkies, Kies ==—2 o
49300 sl e (22.08.22) | hellbraungrau, mitteldicht, feucht, 2.0 =] . .
: R Filterrohr 1 25" R gering schluffig, sandig, gering =] ® B-3 Talkies, Fein- bis Grobkies Talkies
o bis schwach steinig, z. T. einkdrnige ; rostbraun, mitteldicht, feucht,
I 492.50 1 ioi Stahlgewebefilter . Lagen . gering bis schwach schluffig, GW,GU, X
492.00 A . 3.0 w ‘o sandig, steinig
3.50 : 3.50 (491.64) =] .
o]
I 491.50 Baggerschurf = °
491.00 ) 4.0 6.20 (490.88) / B
: aufgew. Molasse B-2 Molasse (aufgeweicht), Schlu :
490.50 - blaugrau, weich, stark feucht, Molasse
I schwach tonig, schwach feinsandig
490.00 5.0 6.60 (490.48
B-4 Molasse, Schluff
489.50 grau, steif - halbfest, feucht,
I 6.0 schwach tonig, - tonig schwach
489.00 : ——— o ;esigs‘?srg’dsig - feinsandig
I 488.50 — K Rammkernsondierung DN80/60
488.00 7.0
I 487.50
487.00 8.0
I 486.50

486.00

L

Projekt

fm geotechnik

Wiesflecken 6 Mayrhalde 11
88279 Amtzell 87452 Altusried

Anlage

Erweiterung Industriegebiet Berg 2.6

. Projekt Nr.
Ehingen

A2206015

Geotechnisches Profil F - F', M. d. Hohe 1:75, M. d. L. unmafstéablich

SG5-GWM

-0.86 (498.03)

0.00 (497.17)

| cAufsatzrohr 1,25"

0.0

SG5/22

49717

081 PCV Kappe

0O-1, Mutterboden Schluff
m dunkelbraun, weich, feucht, gering
kiesi?éef%%nsandig, stark humos
(496.57)

0.60
A-1 Auffillung, Grobkies (Schotter)
hellbeigegrau, mitteldicht, trocken,

Erdaushub _| hwach schluffi hwach di
Schluff + Kies - 050 (406,573 9» Sehwach sandig
|| 2.14 2.17 (495.00) @ | .. o B-2 Aueablagerungen, Schluff
. (22.08.32) . hellbraungrau, weich / locker,
A Filterrohr 1,25 . feucht, stark sandig, gerimng
Stahlgewebefilter kiesi
3.20 L | 5.14 ) 1.60 (?95.57)

B-3 Talkies, Fein- bis Grobkies
grau, mitteldicht, feucht - nass,
gering schluffig, sandig - stark

sandig, gering steini
3.20 483.87 9 9

Rammkernsondierung DN80/60

N

()

GW,SwW




RKS8-GWM

0.00 (494.99)

-1.14 (496.13)

RKS8/22

\ .109 PCVKappe 494 .99

- O-1, Mutterboden, Schluff

Fllkies —

4.00

Legende
0° % Kies lAueabIagerungen Abdichtung
Mu Mutterboden Talkies Filterrohr
A Auffillung l Molasse Aufsatzrohr
mUNN
495.50
I 495.00 O-1, Mutterboden Schluff
. dunkelbraun, weich, feucht, gering‘ .
494 50 kiesig, feinsandig, einz. Steine, OU,OH Tonabdichtung — 0.50—
i ... Sptumpe
494.00 B-2, Aueablagerungen, Schiuff
: dunkelbraun, weich - steif, trocken
. 92 (493.37) | . . . d ’
I 493.50 1 9(217432 g;) gering tonig- schwach tonig, schwach
493.00 e o sandig, gering kiesig, schwach
' N85s.79)
. . .
I 492.50 . o|\ B-3 Talkies, Fein- bis Grobkies
. rostbraun, mitteldicht, feucht, GU~*
492.00 - © schluffig, stark sandig
. 2.00 (493.29)
I 491.50 - B-3 Talkies, Fein- bis Grobkies
grau, mitteldicht - dicht, stark
491.00 feucht - nass, gering bis schach GW,GU X
490.50 fﬁl&ltifgagigsandlg, steinig
I B-2 Molasse (aufgeweicht), Schluff aufgew. Molasse
490.00 grau-braun-gefleckt, weich - steif,
489 50 stark feucht, schwach tonig, schwach
I : feinsandig
5.00 (490.2
489.00 B-4 Molasse, Schluff
grau, steif - halbfest, feucht,
I 488.50 schwach tonig, schwach feinsandig
6.50 (488.79
488.00 Rammkernsondierung DN80/60
I 487.50
487.00
I 486.50

486.00

————Aufsatzrohr 1,25"__|© dunkelbraun, weich, trocken, gering
Metall kiesig, schwach tonig, feinsandig,
) stark humos
+ - 0.60(494.39)
(22.08.22) . B-2 Aueablagerungen, Schiuff
186 ‘5 gunkelbraun - dunkelgrau, weich
— : / locker, feucht, stark feinsandig,
Filterrohr 1.25" ° schwach organisch
Stahlgewebefilter |. © 1.10 (495,89
| 2.86 * o B-3, Talkies, Kies

hellbraungrau, mitteldicht, feucht,
. schwach schluffig, sandig - stark
. 0 sandig, steinig

-+ o 4.00 (490.99)

Rammkernsondierung DN80/60

GU,X

Geotechnisches Profil G - G'

-1.04 (497.80)

\ -099 PCV Kappe 496.76
0.00 (496.76) |
D P H 2/22 O-1, Mutterboden Schluff
//LA tsatzrohr 1 257 dunkelbraun, weich, feucht, gering
utsatzronr 1, kiesig, feinsandig, schwach humos
494 .99 A Metall 050 (25646 g
Schlagzahlen je 10 cm B-2 Aueablagerun.gen, Schluff
- Erdaushub hellbraungrau, weich - steif, trocken,
0.0=—10—20" 30 Schiuff + Kies | schwach tonig, sandig, schwach
i E—— | | | 1.96 kiesi
.08. ?95.86
Aueablagerungen A Filterrohr 1,253" . B-2 Aueablagerungen, Fein- bis Mittelsand
10 Stahlgewebefilté@3.08.22) grau, locker, feucht - nass, schwach
' L] | 296 schluffig, gering kiesig
I 3.20 A 2.20 (494.56%
B-3 Talkies, Fein- bis Grobkies
00 grau, mitteldicht, feucht - nass,
’ gering schluffig, sandig, gering
T ] steinig, lok. einkdrnige Lagen
—1 3.20 (493.56
'i? Rammkernsondierung DN80/60
3.0 g~ |
T Talkies
4.0
=d
5.0
— | Molasse
h
7.0
8.0

GW,GE

fm geotechnik

Wiesflecken 6 Mayrhalde 11
88279 Amtzell 87452 Altusried

Projekt

Anlage
Erweiterung Industriegebiet Berg 2.7

Projekt Nr.

Ehingen A2206015

Geotechnisches Profil G - G', M. d. H6he 1:75, M. d. L. unmafstablich

DPH5/22
497.92

0.0

2.0

3.0

4.0

5.0

6.0

7.0

8.0

Schlagzahlen je 10 cm

RKS14/22

498.65

O-1, Mutterboden Schluff
dunkelbraun, weich, feucht, gering OUOH

tonig, gering kiesig, feinsandig,
mittel humos

0.30 (498.35

B-2, Aueablagerungen, Schluff
dunkelbraungrau, weich - steif,

stark feucht, gering tonig, stark
sandig, gering kiesig - lok. kiesig,

schwach humos

1.70 (496.95

B-2 Aueablagerungen, Sand
braungrau, locker, feucht, schluffig SU*
- stark schluffig
2.20 (496.45
0522)  |. o Aueablagerungen, Schluff
hellgraubraun, weich, stark feucht
- feucht, schwach tonig, schwach
feinsandig, lokl. kiesig
. 3.70 (494.95)
* 0 B-3 Talkies, Fein- bis Grobkies
‘o rostbraun, mitteldicht, nass, schwach
schluffig, sandig, steinig
6.20 (492.45
B-2 Molasse (aufgeweicht), Schluff

0 10 20 30
|
m]
//
i
3
L
i .
L
1
| .

’.I
rr

braungrau, weich - steif, stark

feucht, schwach tonig, schwach
feinsandig, gering kiesig (umgelagert

6.50 492.1? 9 9 9 (umgelagert)

B-4 Molasse, Schluff

grau, steif - halbfest, feucht,

schwach tonig, - tonig schwach
feinsandig - feinsandig

7.50 (491.1

Rammkernsondierung DN80/60




Projekt Anlage

Legende . . v : Erwei i i 2.8
f technik rweiterung Industriegebiet Berg
Geotechnisches Profil H - H o er o

- 8 Kies Talkies Filterrohr 88279 Amtzell 87452 Altusried Ehingen A2206015
Mu Mutterboden l Molasse Aufsatzrohr
Geotechnisches Profil H - H', M. d. H6he 1:75, M. d. L. unmaRstablich

l Aueablagerungen Abdichtung

RKS20/22

499.76

O-1, Mutterboden Schluff
dunkelbraun, weich, feucht, gering
tonig, gering kiesig, feinsandig, OU,OH

mittel humos
0.60 (499.16

SG12/22

497.20

RKS16/22
RKS7/22 RKSS'GWM m 0-1, Mutterboden, Schiuff

B-2, Aueablagerungen, Schluff

. . dunkelbraungrau - braungrau, weich,
] dunkelbraun, weich, trocken, gerin 3.05 (496.71) | ¥
) R KS 8/22 D P H 2/22 495.94 Oberboden kiesig, schwach tonig feinsan%ig 9 (Ou,oH (17.08.22) | feucht - stark feucht, schwach UL,SU
muUNN 114 (496.13) stark humos ' ’ tonig, sandig - stark sandig, schwach
- 496.00 49529 - - , 494 99 0.40 (496.80 humos
' \_-1.00 PCVKappe 494,99 . [ Mu | ——O-1, Mutterboden Schluff Aueablagerungen B-2 Aueablagerungen, Schluff
495.50 Schlagzahlen je 10 cm dunkelbraun, weich, feucht, gering gunkelbraun - dunkelgrau, weich
I 0-1. Mutterboden Schiuff 0.00 (494.99) 0 10 2030 \ kiesig, feinsandig, einz. Steine, OU.oH / locker, feucht, schwach tonig, UL,Su*
495.00 | : i Oberbodea- 4242 m = 0.0 stark humos 2.40 (494.80 sandig bis stark feinsandig, schwach
dunkelbraun, weich, feucht, gering OU,OH)Tonabdichtung ———1 M O-1, Mutterboden, Schluff ] e 0.30 (495.64 = 03.08 22 kiesig, gering organisch T sa0(ae6) 5.10 (494.66
494.50 kiesig, feinsandig, einz. Steine, 050 | T———\ Aufsatzrohr 1,25"_|@ | dunkelbraun, weich, trocken, gering 55 or (16.08.22) [ B-2, Aueablagerungen, Schiuff / Anmoor (0s.0822) 200(H6s50) " ° . B-3 Talkies, Fein- bis Grobkies
I Os.ts%rk‘lgggrgos Aueablagerungen Metall k;esll(gr,1 schwach tonig, feinsandig, -0 dun'kelsch'warzbra'un, weich, feupht, ULHZ . B-3, Talkies, K|e§ . Lo rostbraun, mitteldicht, nass, schwach (GW,GU X
494.00 B-2, Aueablagerungen, Schiuff 2349376 5.60 (40430 L0 . gering fonig, sandig - stark sandig, Talkies hellbraungrau, mitteldicht, feucht, G GE X " ®|  schiuffig, sandig, steinig
: ; . — — ering kiesig, stark humos gering schluffig, sandig, schwach 6.20 (493 56
493 .50 1.99 (493.57 . duqkelbragn, weich - stelf,. trocken, (22.08.22) . B-2 Aueablagerungen, Schluff | v 5 M steinig, lok. einkamige Lagen . .
I ' e (1708220 o\ 9ering tonig- schwach tonig, schwach 186 * 5|\ gunkelbraun - dunkelgrau, weich (G Sy a B-3 Talkies, Fein- bis Grobkies 550 (495.70) B-2 Molasse, Schluff
493.00 sandig, gering kiesig, schwach 1 ’, / locker, feucht,.stark feinsandig, ; 20 _° graubraun, mitteldicht, feucht, GU* Rammkernsondiérung DN80/60 ?raurr:tgraur; stelﬂ-tha_lbfestr,] sch\;]vach
' D 883.79) Filillkies — Filterrohr 1,25" | * schwach organisch . schluffig, stark sandig, schwach eucht, schwach tonig, schwac
492 50 0 . 7 . . . Stahlaewebefilter o) 1.10 (493.89) — steini felnsandlg, gering kiesig (umgelagert)
I . . B-3 Talkies, Fein- bis Grobkies 086 ahlg . B3 Talkies. Kies —1 iS4 54 6.30 (493.4
' itteldi GU* - - =% to -3, : =l ' : b : Rammk di DN80/60
492.00 ‘o ;%f,ﬁzrf?};n’sgﬁeslgﬁité feuett e Uelldee oo _ hellbraungrau, mitteldicht, feucht, 57 3.0 5 B-3 Talldes, Fein- bis Grobkleg Molasse FrmEmeoneIering
o 2.00 (493.29) o ) schwach schluffig, sandig - stark : 9 ?raur,]tmltte dicht - dic bt', Sta; h GW,GU,X
I 491.50 . B-3 Talkies, Fein- bis Grobkies o, .o| sandig, steinig T sil;\(fuffi-gnzi'd?gergginilg schac
grau, mitteldicht - dicht, stark GW . GU X 4.00 0o ) 4.00 (490.99) 3.30 (492.64 '
, X ,GU, 4.0 : :
491.00 feL;}(l:hftf.- nass,dgerlr';g_b.ls schach Rammkernsondierung DN80/60 B-4 Molasse, Schluff
490.50 schiuiiig, sandig, steinig hellbeige - oliv, steif - halbfest,
119 (491.19 ; T feucht, tonig, gering bis schwach UM,T™M
B-2 Molasse (aufgeweicht), Schluff foi di
490.00 grau-braun-gefleckt, weich - steif, M ; Mol 2 eaneand
489 50 stark feucht, schwach tonig, schwach autgew. violasse Rammkernsondierung DN80/60
I : feins‘?gr&dzi
489.00 B-4 Molasse, Schiuff Molasse 6.0
grau, steif - halbfest, feucht, 1
I 488.50 schwach tonig, schwach feinsandig =
6.50 (488.79 )
488.00 Rammkernsondierung DN80/60 7.0
I 487.50
487.00 8.0
I 486.50

486.00




-1.54 (497.68)

RKS15/22

PCV Kappe

496.14

O-1, Mutterboden Schluff
dunkelbraun, weich, feucht, gering
kiesig, schwach tonig, feinsandig,
mittel humos

.30 (495.84

Aufsatzrohr 1,25"

. B-2, Aueablagerungen, Fein- bis Mittelsand
5 @ hellgraunbrau, locker / weich,
stark feucht, schluffig, gering

humos

1.30 (494.84)
o B-3 Talkies, Fein- bis Grobkies
grau, mitteldicht - dicht, stark

feucht - nass, gering bis schach
schluffig, sandig, steinig

4.00 (492.14)
Rammkernsondierung DN80/60

Filterrohr 1,25"
Stahlgewebefilter | * ©

-' o]

RKS17-GWM

-1.15 (497.88)

0.00 (496.73)

Tonabdichtung’o_éoi

\ -1.10 PCV Kappe

Aufsatzrohr 1,25"

Geotechnisches Profil | - I

RKS17/22

erbode

496.73

0O-1, Mutterboden Schluff

dunkelbraun, weich, feucht, gering Aueablagerungen

RKS19-GWM  Rrks19/22

-0.96 (500.03)

0.00 (499.07)

Tonabdichtung 050 |

0

Fillkies —

-0.91

4.04

Metall kitesli(gr,.| schwach tonig, feinsandig,
star mos
OU,OH 0.20 4%9.53
1.55 (495.18 B-2, Aueablagerungen, Mittel- bis Grobsand
1.85 (22.08.22) hellgrau, locker / weich, stark
] 2.00 (494.73) <= feucht, schwach schluffig, schwch
: Fiillkies — Filterrohr 1,25" o Kiesig
SU e o 2.00 (494.73)
,gs tanigewebefilter B-3 Talkies, Fein- bis Grobkies Talkies
& ° @ grau, mitteldicht - dicht, stark
o . feucht - nass, gering bis schach GW,GU
o) - 0 schluffig, stark sandig, schwach
*o steini
GW,GU.X 4.00 ° . 4.00I (zlt 2.73)

Rammkernsondierung DN80/60

Molasse

6.50

5.04

499.07

PCV Kappe

0O-1, Mutterboden Schluff
dunkelbraun, weich, feucht, gering
kiesig, schwach tonig, feinsandig,
mittel humos

0.50 (498.57

Aufsatzrohr 1,25"

Metall B-2, Aueablagerungen, Schluff

hellbraun, weich , schwach feucht
- feucht, schwach schluffig, gering
bis schwach kiesig, zur Tiefe kiesig

(22.08.22)

o B-3 Talkies, Fein- bis Grobkies
grau, mitteldicht - dicht, stark
. feucht - nass, schach schluffig,
S stark sandig, schwach steinig

Filterrohr 1,25"
Stahlgewebefilter

Molasse, Schluff
grau-braun-gefleckt, steif - halbfest,
schwach feucht, schwach tonig,
schwach feinsandig, gering kiesig

éum elaé;7ert)

.50 (492.
Rammkernsondierung DN80/60

Projekt Anlage
fm geotechnik Erweiterung Industriegebiet Berg 2.9
WA ; Projekt N
Ehingen A2206015
Geotechnisches Profil | - I', M. d. Hohe 1:75, M. d. L. unmafstablich

RKS18/22

501.14

M O-1, Mutterboden Schluff
dunkelbraun, weich, feucht, gering
tonig, stark feinsandig, mittel
humos
0.50 (500.64)

A-1 Aufflllung, Kies
hellgraubraun, mitteldicht, trocken, (GU)
schwach schluffig, sandig, schwach

steini
1.00 (500.14

Auffillung | -A

B-2, Aueablagerungen, Schluff

(16.08.22) braungrau, weich, feucht, stark
sandig, gering humos
1.50 (499.64
B-3 Molasse, Fein- bis Mittelsand
hellbraungrau, mitteldicht - dicht,

feucht - nass, schwach schluffig,
gerin% kiesig
.00 (497.14

Rammkernsondierung DN80/60

Legende
% c; Kies lAueablagerungen Abdichtung
Mu Mutterboden Talkies Filterrohr
A Auffillung l Molasse Aufsatzrohr
muNN
n 502.00
I 501.50
501.00
I 500.50
500.00
I 499.50
499.00
[ oo RKS15-GWM
498.00
497.50
-1.49
1.0 RKS9/22
496.50
1 495.35 woowsess | |
496.00 Tonabdichtung‘olT’
495 50 Oberboden :
I 495.00 clid,u O-1, Mutterboden Schluff  ,
. | dunkelbraun, weich, feucht, gering
kiesig, feinsandig, einz. Steine, OU,OH Aueablagerungen
I 494.50 stark humos
0.60 (494.75
494.00 - o B-2, Aueablagerungen, Schluff Fullkies — 246
= dunkelbraun, weich - steif, trocken H —==
1.88 (493.47) < [~ : S ’
493.50 (17.08.22) .0 schwach tonig, schwach sandig,
. ering kiesig, schwach humos
493.00 \_T.30 (494.05)
+0 B-3 Talkies, Fein- bis Grobkies Talkies = | 3.46
I 492.50 S & rostbraun, mitteldicht, feucht, GU* 400 a
hluffig, stark i :
492.00 i sepluflg;stark sandig
491.50 B-3 Talkies, Fein- bis Grobkies
I ® grau, mitteldicht - dicht, stark GWGUX
491.00 feucht - nass, gering bis schach —
o schluffig, sandig, steinig
I 490.50 Lol 51049025 Molasse
490 00 B-4 Molasse, Schluff
. grau, halbfest, schwach feucht,
I 489.50 Ss.ggvi%ggstomg, schwach feinsandig
489.00 Rammkernsondierung DN80/60
I 488.50
488.00
I 487.50
487.00
I 486.50

486.00




fm geotechnik fm geotechnik 0
b4 L Prifungsnummer: 1
Wiesflecken 6, 88279 Amtzell p & 4 KO rnun g S | inie g
Mayrhalde 11, Altusried Probe entnommen am: 03.08.2022
Erweietrung IG Berg Art der Entnahme: Mischprobe, gestért
Bearbeiter: Me Datum: 26.08 2022 MP Talkies SG2/22 (1,6 - 3,6 m) Arbeftsweise: Siebung
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
90 /
4
4

o 80
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C

(0]

E

E 70

2 /

o /

3 60
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£

©

v 50

5 /

B /1

X 40 d

(9]

© 1

o)

3 d

z 30 /(

®

C

4 o —— |

S 20 A

L~
"
—
" /o/ /O/
[Feinstkornanteil 5,1 M.-% | T—”’
0 | L1 | | | L1 | | L1 | | L1 |
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100
Korndurchmesser d in mm

Bezeichnung: Talkies Bemerkungen: WD
Entnahmestelle: SG2/22 -2 N8Q

- Talkies 2 oo
Tiefe 1,6-3,6m % > I
Bodenart G,u--, U-, X-- (gering bis) schwach schluffig, T F

o
k [m/s] USBR 14-10° ) ) "
sandig, gering steinig

T/U/SIG [%]: - /5.1/20.6/70.0
Bodengruppe GU Bodengruppe GU-(GW)




fm geotechnik fm geotechnik .
b4 L Prifungsnummer: 2
Wiesflecken 6, 88279 Amtzell p & 4 KO rnun g S | inie g
Mayrhalde 11, Altusried Probe entnommen am: 03.08.2022
Erweietrung IG Berg Art der Entnahme: Mischprobe, gestért
Bearbeiter: Me Datum: 26.08.2022 MP Talkies SG8/22 (1,0 - 3,5 m) Arbeitoweise: Siebung
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
90
|2

o 80

[}

C

g

E 70 /

2 s

[0

O /

3 60 L

3

E /

v 50

g Py

5 d

X 40 4

g ”

2

2 a0 4

®

C

)

2 /

< 20 %

| d o
L—
N /O/’/O/
[Feinstkornanteil 3 M.-ps | L1
0 | L1 | ?’ | L1 | | L1 | | L1 |
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100
Korndurchmesser d in mm

Bezeichnung: Talkies Bemerkungen: WD
Entnahmestelle: SG8/22 v 2N

- Talkies 2 oo
Tiefe 1,0-3,5m e o=
Bodenart G,u--,s, X- gering schluffig, o 9 o

107 o

K [m/s] USBR 9510 sandig, schwach steinig
T/U/SIG [%]: - /3.0/20.3/61.6
Bodengruppe GW Bodengruppe GW




fm geotechnik fm geotechnik .
b4 L Prifungsnummer: 3
Wiesflecken 6, 88279 Amtzell p & 4 KO rnun g S | inie g
Mayrhalde 11, Altusried Probe entnommen am: 03.08.2022
Erweietrung IG Berg Art der Entnahme: Mischprobe, gestért
Bearbeiter: Me Datum: 26.08 2022 MP Talkies SG9/22 (1,0 - 3,4 m) Arbeftsweise: Siebung
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
90

o 80 ,//O

[}

5 ol

£ /

€

5 70 -

G /

3 60

3

£

©

v 50

g //

He)

X 40 /99

53 7

o° )//

)

9]

£ 30 S|

g /

I //’

//
10 //0/
[Feinstkornanteil 4,1 M.-% | ——’/0/
0 | L1 | T— | L1 | | L1 | | L1 |
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100
Korndurchmesser d in mm
Bezeichnung: Talkies Bemerkungen: WD
Entnahmestelle: S$G9/22 . w n:_) N2
Tiefe 10-34m Talkies % 8 %
Bodenart G,u--,8-s+, X~ gering schluffig, o 9 o
.10 (¢)]

K [m/s] USBR 6110 (sandig)- stark sandig, schwach steinig
T/U/SIG [%]: -14.2/26.5/52.4
Bodengruppe GW Bodengruppe GW




fm geotechnik fm geotechnik 0
b4 L Prifungsnummer: 4
Wiesflecken 6, 88279 Amtzell p & 4 KO rnun g S | inie g
Mayrhalde 11, Altusried Probe entnommen am: 03.08.2022
Erweietrung IG Berg Art der Entnahme: Mischprobe, gestért
Bearbeiter: Me Datum: 26.08.2022 MP Talkies SG11/22 (2,2 - 3,2 m) Arbeitsweise: Siebung
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
L~
9 ]
//
o 80
[}
C
(0]
: /
E 70 /
©
2 7
(O]
3 60 /
ES
£
©
v 50 /
: /
£
He)
X 40 /
g /
9]
c 30 »
C
@
12}
& 20 //
= })/
1
//
10 5|
| o
[IFeinstkornanteil 3,3 M.-4| L | [ 11 o—
0 | L1 | ?— | L1 | | L1 | | L1 |
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100
Korndurchmesser d in mm
Bezeichnung: Talkies Bemerkungen: WD
Entnahmestelle: SG11/22 ~2DNQ
- Talkies 2 oo
Tiefe 2,2-32m % > I
Bodenart G,u--,s, X-- gering schluffig, T F
o
k [m/s] USBR 5.8-107 ) ) "
sandig, gering steinig
T/U/SIG [%]: -/3.2/20.8/72.7
Bodengruppe Gl Bodengruppe GW




fm geotechnik

W

- Anlage 4

Feldfligelscherversuche (14.10 Pocket Vane Tester)
Projekt: Eweiterung IG Berg
Aufschluss: Schiirfe 2022 / Sondierungen (RKS)
Versuchsdatum: 03.08.2022
Projekt Nr.: A2206015
Flagelart: K: kleiner Fligel (Skalenfaktor = 27,34)

M: mittlerer Flugel (Skalenfaktor = 10,94)

G: groler Fligel (Skalenfaktor = 2,19)
Korrektufaktor 0,85 aus EAP 2. Auflage + EAB 5. Auflage mit I, ca. 5 - 20
Anmerkung: Versuche wurden an gestérten Béden durchgefiihrt (Orientierungswerte),
die Konsistenzen sind im Zusammenhang mit der manuellen Ansprache zu bewerten.

Aufschluss Tiefe [m] Schicht Ablesung | Fligel [:': Iur:’] ;:k”";‘I:;a:’] Konsistenz
SG1/22 0,50 Auelehm 3,5 M 38 33 weich
SG1/22 0,90 Auelehm 7 M 77 65 steif
SG2/22 0,50 Auelehm 6 M 66 56 weich (-steif)
SG2/22 1,50 Auelehm 7,5 M 82 70 steif
SG5/22 1,00 Auelehm, st. sandig 4 M 44 37 weich
SG6/22 0,80 Auelehm 3 M 33 28 weich
SG6/22 1,20 Auelehm 6,5 M 71 60 (weich-) steif
SG6/22 1,70 Torf 3 M 33 28 weich
SG9/22 0,80 Auelehm, st. sandig 3,5 M 38 33 weich
SG11/22 0,50 Auelehm 5 M 55 46 weich
SG11/22 0,80 Auelehm 7 M 77 65 (weich-) steif
SG12/22 0,50 Auelehm, st. sandig 3 M 33 28 weich
SG12/22 1,00 Auelehm, st. sandig 4,5 M 49 42 weich
SG12/22 1,50 Auelehm 4 M 44 37 weich
SG12/22 2,00 Auelehm 4 M 44 37 weich

RKS19/22 1,20 Auelehm 3 M 33 28 weich
RKS19/22 2,20 Auelehm 4,5 M 49 42 weich
RKS19/22 3,20 Auelehm 5 M 55 46 weich
RKS20/22 3,20 Auelehm 4 M 44 37 weich
RKS20/22 4,20 Auelehm 3 M 33 28 weich
Ableitung der Konsistenz:

c,=0-15 breiig ¢, = 150 - 300 halbfest

¢, =15-60 weich c, >300 fest

c,=60-150 steif




Bewertung von Bodenmischproben nach dem BBodSchG §8, Abs. 2, Nr. 1 (Vorsorgewerte)
(Vorsorgewerte nach Anhang 2, Tabellen 4.1 und 4.2 der BBodSchV)

(Die hier vorgelegten chemischen Befunde und Einstufungen sind nur mit den dazugehdorigen

Originalbefunden des Analytik-Labors glltig)

A-Horizonte Baggerschiirfe SG1 - SG6

fmn geotechnik
vw

Projekt Nr. A2206015
Erweiterung IG Berg

Anlage Anl. 5.1.1

kulturfahiger Oberboden A - Horizont, AU - Vorsorgewerte BBodSchV, Tab. 4.1
Priifbericht BVU Anlage 5.2 ff
Analytik Vorsorgewerte (in Klammer 70% der Vorsorgewerte) Probe / Aufschluss / Bodenart
Metalle nach Tab. 4.1 BBodSchV organische Stoffe n. Tab 4.2 BBodSchV 561-0b1 562-0b2 563 -0Ob3 5G4 -0b4 565 -0b3 566 - Ob6
Parameter Dimension A-Horizont A-Horizont A-Horizont A-Horizont A-Horizont A-Horizont
Schluff Schluff Schluff Schluff Schluff Schluff
pH-Wert 73 7 6,8 6,8 6,8 6,7
Humusgehalt % 3,2 5,4 6,2 5 5,6 5,2
Metalle Ton Lehm / Schluff
Arsen mg/kg 31 22 18 16 44 29
Blei ? mg/kg 100 (70) 70 (49) 40 (28) 20 25 23 20 27 20
Cadmium ¥ mg/kg 1,5(1,1) 1(0,7) 0,4 (0,3) 0,1 0,15 0,1 0,18 0,2 0,18
hrom me/ke 100 (70) 60 (42) 30 (21) 52 57 50 20 _ 47
Kupfer mg/kg 60 (42) 40 (28) 20 (14) 19 26 24 20 32 24
Nickel ¥ mg/kg 70 (49) 50 (35) 15 (10,5) 31 33 28 24 36 27
Quecksilber mg/kg 1(0,7) 0,5(0,35) 0,1(0,07) 0,04 0,09 0,09 0,07 0,08 0,07
Zink ¥ mg/kg 200 (140) 150 (105) 60 (42) 72 94 75 73 103 97
organische Stoffe Humusgehalt > 8% | Humusgehalt <= 8%
Y PAK;gn. EPA  mg/kg 10(7) 3(2,1) _ 0,42 u.n. u.n. 0,1 u.n.
Benzo(a)pyren mg/kg 1(0,7) 0,3(0,2) 0,28 0,04 <0,04 <0,04 <0,04 <0,04
Y PCBg mg/kg 0,1(0,07) 0,05 (0,035) u.n u.n u.n. u.n. u.n. u.n.

"<" Zeichen oder u.n. = unter Nachweisgrenze

n.u. = nicht untersucht

stark schluffige Sande sind nach Anhang 2, Abs. 4.3 der BBodSchV
entsprechend der Bodenart Lehm/Schluff zu bewerten

70% der Vorsorgewerte unterschritten

70% der Vorsorgewerte (iberschritten

_Vorsorgewerte (100%) Uberschritten

Y Bei Bden der Bodenart Lehm/Schluff mit einem pH-Wert < 6,0 gelten fiir Cadmium, Nickel

und Zink die Vorsorgewerte der Bodenart Sand
? bei einem pH-Wert < 5,0 gilt fiir Blei der Vorsorgewert fiir Sand




Bewertung von Bodenmischproben nach dem BBodSchG §8, Abs. 2, Nr. 1 (Vorsorgewerte)
(Vorsorgewerte nach Anhang 2, Tabellen 4.1 und 4.2 der BBodSchV)

(Die hier vorgelegten chemischen Befunde und Einstufungen sind nur mit den dazugehdorigen

Originalbefunden des Analytik-Labors glltig)

A-Horizonte Baggerschiirfe SG7 - SG12

fmn geotechnik
v

Projekt Nr. A2206015
Erweiterung IG Berg

Anlage Anl. 5.1.2

kulturfahiger Oberboden A - Horizont, AU - Vorsorgewerte BBodSchV, Tab. 4.1
Priifbericht BVU Anlage 5.2 ff
Analytik Vorsorgewerte (in Klammer 70% der Vorsorgewerte) Probe / Aufschluss / Bodenart
Metalle nach Tab. 4.1 BBodSchV organische Stoffe n. Tab 4.2 BBodSchV 567-0b7 568 - Ob8 569-0b9 3610-0b10 SG11-0bi11 3612 - Ob12
Parameter Dimension A-Horizont A-Horizont A-Horizont A-Horizont A-Horizont A-Horizont
Schluff Schluff Schluff Schluff Schluff Schluff
pH-Wert 6,7 6,8 6,7 6,8 6,3 1,8
Humusgehalt % 5,9 9,1 4,7 4,6 1,7 6,4
Metalle Ton Lehm / Schluff
Arsen mg/kg 31 35 21 39 15 9,3
Blei ? mg/kg 100 (70) 70 (49) 40 (28) 25 18 16 17 16 15
Cadmium Y mg/kg 1,5(1,1) 1(0,7) 0,4 (0,3) 0,05 0,22 0,08 <0,05 0,05 0,12
Chrom mg/kg 100 (70) 60 (42) 30 (21) 56 29 31 40 27 24
Kupfer mg/kg 60 (42) 40 (28) 20 (14) 30 18 19 22 14 13
Nickel ! mg/ke 70 (49) 50 (35) 15 (10,5) 31 18 20 27 16 15
Quecksilber mg/kg 1(0,7) 0,5(0,35) 0,1(0,07) 0,01 0,08 0,07 0,05 0,04 0,07
Zink ¥ mg/kg 200 (140) 150 (105) 60 (42) 102 58 65 79 50 49
organische Stoffe Humusgehalt > 8% | Humusgehalt <= 8%
S PAKisn. EPA  mg/kg 10 (7) 3(2,1) 0,09 0,14 u.n. 0,54 u.n. 0,78
Benzo(a)pyren mg/kg 1(0,7) 0,3(0,2) <0,04 <0,04 <0,04 0,06 <0,04 0,06
Y PCBg mg/kg 0,1(0,07) 0,05 (0,035) u.n u.n u.n. u.n. u.n. u.n.

"<" Zeichen oder u.n. = unter Nachweisgrenze

n.u. = nicht untersucht

stark schluffige Sande sind nach Anhang 2, Abs. 4.3 der BBodSchV
entsprechend der Bodenart Lehm/Schluff zu bewerten

70% der Vorsorgewerte unterschritten

70% der Vorsorgewerte (iberschritten

_Vorsorgewerte (100%) Uberschritten

Y Bei Bden der Bodenart Lehm/Schluff mit einem pH-Wert < 6,0 gelten fiir Cadmium, Nickel

und Zink die Vorsorgewerte der Bodenart Sand
? bei einem pH-Wert < 5,0 gilt fiir Blei der Vorsorgewert fiir Sand




Analytik Oberboden BBodSchV,

Anlage 5.2
Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

GewerbestraBe 10

87733 Markt Rettenbach

Tel. 08392/921-0

BVU GmbH - GewerbestraBe 10 - 87733 Markt Rettenbach Fax 08392/921-30
bvu@bvu-analytik.de

fm geotechnik

Wiesflecken 6
88279 Amtzell

Analysenbericht Nr. 456/0557 Datum: 16.08.2022

1 Allgemeine Angaben

Auftraggeber . fm geotechnik

Projekt . JG Berg

Projekt-Nr. : Entnahmestelle

Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden

Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers Entnahmedatum 1 03.08.2022
Probeneingang : 11.08.2022 Originalbezeich. :0Ob1l

Probenbezeich. 1 456/0557 Untersuch.-zeitraum : 11.08.2022 — 16.08.2022

2 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Methode MU* [%)]
Erstellen der Prifprobe DIN 19747:2009-07
aus Laborprobe
Trockensubstanz [%] 93,7 - - - DIN EN 14346 : 2017-09 19
Fraktion < 2 mm [Masse %] 78 Siebung -
Glihverlust [% TS] 6,9 DIN EN 15169 :2007-05 51
TOC [% TS] 1,9 - - - DIN EN 15936 :2012-11 4,7
Humusgehalt (H) [% TS] 3,2 - - - berechnet -

3 Ergebnisse der Untersuchung aus der Fraktion < 2mm (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Sand | Lehm | Ton Methode MU* [%]

pH-Wert [-] 7,3 DIN ISO 10390:2021-04 3
Arsen [mg/kg TS] 31 EN ISO 11885 :2009-09 16
Blei [mg/kg TS] 20 40 70 100 | EN ISO 11885 :2009-09 11
Cadmium [mg/kg TS] 0,1 0,4 1 1,5 | ENISO 11885 :2009-09 12
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 52 30 60 100 | ENISO 11885 :2009-09 8
Kupfer [mg/kg TS] 19 20 40 60 | EN ISO 11885 :2009-09 5
Nickel [mg/kg TS] 31 15 50 70 | EN ISO 11885 :2009-09 8
Quecksilber [mg/kg TS] 0,04 0,1 0,5 1,0 | DIN EN ISO 12846 :2012-08 9
Zink [mg/kg TS] 72 60 150 200 | EN ISO 11885 :2009-09 7

Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:

Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele (( DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896 BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538 Dipl.-Ing. (FH) Deutsche

Akkreditierungsstelle
D-PL-14583-01-00



@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

4 Polychlorierte Biphenyle (PCB), PAK

Parameter Einheit Messwert H< H> Methode MU* [%]
8% 8%

PCB 28 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01 25
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 138 [mg/kg TS] < 0,01 17
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01 24
PCB 180 [mg/kg TS] < 0,01 27
PCB Gesamt (DIN): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1 DIN EN 17322:2021-03

Naphthalin [mg/kg TS] <0,04 22
Acenaphthen [mag/kg TS] <0,04 33
Acenaphthylen [mag/kg TS] <0,04 30
Fluoren [mg/kg TS] <0,04 19
Phenanthren [mag/kg TS] 0,55 26
Anthracen [ma/kg TS] 0,24 30
Fluoranthen [mg/kg TS] 0,82 16
Pyren [mg/kg TS] 0,58 17
Benzo(a)anthracen [mag/kg TS] 0,43 21
Chrysen [ma/kg TS] 0,32 25
Benzo(b)fluoranthen [ma/kg TS] 0,38 25
Benzo(k)fluoranthen [mglkg TS] 0,18 19
Benzo(a)pyren [mag/kg TS] 0,28 0,3 1,0 15
Dibenz(a,h)anthracen [mag/kg TS] 0,05 35
Benzo(g,h,i)perylen [mag/kg TS] 0,14 20
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] 0,22 19

2 PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] 419 3 10 DIN ISO 18287 :2006-05

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegenuberstellung (BBodSchV:2021-02) werden Messunsicherheiten nicht mitbertcksichtigt. Es
handelt sich um absolute Messwerte.
MU*: Erweiterte Mess-unsicherheit k=2

Die Priufergebnisse beziehen sich ausschlieBlich auf die im Priifbericht spezifizierten Priifgegenstande.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrift|
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)

Analysenbericht Nr. 456/0557; Seite 2 von 2



@ B \ / l ‘ Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

GewerbestraBe 10

87733 Markt Rettenbach

Tel. 08392/921-0

BVU GmbH - GewerbestraBe 10 - 87733 Markt Rettenbach Fax 08392/921-30
bvu@bvu-analytik.de

fm geotechnik

Wiesflecken 6
88279 Amtzell

Analysenbericht Nr. 456/0558 Datum: 16.08.2022

1 Allgemeine Angaben

Auftraggeber . fm geotechnik

Projekt . JG Berg

Projekt-Nr. : Entnahmestelle

Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden

Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers Entnahmedatum 1 03.08.2022
Probeneingang : 11.08.2022 Originalbezeich. : Ob2

Probenbezeich. : 456/0558 Untersuch.-zeitraum : 11.08.2022 — 16.08.2022

2 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Methode MU* [%)]
Erstellen der Prifprobe DIN 19747:2009-07
aus Laborprobe
Trockensubstanz [%] 87,3 - - - DIN EN 14346 : 2017-09 19
Fraktion < 2 mm [Masse %] 73 Siebung -
Glihverlust [% TS] 10,3 DIN EN 15169 :2007-05 51
TOC [% TS] 3,2 - - - DIN EN 15936 :2012-11 4,7
Humusgehalt (H) [% TS] 54 - - - berechnet -

3 Ergebnisse der Untersuchung aus der Fraktion < 2mm (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Sand | Lehm | Ton Methode MU* [%]

pH-Wert [-] 7,0 DIN ISO 10390:2021-04 3
Arsen [mg/kg TS] 22 EN ISO 11885 :2009-09 16
Blei [mg/kg TS] 25 40 70 100 | EN ISO 11885 :2009-09 11
Cadmium [mg/kg TS] 0,15 0,4 1 1,5 | ENISO 11885 :2009-09 12
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 57 30 60 100 | ENISO 11885 :2009-09 8
Kupfer [mg/kg TS] 26 20 40 60 | EN ISO 11885 :2009-09 5
Nickel [mg/kg TS] 33 15 50 70 | EN ISO 11885 :2009-09 8
Quecksilber [mg/kg TS] 0,09 0,1 0,5 1,0 | DIN EN ISO 12846 :2012-08 9
Zink [mg/kg TS] 94 60 150 200 | EN ISO 11885 :2009-09 7

Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:

Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele (( DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896 BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538 Dipl.-Ing. (FH) Deutsche

Akkreditierungsstelle
D-PL-14583-01-00



@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

4 Polychlorierte Biphenyle (PCB), PAK

Parameter Einheit Messwert H< H> Methode MU* [%]
8% 8%

PCB 28 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01 25
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 138 [mg/kg TS] < 0,01 17
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01 24
PCB 180 [mg/kg TS] < 0,01 27
PCB Gesamt (DIN): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1 DIN EN 17322:2021-03

Naphthalin [mg/kg TS] <0,04 22
Acenaphthen [mag/kg TS] <0,04 33
Acenaphthylen [mag/kg TS] <0,04 30
Fluoren [mg/kg TS] <0,04 19
Phenanthren [mag/kg TS] 0,08 26
Anthracen [ma/kg TS] 0,05 30
Fluoranthen [mg/kg TS] 0,09 16
Pyren [mg/kg TS] 0,06 17
Benzo(a)anthracen [mag/kg TS] 0,05 21
Chrysen [ma/kg TS] <0,04 25
Benzo(b)fluoranthen [ma/kg TS] 0,05 25
Benzo(k)fluoranthen [mag/kg TS] < 0,04 19
Benzo(a)pyren [mag/kg TS] 0,04 0,3 1,0 15
Dibenz(a,h)anthracen [mag/kg TS] <0,04 35
Benzo(g,h,i)perylen [mag/kg TS] <0,04 20
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] < 0,04 19

2 PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] 042 3 10 DIN ISO 18287 :2006-05

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegenuberstellung (BBodSchV:2021-02) werden Messunsicherheiten nicht mitbertcksichtigt. Es
handelt sich um absolute Messwerte.
MU*: Erweiterte Mess-unsicherheit k=2

Die Priufergebnisse beziehen sich ausschlieBlich auf die im Priifbericht spezifizierten Priifgegenstande.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrift|
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)

Analysenbericht Nr. 456/0558; Seite 2 von 2



@ B \ / l ‘ Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

GewerbestraBe 10

87733 Markt Rettenbach

Tel. 08392/921-0
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Wiesflecken 6
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Analysenbericht Nr. 456/0559 Datum: 16.08.2022

1 Allgemeine Angaben

Auftraggeber . fm geotechnik

Projekt . JG Berg

Projekt-Nr. : Entnahmestelle

Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden

Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers Entnahmedatum : 03.08.2022
Probeneingang : 11.08.2022 Originalbezeich. : Ob3

Probenbezeich. 1 456/0559 Untersuch.-zeitraum : 11.08.2022 — 16.08.2022

2 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Methode MU* [%)]
Erstellen der Prifprobe DIN 19747:2009-07
aus Laborprobe
Trockensubstanz [%] 95,0 - - - DIN EN 14346 : 2017-09 19
Fraktion < 2 mm [Masse %] 79 Siebung -
Glihverlust [% TS] 10,4 DIN EN 15169 :2007-05 51
TOC [% TS] 3,6 - - - DIN EN 15936 :2012-11 4,7
Humusgehalt (H) [% TS] 6,2 - - - berechnet -

3 Ergebnisse der Untersuchung aus der Fraktion < 2mm (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Sand | Lehm | Ton Methode MU* [%]

pH-Wert [-] 6,8 DIN ISO 10390:2021-04 3
Arsen [mg/kg TS] 18 EN ISO 11885 :2009-09 16
Blei [mg/kg TS] 23 40 70 100 | EN ISO 11885 :2009-09 11
Cadmium [mg/kg TS] 0,1 0,4 1 1,5 | ENISO 11885 :2009-09 12
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 50 30 60 100 | ENISO 11885 :2009-09 8
Kupfer [mg/kg TS] 24 20 40 60 | EN ISO 11885 :2009-09 5
Nickel [mg/kg TS] 28 15 50 70 | EN ISO 11885 :2009-09 8
Quecksilber [mg/kg TS] 0,09 0,1 0,5 1,0 | DIN EN ISO 12846 :2012-08 9
Zink [mg/kg TS] 75 60 150 200 | EN ISO 11885 :2009-09 7

Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:

Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele (( DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896 BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538 Dipl.-Ing. (FH) Peutsche’ cisile
D-pL14585.01.00



@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

4 Polychlorierte Biphenyle (PCB), PAK

Parameter Einheit Messwert H< H> Methode MU* [%]
8% 8%

PCB 28 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01 25
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 138 [mg/kg TS] < 0,01 17
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01 24
PCB 180 [mg/kg TS] < 0,01 27
PCB Gesamt (DIN): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1 DIN EN 17322:2021-03

Naphthalin [mg/kg TS] <0,04 22
Acenaphthen [mag/kg TS] <0,04 33
Acenaphthylen [ma/kg TS] <0,04 30
Fluoren [mg/kg TS] <0,04 19
Phenanthren [ma/kg TS] <0,04 26
Anthracen [ma/kg TS] <0,04 30
Fluoranthen [mg/kg TS] <0,04 16
Pyren [mg/kg TS] <0,04 17
Benzo(a)anthracen [mag/kg TS] < 0,04 21
Chrysen [mag/kg TS] <0,04 25
Benzo(b)fluoranthen [ma/kg TS] <0,04 25
Benzo(k)fluoranthen [mag/kg TS] < 0,04 19
Benzo(a)pyren [mglkg TS] <0,04 0,3 1,0 15
Dibenz(a,h)anthracen [mag/kg TS] <0,04 35
Benzo(g,h,i)perylen [mag/kg TS] <0,04 20
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] < 0,04 19

2 PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] nn. 3 10 DIN ISO 18287 :2006-05

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegenuberstellung (BBodSchV:2021-02) werden Messunsicherheiten nicht mitbertcksichtigt. Es
handelt sich um absolute Messwerte.
MU*: Erweiterte Mess-unsicherheit k=2

Die Priufergebnisse beziehen sich ausschlieBlich auf die im Priifbericht spezifizierten Priiffgegenstande.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrift|
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)

Analysenbericht Nr. 456/0559; Seite 2 von 2



@ B \ / l ‘ Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

GewerbestraBe 10

87733 Markt Rettenbach

Tel. 08392/921-0

BVU GmbH - GewerbestraBe 10 - 87733 Markt Rettenbach Fax 08392/921-30
bvu@bvu-analytik.de

fm geotechnik

Wiesflecken 6
88279 Amtzell

Analysenbericht Nr. 456/0560 Datum: 16.08.2022

1 Allgemeine Angaben

Auftraggeber . fm geotechnik

Projekt . JG Berg

Projekt-Nr. : Entnahmestelle

Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden

Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers Entnahmedatum : 03.08.2022
Probeneingang : 11.08.2022 Originalbezeich. : Ob4

Probenbezeich. 1 456/0560 Untersuch.-zeitraum : 11.08.2022 — 16.08.2022

2 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Methode MU* [%)]
Erstellen der Prifprobe DIN 19747:2009-07
aus Laborprobe
Trockensubstanz [%] 94,7 - - - DIN EN 14346 : 2017-09 19
Fraktion < 2 mm [Masse %] 70 Siebung -
Glihverlust [% TS] 9,6 DIN EN 15169 :2007-05 51
TOC [% TS] 2,9 - - - DIN EN 15936 :2012-11 4,7
Humusgehalt (H) [% TS] 5,0 - - - berechnet -

3 Ergebnisse der Untersuchung aus der Fraktion < 2mm (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Sand | Lehm | Ton Methode MU* [%]

pH-Wert [-] 6,8 DIN ISO 10390:2021-04 3
Arsen [mg/kg TS] 16 EN ISO 11885 :2009-09 16
Blei [mg/kg TS] 20 40 70 100 | EN ISO 11885 :2009-09 11
Cadmium [mg/kg TS] 0,18 0,4 1 1,5 | ENISO 11885 :2009-09 12
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 40 30 60 100 | ENISO 11885 :2009-09 8
Kupfer [mg/kg TS] 20 20 40 60 | EN ISO 11885 :2009-09 5
Nickel [mg/kg TS] 24 15 50 70 | EN ISO 11885 :2009-09 8
Quecksilber [mg/kg TS] 0,07 0,1 0,5 1,0 | DIN EN ISO 12846 :2012-08 9
Zink [mg/kg TS] 73 60 150 200 | EN ISO 11885 :2009-09 7

Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:

Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele (( DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896 BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538 Dipl.-Ing. (FH) Deutsche

Akkreditierungsstelle
D-PL-14583-01-00



@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

4 Polychlorierte Biphenyle (PCB), PAK

Parameter Einheit Messwert H< H> Methode MU* [%]
8% 8%

PCB 28 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01 25
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 138 [mg/kg TS] < 0,01 17
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01 24
PCB 180 [mg/kg TS] < 0,01 27
PCB Gesamt (DIN): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1 DIN EN 17322:2021-03

Naphthalin [mg/kg TS] <0,04 22
Acenaphthen [mag/kg TS] <0,04 33
Acenaphthylen [ma/kg TS] <0,04 30
Fluoren [mg/kg TS] <0,04 19
Phenanthren [ma/kg TS] <0,04 26
Anthracen [ma/kg TS] <0,04 30
Fluoranthen [mg/kg TS] <0,04 16
Pyren [mg/kg TS] <0,04 17
Benzo(a)anthracen [mag/kg TS] < 0,04 21
Chrysen [mag/kg TS] <0,04 25
Benzo(b)fluoranthen [ma/kg TS] <0,04 25
Benzo(k)fluoranthen [mag/kg TS] < 0,04 19
Benzo(a)pyren [mglkg TS] <0,04 0,3 1,0 15
Dibenz(a,h)anthracen [mag/kg TS] <0,04 35
Benzo(g,h,i)perylen [mag/kg TS] <0,04 20
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] < 0,04 19

2 PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] nn. 3 10 DIN ISO 18287 :2006-05

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegenuberstellung (BBodSchV:2021-02) werden Messunsicherheiten nicht mitbertcksichtigt. Es
handelt sich um absolute Messwerte.
MU*: Erweiterte Mess-unsicherheit k=2

Die Priufergebnisse beziehen sich ausschlieBlich auf die im Priifbericht spezifizierten Priiffgegenstande.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrift|
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)

Analysenbericht Nr. 456/0560; Seite 2 von 2



@ B \ / l ‘ Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH
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Analysenbericht Nr. 456/0561 Datum: 16.08.2022

1 Allgemeine Angaben

Auftraggeber . fm geotechnik

Projekt . JG Berg

Projekt-Nr. : Entnahmestelle

Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden

Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers Entnahmedatum : 03.08.2022
Probeneingang : 11.08.2022 Originalbezeich. : Ob5

Probenbezeich. 1 456/0561 Untersuch.-zeitraum : 11.08.2022 — 16.08.2022

2 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Methode MU* [%)]
Erstellen der Prifprobe DIN 19747:2009-07
aus Laborprobe
Trockensubstanz [%] 81,2 - - - DIN EN 14346 : 2017-09 19
Fraktion < 2 mm [Masse %] 70 Siebung -
Glihverlust [% TS] 9,5 DIN EN 15169 :2007-05 51
TOC [% TS] 3,3 - - - DIN EN 15936 :2012-11 4,7
Humusgehalt (H) [% TS] 5,6 - - - berechnet -

3 Ergebnisse der Untersuchung aus der Fraktion < 2mm (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Sand | Lehm | Ton Methode MU* [%]

pH-Wert [-] 6,8 DIN ISO 10390:2021-04 3
Arsen [mg/kg TS] 44 EN ISO 11885 :2009-09 16
Blei [mg/kg TS] 27 40 70 100 | EN ISO 11885 :2009-09 11
Cadmium [mg/kg TS] 0,2 0,4 1 1,5 | ENISO 11885 :2009-09 12
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 62 30 60 100 | ENISO 11885 :2009-09 8
Kupfer [mg/kg TS] 32 20 40 60 | EN ISO 11885 :2009-09 5
Nickel [mg/kg TS] 36 15 50 70 | EN ISO 11885 :2009-09 8
Quecksilber [mg/kg TS] 0,08 0,1 0,5 1,0 | DIN EN ISO 12846 :2012-08 9
Zink [mg/kg TS] 103 60 150 200 | EN ISO 11885 :2009-09 7

Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:

Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele (( DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896 BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538 Dipl.-Ing. (FH) Deutsche

Akkreditierungsstelle
D-PL-14583-01-00



@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

4 Polychlorierte Biphenyle (PCB), PAK

Parameter Einheit Messwert H< H> Methode MU* [%]
8% 8%

PCB 28 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01 25
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 138 [mg/kg TS] < 0,01 17
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01 24
PCB 180 [mg/kg TS] < 0,01 27
PCB Gesamt (DIN): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1 DIN EN 17322:2021-03

Naphthalin [mg/kg TS] <0,04 22
Acenaphthen [mag/kg TS] <0,04 33
Acenaphthylen [ma/kg TS] <0,04 30
Fluoren [mg/kg TS] <0,04 19
Phenanthren [ma/kg TS] <0,04 26
Anthracen [ma/kg TS] <0,04 30
Fluoranthen [mg/kg TS] <0,04 16
Pyren [mg/kg TS] <0,04 17
Benzo(a)anthracen [mag/kg TS] < 0,04 21
Chrysen [mag/kg TS] <0,04 25
Benzo(b)fluoranthen [ma/kg TS] 0,06 25
Benzo(k)fluoranthen [mglkg TS] 0,04 19
Benzo(a)pyren [mglkg TS] <0,04 0,3 1,0 15
Dibenz(a,h)anthracen [mag/kg TS] <0,04 35
Benzo(g,h,i)perylen [mag/kg TS] <0,04 20
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] < 0,04 19

2 PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] 01 3 10 DIN ISO 18287 :2006-05

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegenuberstellung (BBodSchV:2021-02) werden Messunsicherheiten nicht mitbertcksichtigt. Es
handelt sich um absolute Messwerte.
MU*: Erweiterte Mess-unsicherheit k=2

Die Priufergebnisse beziehen sich ausschlieBlich auf die im Priifbericht spezifizierten Priiffgegenstande.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrift|
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)

Analysenbericht Nr. 456/0561; Seite 2 von 2
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Umweltanalytik GmbH
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Analysenbericht Nr. 456/0562 Datum: 16.08.2022

1 Allgemeine Angaben

Auftraggeber . fm geotechnik

Projekt . JG Berg

Projekt-Nr. : Entnahmestelle

Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden

Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers Entnahmedatum : 03.08.2022
Probeneingang : 11.08.2022 Originalbezeich. : Ob6

Probenbezeich. 1 456/0562 Untersuch.-zeitraum : 11.08.2022 — 16.08.2022

2 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Methode MU* [%)]
Erstellen der Prifprobe DIN 19747:2009-07
aus Laborprobe
Trockensubstanz [%] 90,1 - - - DIN EN 14346 : 2017-09 19
Fraktion < 2 mm [Masse %] 76 Siebung -
Glihverlust [% TS] 8,7 DIN EN 15169 :2007-05 51
TOC [% TS] 3,0 - - - DIN EN 15936 :2012-11 4,7
Humusgehalt (H) [% TS] 5,2 - - - berechnet -

3 Ergebnisse der Untersuchung aus der Fraktion < 2mm (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Sand | Lehm | Ton Methode MU* [%]

pH-Wert [-] 6,7 DIN ISO 10390:2021-04 3
Arsen [mg/kg TS] 29 EN ISO 11885 :2009-09 16
Blei [mg/kg TS] 20 40 70 100 | EN ISO 11885 :2009-09 11
Cadmium [mg/kg TS] 0,18 0,4 1 1,5 | ENISO 11885 :2009-09 12
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 47 30 60 100 | ENISO 11885 :2009-09 8
Kupfer [mg/kg TS] 24 20 40 60 | EN ISO 11885 :2009-09 5
Nickel [mg/kg TS] 27 15 50 70 | EN ISO 11885 :2009-09 8
Quecksilber [mg/kg TS] 0,07 0,1 0,5 1,0 | DIN EN ISO 12846 :2012-08 9
Zink [mg/kg TS] 97 60 150 200 | EN ISO 11885 :2009-09 7

Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:

Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele (( DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896 BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538 Dipl.-Ing. (FH) Deutsche

Akkreditierungsstelle
D-PL-14583-01-00



@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

4 Polychlorierte Biphenyle (PCB), PAK

Parameter Einheit Messwert H< H> Methode MU* [%]
8% 8%

PCB 28 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01 25
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 138 [mg/kg TS] < 0,01 17
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01 24
PCB 180 [mg/kg TS] < 0,01 27
PCB Gesamt (DIN): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1 DIN EN 17322:2021-03

Naphthalin [mg/kg TS] <0,04 22
Acenaphthen [mag/kg TS] <0,04 33
Acenaphthylen [ma/kg TS] <0,04 30
Fluoren [mg/kg TS] <0,04 19
Phenanthren [ma/kg TS] <0,04 26
Anthracen [ma/kg TS] <0,04 30
Fluoranthen [mg/kg TS] <0,04 16
Pyren [mg/kg TS] <0,04 17
Benzo(a)anthracen [mag/kg TS] < 0,04 21
Chrysen [mag/kg TS] <0,04 25
Benzo(b)fluoranthen [ma/kg TS] <0,04 25
Benzo(k)fluoranthen [mag/kg TS] < 0,04 19
Benzo(a)pyren [mglkg TS] <0,04 0,3 1,0 15
Dibenz(a,h)anthracen [mag/kg TS] <0,04 35
Benzo(g,h,i)perylen [mag/kg TS] <0,04 20
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] < 0,04 19

2 PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] nn. 3 10 DIN ISO 18287 :2006-05

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegenuberstellung (BBodSchV:2021-02) werden Messunsicherheiten nicht mitbertcksichtigt. Es
handelt sich um absolute Messwerte.
MU*: Erweiterte Mess-unsicherheit k=2

Die Priufergebnisse beziehen sich ausschlieBlich auf die im Priifbericht spezifizierten Priiffgegenstande.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrift|
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)

Analysenbericht Nr. 456/0562; Seite 2 von 2



Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

QBVU

BVU GmbH - GewerbestraBe 10 - 87733 Markt Rettenbach

GewerbestraBe 10
87733 Markt Rettenbach
Tel. 08392/921-0

Fax 08392/921-30
bvu@bvu-analytik.de

fm geotechnik

Wiesflecken 6
88279 Amtzell

Analysenbericht Nr. 456/0563 Datum: 16.08.2022
1 Allgemeine Angaben
Auftraggeber . fm geotechnik
Projekt . JG Berg
Projekt-Nr. Entnahmestelle
Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden
Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers Entnahmedatum : 03.08.2022
Probeneingang : 11.08.2022 Originalbezeich. : Ob7
Probenbezeich. 1 456/0563 Untersuch.-zeitraum : 11.08.2022 — 16.08.2022

2 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (BBodSchV Tab. 4.1)

USt.-ID: DE 251 867 896

BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538

Dipl.-Ing. (FH)

Parameter Einheit Messwert Methode MU* [%)]
Erstellen der Prifprobe DIN 19747:2009-07
aus Laborprobe
Trockensubstanz [%] 88,7 - - - DIN EN 14346 : 2017-09 19
Fraktion < 2 mm [Masse %] 82 Siebung -
Gluhverlust [% TS] 10,7 DIN EN 15169 :2007-05 51
TOC [% TS] 3,4 - - - DIN EN 15936 :2012-11 47
Humusgehalt (H) [% TS] 5,9 - - - berechnet -

3 Ergebnisse der Untersuchung aus der Fraktion < 2mm (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Sand | Lehm [ Ton Methode MU* [%]
pH-Wert [-] 6,7 DIN ISO 10390:2021-04 3
Arsen [mg/kg TS] 31 EN ISO 11885 :2009-09 16
Blei [mg/kg TS] 25 40 70 100 | ENISO 11885 :2009-09 11
Cadmium [mg/kg TS] 0,05 0,4 1 1,5 | ENISO 11885 :2009-09 12
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 56 30 60 100 | ENISO 11885 :2009-09 8
Kupfer [mg/kg TS] 30 20 40 60 | EN ISO 11885 :2009-09 5
Nickel [mg/kg TS] 31 15 50 70 | EN ISO 11885 :2009-09 8
Quecksilber [mg/kg TS] 0,1 0,1 0,5 1,0 | DINEN ISO 12846 :2012-08 9
Zink [mg/kg TS] 102 60 150 200 | EN ISO 11885 :2009-09 7

Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:
Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele (( DAKKS

Deutsche
Akkreditierungsstelle
D-PL-14583-01-00



@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

4 Polychlorierte Biphenyle (PCB), PAK

Parameter Einheit Messwert H< H> Methode MU* [%]
8% 8%

PCB 28 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01 25
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 138 [mg/kg TS] < 0,01 17
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01 24
PCB 180 [mg/kg TS] < 0,01 27
PCB Gesamt (DIN): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1 DIN EN 17322:2021-03

Naphthalin [mg/kg TS] <0,04 22
Acenaphthen [mag/kg TS] <0,04 33
Acenaphthylen [ma/kg TS] <0,04 30
Fluoren [mg/kg TS] <0,04 19
Phenanthren [ma/kg TS] <0,04 26
Anthracen [ma/kg TS] <0,04 30
Fluoranthen [mg/kg TS] 0,05 16
Pyren [mg/kg TS] <0,04 17
Benzo(a)anthracen [mag/kg TS] < 0,04 21
Chrysen [mag/kg TS] <0,04 25
Benzo(b)fluoranthen [ma/kg TS] 0,04 25
Benzo(k)fluoranthen [mag/kg TS] < 0,04 19
Benzo(a)pyren [mglkg TS] <0,04 0,3 1,0 15
Dibenz(a,h)anthracen [mag/kg TS] <0,04 35
Benzo(g,h,i)perylen [mag/kg TS] <0,04 20
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] < 0,04 19

2 PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] 0,09 3 10 DIN ISO 18287 :2006-05

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegenuberstellung (BBodSchV:2021-02) werden Messunsicherheiten nicht mitbertcksichtigt. Es
handelt sich um absolute Messwerte.
MU*: Erweiterte Mess-unsicherheit k=2

Die Priufergebnisse beziehen sich ausschlieBlich auf die im Priifbericht spezifizierten Priiffgegenstande.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrift|
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)
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@ B \ / l ‘ Bioverfahrenstechnik und
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Analysenbericht Nr. 456/0564 Datum: 16.08.2022

1 Allgemeine Angaben

Auftraggeber . fm geotechnik

Projekt . JG Berg

Projekt-Nr. : Entnahmestelle

Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden

Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers Entnahmedatum : 03.08.2022
Probeneingang : 11.08.2022 Originalbezeich. : Ob8

Probenbezeich. 1 456/0564 Untersuch.-zeitraum : 11.08.2022 — 16.08.2022

2 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Methode MU* [%)]
Erstellen der Prifprobe DIN 19747:2009-07
aus Laborprobe
Trockensubstanz [%] 75,8 - - - DIN EN 14346 : 2017-09 19
Fraktion < 2 mm [Masse %] 76 Siebung -
Glihverlust [% TS] 13,9 DIN EN 15169 :2007-05 51
TOC [% TS] 53 - - - DIN EN 15936 :2012-11 4,7
Humusgehalt (H) [% TS] 9,1 - - - berechnet -

3 Ergebnisse der Untersuchung aus der Fraktion < 2mm (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Sand | Lehm | Ton Methode MU* [%]

pH-Wert [-] 6,8 DIN ISO 10390:2021-04 3
Arsen [mg/kg TS] 35 EN ISO 11885 :2009-09 16
Blei [mg/kg TS] 18 40 70 100 | EN ISO 11885 :2009-09 11
Cadmium [mg/kg TS] 0,22 0,4 1 1,5 | ENISO 11885 :2009-09 12
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 29 30 60 100 | ENISO 11885 :2009-09 8
Kupfer [mg/kg TS] 18 20 40 60 | EN ISO 11885 :2009-09 5
Nickel [mg/kg TS] 18 15 50 70 | EN ISO 11885 :2009-09 8
Quecksilber [mg/kg TS] 0,08 0,1 0,5 1,0 | DIN EN ISO 12846 :2012-08 9
Zink [mg/kg TS] 58 60 150 200 | EN ISO 11885 :2009-09 7

Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:

Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele (( DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896 BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538 Dipl.-Ing. (FH) Deutsche

Akkreditierungsstelle
D-PL-14583-01-00



@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

4 Polychlorierte Biphenyle (PCB), PAK

Parameter Einheit Messwert H< H> Methode MU* [%]
8% 8%

PCB 28 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01 25
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 138 [mg/kg TS] < 0,01 17
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01 24
PCB 180 [mg/kg TS] < 0,01 27
PCB Gesamt (DIN): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1 DIN EN 17322:2021-03

Naphthalin [mg/kg TS] <0,04 22
Acenaphthen [mag/kg TS] <0,04 33
Acenaphthylen [ma/kg TS] <0,04 30
Fluoren [mg/kg TS] <0,04 19
Phenanthren [ma/kg TS] <0,04 26
Anthracen [ma/kg TS] <0,04 30
Fluoranthen [mg/kg TS] 0,05 16
Pyren [mg/kg TS] 0,04 17
Benzo(a)anthracen [mag/kg TS] < 0,04 21
Chrysen [mag/kg TS] <0,04 25
Benzo(b)fluoranthen [ma/kg TS] 0,05 25
Benzo(k)fluoranthen [mag/kg TS] < 0,04 19
Benzo(a)pyren [mglkg TS] <0,04 0,3 1,0 15
Dibenz(a,h)anthracen [mag/kg TS] <0,04 35
Benzo(g,h,i)perylen [mag/kg TS] <0,04 20
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] < 0,04 19

2 PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] 0.14 3 10 DIN ISO 18287 :2006-05

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegenuberstellung (BBodSchV:2021-02) werden Messunsicherheiten nicht mitbertcksichtigt. Es
handelt sich um absolute Messwerte.
MU*: Erweiterte Mess-unsicherheit k=2

Die Priufergebnisse beziehen sich ausschlieBlich auf die im Priifbericht spezifizierten Priiffgegenstande.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrift|
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)

Analysenbericht Nr. 456/0564; Seite 2 von 2



@ B \ / l ‘ Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

GewerbestraBe 10
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Analysenbericht Nr. 456/0565 Datum: 16.08.2022

1 Allgemeine Angaben

Auftraggeber . fm geotechnik

Projekt . JG Berg

Projekt-Nr. : Entnahmestelle

Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden

Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers Entnahmedatum : 03.08.2022
Probeneingang : 11.08.2022 Originalbezeich. : Ob9

Probenbezeich. 1 456/0565 Untersuch.-zeitraum : 11.08.2022 — 16.08.2022

2 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Methode MU* [%)]
Erstellen der Prifprobe DIN 19747:2009-07
aus Laborprobe
Trockensubstanz [%] 91,9 - - - DIN EN 14346 : 2017-09 19
Fraktion < 2 mm [Masse %] 73 Siebung -
Glihverlust [% TS] 7,3 DIN EN 15169 :2007-05 51
TOC [% TS] 2,7 - - - DIN EN 15936 :2012-11 4,7
Humusgehalt (H) [% TS] 4,7 - - - berechnet -

3 Ergebnisse der Untersuchung aus der Fraktion < 2mm (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Sand | Lehm | Ton Methode MU* [%]

pH-Wert [-] 6,7 DIN ISO 10390:2021-04 3
Arsen [mg/kg TS] 21 EN ISO 11885 :2009-09 16
Blei [mg/kg TS] 16 40 70 100 | EN ISO 11885 :2009-09 11
Cadmium [mg/kg TS] 0,08 0,4 1 1,5 | ENISO 11885 :2009-09 12
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 31 30 60 100 | ENISO 11885 :2009-09 8
Kupfer [mg/kg TS] 19 20 40 60 | EN ISO 11885 :2009-09 5
Nickel [mg/kg TS] 20 15 50 70 | EN ISO 11885 :2009-09 8
Quecksilber [mg/kg TS] 0,07 0,1 0,5 1,0 | DIN EN ISO 12846 :2012-08 9
Zink [mg/kg TS] 65 60 150 200 | EN ISO 11885 :2009-09 7

Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:

Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele (( DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896 BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538 Dipl.-Ing. (FH) Deutsche

Akkreditierungsstelle
D-PL-14583-01-00



@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

4 Polychlorierte Biphenyle (PCB), PAK

Parameter Einheit Messwert H< H> Methode MU* [%]
8% 8%

PCB 28 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01 25
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 138 [mg/kg TS] < 0,01 17
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01 24
PCB 180 [mg/kg TS] < 0,01 27
PCB Gesamt (DIN): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1 DIN EN 17322:2021-03

Naphthalin [mg/kg TS] <0,04 22
Acenaphthen [mag/kg TS] <0,04 33
Acenaphthylen [ma/kg TS] <0,04 30
Fluoren [mg/kg TS] <0,04 19
Phenanthren [ma/kg TS] <0,04 26
Anthracen [ma/kg TS] <0,04 30
Fluoranthen [mg/kg TS] <0,04 16
Pyren [mg/kg TS] <0,04 17
Benzo(a)anthracen [mag/kg TS] < 0,04 21
Chrysen [mag/kg TS] <0,04 25
Benzo(b)fluoranthen [ma/kg TS] <0,04 25
Benzo(k)fluoranthen [mag/kg TS] < 0,04 19
Benzo(a)pyren [mglkg TS] <0,04 0,3 1,0 15
Dibenz(a,h)anthracen [mag/kg TS] <0,04 35
Benzo(g,h,i)perylen [mag/kg TS] <0,04 20
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] < 0,04 19

2 PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] nn. 3 10 DIN ISO 18287 :2006-05

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegenuberstellung (BBodSchV:2021-02) werden Messunsicherheiten nicht mitbertcksichtigt. Es
handelt sich um absolute Messwerte.
MU*: Erweiterte Mess-unsicherheit k=2

Die Priufergebnisse beziehen sich ausschlieBlich auf die im Priifbericht spezifizierten Priiffgegenstande.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrift|
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)

Analysenbericht Nr. 456/0565; Seite 2 von 2
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Analysenbericht Nr. 456/0566 Datum: 16.08.2022

1 Allgemeine Angaben

Auftraggeber . fm geotechnik

Projekt . JG Berg

Projekt-Nr. : Entnahmestelle

Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden

Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers Entnahmedatum : 03.08.2022
Probeneingang : 11.08.2022 Originalbezeich. : Ob10

Probenbezeich. 1 456/0566 Untersuch.-zeitraum : 11.08.2022 — 16.08.2022

2 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Methode MU* [%)]
Erstellen der Prifprobe DIN 19747:2009-07
aus Laborprobe
Trockensubstanz [%] 95,6 - - - DIN EN 14346 : 2017-09 19
Fraktion < 2 mm [Masse %] 66 Siebung -
Glihverlust [% TS] 7,6 DIN EN 15169 :2007-05 51
TOC [% TS] 2,7 - - - DIN EN 15936 :2012-11 4,7
Humusgehalt (H) [% TS] 4,6 - - - berechnet -

3 Ergebnisse der Untersuchung aus der Fraktion < 2mm (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Sand | Lehm | Ton Methode MU* [%]

pH-Wert [-] 6,8 DIN ISO 10390:2021-04 3
Arsen [mg/kg TS] 39 EN ISO 11885 :2009-09 16
Blei [mg/kg TS] 17 40 70 100 | EN ISO 11885 :2009-09 11
Cadmium [mg/kg TS] < 0,05 0,4 1 1,5 | ENISO 11885 :2009-09 12
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 40 30 60 100 | ENISO 11885 :2009-09 8
Kupfer [mg/kg TS] 22 20 40 60 | EN ISO 11885 :2009-09 5
Nickel [mg/kg TS] 27 15 50 70 | EN ISO 11885 :2009-09 8
Quecksilber [mg/kg TS] 0,05 0,1 0,5 1,0 | DIN EN ISO 12846 :2012-08 9
Zink [mg/kg TS] 79 60 150 200 | EN ISO 11885 :2009-09 7

Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:

Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele (( DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896 BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538 Dipl.-Ing. (FH) Peutsche’ cisile
D-pL14585.01.00



@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

4 Polychlorierte Biphenyle (PCB), PAK

Parameter Einheit Messwert H< H> Methode MU* [%]
8% 8%

PCB 28 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01 25
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 138 [mg/kg TS] < 0,01 17
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01 24
PCB 180 [mg/kg TS] < 0,01 27
PCB Gesamt (DIN): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1 DIN EN 17322:2021-03

Naphthalin [mg/kg TS] <0,04 22
Acenaphthen [mag/kg TS] <0,04 33
Acenaphthylen [ma/kg TS] <0,04 30
Fluoren [mg/kg TS] <0,04 19
Phenanthren [ma/kg TS] <0,04 26
Anthracen [ma/kg TS] <0,04 30
Fluoranthen [mg/kg TS] 0,13 16
Pyren [mg/kg TS] 0,1 17
Benzo(a)anthracen [mag/kg TS] 0,07 21
Chrysen [mag/kg TS] 0,05 25
Benzo(b)fluoranthen [ma/kg TS] 0,09 25
Benzo(k)fluoranthen [mag/kg TS] < 0,04 19
Benzo(a)pyren [mag/kg TS] 0,06 0,3 1,0 15
Dibenz(a,h)anthracen [mag/kg TS] <0,04 35
Benzo(g,h,i)perylen [mag/kg TS] <0,04 20
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] 0,04 19

2 PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] 0,54 3 10 DIN ISO 18287 :2006-05

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegenuberstellung (BBodSchV:2021-02) werden Messunsicherheiten nicht mitbertcksichtigt. Es
handelt sich um absolute Messwerte.
MU*: Erweiterte Mess-unsicherheit k=2

Die Priufergebnisse beziehen sich ausschlieBlich auf die im Priifbericht spezifizierten Priiffgegenstande.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrift|
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)

Analysenbericht Nr. 456/0566; Seite 2 von 2
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Analysenbericht Nr. 456/0567 Datum: 16.08.2022

1 Allgemeine Angaben

Auftraggeber . fm geotechnik

Projekt . JG Berg

Projekt-Nr. : Entnahmestelle

Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden

Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers Entnahmedatum : 03.08.2022
Probeneingang : 11.08.2022 Originalbezeich. : Ob11

Probenbezeich. 1 456/0567 Untersuch.-zeitraum : 11.08.2022 — 16.08.2022

2 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Methode MU* [%)]
Erstellen der Prifprobe DIN 19747:2009-07
aus Laborprobe
Trockensubstanz [%] 93,5 - - - DIN EN 14346 : 2017-09 19
Fraktion < 2 mm [Masse %] 86 Siebung -
Glihverlust [% TS] 5,0 DIN EN 15169 :2007-05 51
TOC [% TS] 1,0 - - - DIN EN 15936 :2012-11 4,7
Humusgehalt (H) [% TS] 1,7 - - - berechnet -

3 Ergebnisse der Untersuchung aus der Fraktion < 2mm (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Sand | Lehm | Ton Methode MU* [%]

pH-Wert [-] 6,3 DIN ISO 10390:2021-04 3
Arsen [mg/kg TS] 15 EN ISO 11885 :2009-09 16
Blei [mg/kg TS] 16 40 70 100 | EN ISO 11885 :2009-09 11
Cadmium [mg/kg TS] 0,05 0,4 1 1,5 | ENISO 11885 :2009-09 12
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 27 30 60 100 | ENISO 11885 :2009-09 8
Kupfer [mg/kg TS] 14 20 40 60 | EN ISO 11885 :2009-09 5
Nickel [mg/kg TS] 16 15 50 70 | EN ISO 11885 :2009-09 8
Quecksilber [mg/kg TS] 0,04 0,1 0,5 1,0 | DIN EN ISO 12846 :2012-08 9
Zink [mg/kg TS] 50 60 150 200 | EN ISO 11885 :2009-09 7

Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:

Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele (( DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896 BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538 Dipl.-Ing. (FH) Deutsche

Akkreditierungsstelle
D-PL-14583-01-00



@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

4 Polychlorierte Biphenyle (PCB), PAK

Parameter Einheit Messwert H< H> Methode MU* [%]
8% 8%

PCB 28 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01 25
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 138 [mg/kg TS] < 0,01 17
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01 24
PCB 180 [mg/kg TS] < 0,01 27
PCB Gesamt (DIN): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1 DIN EN 17322:2021-03

Naphthalin [mg/kg TS] <0,04 22
Acenaphthen [mag/kg TS] <0,04 33
Acenaphthylen [ma/kg TS] <0,04 30
Fluoren [mg/kg TS] <0,04 19
Phenanthren [ma/kg TS] <0,04 26
Anthracen [ma/kg TS] <0,04 30
Fluoranthen [mg/kg TS] <0,04 16
Pyren [mg/kg TS] <0,04 17
Benzo(a)anthracen [mag/kg TS] < 0,04 21
Chrysen [mag/kg TS] <0,04 25
Benzo(b)fluoranthen [ma/kg TS] <0,04 25
Benzo(k)fluoranthen [mag/kg TS] < 0,04 19
Benzo(a)pyren [mglkg TS] <0,04 0,3 1,0 15
Dibenz(a,h)anthracen [mag/kg TS] <0,04 35
Benzo(g,h,i)perylen [mag/kg TS] <0,04 20
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] < 0,04 19

2 PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] nn. 3 10 DIN ISO 18287 :2006-05

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegenuberstellung (BBodSchV:2021-02) werden Messunsicherheiten nicht mitbertcksichtigt. Es
handelt sich um absolute Messwerte.
MU*: Erweiterte Mess-unsicherheit k=2

Die Priufergebnisse beziehen sich ausschlieBlich auf die im Priifbericht spezifizierten Priiffgegenstande.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrift|
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)

Analysenbericht Nr. 456/0567; Seite 2 von 2



@ B \ / l ‘ Bioverfahrenstechnik und
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Analysenbericht Nr. 456/0568 Datum: 16.08.2022

1 Allgemeine Angaben

Auftraggeber . fm geotechnik

Projekt . JG Berg

Projekt-Nr. : Entnahmestelle

Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden

Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers Entnahmedatum : 03.08.2022
Probeneingang : 11.08.2022 Originalbezeich. : Ob12

Probenbezeich. 1 456/0568 Untersuch.-zeitraum : 11.08.2022 — 16.08.2022

2 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Methode MU* [%)]
Erstellen der Prifprobe DIN 19747:2009-07
aus Laborprobe
Trockensubstanz [%] 98,0 - - - DIN EN 14346 : 2017-09 19
Fraktion < 2 mm [Masse %] 84 Siebung -
Glihverlust [% TS] 4,6 DIN EN 15169 :2007-05 51
TOC [% TS] 1,0 - - - DIN EN 15936 :2012-11 4,7
Humusgehalt (H) [% TS] 1,8 - - - berechnet -

3 Ergebnisse der Untersuchung aus der Fraktion < 2mm (BBodSchV Tab. 4.1)

Parameter Einheit Messwert Sand | Lehm | Ton Methode MU* [%]

pH-Wert [-] 6,4 DIN ISO 10390:2021-04 3
Arsen [mg/kg TS] 9,3 EN ISO 11885 :2009-09 16
Blei [mg/kg TS] 15 40 70 100 | EN ISO 11885 :2009-09 11
Cadmium [mg/kg TS] 0,12 0,4 1 1,5 | ENISO 11885 :2009-09 12
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 24 30 60 100 | ENISO 11885 :2009-09 8
Kupfer [mg/kg TS] 13 20 40 60 | EN ISO 11885 :2009-09 5
Nickel [mg/kg TS] 15 15 50 70 | EN ISO 11885 :2009-09 8
Quecksilber [mg/kg TS] 0,07 0,1 0,5 1,0 | DIN EN ISO 12846 :2012-08 9
Zink [mg/kg TS] 49 60 150 200 | EN ISO 11885 :2009-09 7

Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:

Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele (( DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896 BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538 Dipl.-Ing. (FH) Deutsche

Akkreditierungsstelle
D-PL-14583-01-00



@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

4 Polychlorierte Biphenyle (PCB), PAK

Parameter Einheit Messwert H< H> Methode MU* [%]
8% 8%

PCB 28 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01 25
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01 26
PCB 138 [mg/kg TS] < 0,01 17
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01 24
PCB 180 [mg/kg TS] < 0,01 27
PCB Gesamt (DIN): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1 DIN EN 17322:2021-03

Naphthalin [mg/kg TS] <0,04 22
Acenaphthen [mag/kg TS] <0,04 33
Acenaphthylen [ma/kg TS] <0,04 30
Fluoren [mg/kg TS] <0,04 19
Phenanthren [ma/kg TS] 0,07 26
Anthracen [ma/kg TS] <0,04 30
Fluoranthen [mg/kg TS] 0,17 16
Pyren [mg/kg TS] 0,12 17
Benzo(a)anthracen [mag/kg TS] 0,05 21
Chrysen [mag/kg TS] 0,07 25
Benzo(b)fluoranthen [ma/kg TS] 0,1 25
Benzo(k)fluoranthen [mag/kg TS] 0,05 19
Benzo(a)pyren [mag/kg TS] 0,06 0,3 1,0 15
Dibenz(a,h)anthracen [mag/kg TS] <0,04 35
Benzo(g,h,i)perylen [mag/kg TS] 0,04 20
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] 0,05 19

2 PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] 078 3 10 DIN ISO 18287 :2006-05

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegenuberstellung (BBodSchV:2021-02) werden Messunsicherheiten nicht mitbertcksichtigt. Es
handelt sich um absolute Messwerte.
MU*: Erweiterte Mess-unsicherheit k=2

Die Priufergebnisse beziehen sich ausschlieBlich auf die im Priifbericht spezifizierten Priiffgegenstande.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrift|
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)
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Bewertung von Bodenmischproben nach der Verwaltungsvorschrift des UMBW

(fur die Verwertung von als Abfall eingestuftem Bodenmaterial, vom 14.03.2007 mit Berichtigung vom 29.12.2017 )

(Die hier vorgelegten chemischen Befunde und Einstufungen sind nur mit den dazugehérigen

Originalbefunden des Analytik-Labors gultig)

AA = Aueablagerunge / Auelehm

fm geotechnik
v

Projekt Nr. A2206015
Erweiterung IG Berg

Anlage 6.1.1

SG = Schirf Analyseniibersicht Mineralbéden
Priifberichte BVU: 16.08.2022 Analytik nach VwV-BW
Analytik Zuordnungswerte Probe
20 Z0* Z0* Z1.1 Z1.2 z2 MP1SG1/2 MP2 SG1/2 MP3 SG6 MP4 SG6 MP5 SG7 MP6 SG9 MP7 SG12
Parameter Dimension Sand |[Lehm /Schluff| Ton 1A AA0,3-0,6 m AA0,6-1,0m AAO0,3-1,0m AA10-15m AAO0,3-1,0m AA0,4-09m AAO4-10m
Bewertung nach: Lehm/Schluff Lehm/Schluff Lehm/Schluff Lehm/Schluff Lehm/Schluff Lehm/Schluff Lehm/Schluff
Feststoff (stark sandig) (stark sandig) (stark sandig) (stark sandig)
Arsen mg/kg 10 15 20 15/20 A 15/20 0 45 45 150 36 8,6 22 8,5 41 5,2 8,8
Blei mg/kg 40 70 100 100 140 210 210 700 25 10 22 20 27 4,8 13
Cadmium mg/kg 0,4 1 1,5 1 1 3 3 10 0,18 0,08 0,18 0,1 0,25 <0,05 0,08
Chrom (ges.) mg/kg 30 60 100 100 120 180 180 600 62 29 56 61 64 17 29
Kupfer mg/kg 20 40 60 60 80 120 120 400 25 11 23 25 27 4 13
Nickel mg/kg 15 50 70 70 100 150 150 500 38 19 36 34 42 10 21
Quecksilber mg/kg 0,1 0,5 1 1 1 1,5 1,5 5 0,08 0,04 0,05 0,04 0,08 0,09 0,02
Thallium mg/kg 0,4 0,7 1 0,7 0,7 2,1 2,1 7 <0,4 <0,4 <0,4 <0,4 <0,4 <0,4 <0,4
Zink mg/kg 60 150 200 200 300 450 450 1500 100 42 99 103 108 21 47
EOX mg/kg 1 1 1 1 1 3 3 10 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5
Kw mg/kg (100) (100) (100) (100) 200 (400)” | 300 (600)” | 300 (600)” | 2000 (2000)” <50 (<30) <50 (<30) <50 (<30) <50 (<30) <50 (<30) <50 (<30) <50 (<30)
Cyanid ges. mg/kg - - - - - 3 3 10 <0,25 <0,25 0,4 <0,25 <0,25 <0,25 <0,25
2 PCBs mg/kg 0,05 0,05 0,05 0,05 0,1 0,15 0,15 0,5 u.n. u.n. u.n. u.n. u.n. u.n. u.n.
> BTEX mg/kg 1 1 1 1 1 1 1 1 u.n. u.n. u.n. u.n. u.n. u.n. u.n.
> LHKW mg/kg 1 1 1 1 1 1 1 1 u.n. u.n. u.n. u.n. u.n. u.n. u.n.
Benzo(a)pyren mg/kg <0,3 <0,3 <0,3 <0,3 <0,6 <0,9 <0,9 <3 <0,04 <0,04 <0,04 <0,04 <0,04 <0,04 <0,04
2 PAK;gn. EPA mg/kg 3 3 3 3 3 3 9 30 u.n. u.n. u.n. 0,04 0,1 u.n. u.n.
" Der Wert 15 mg/kg gilt fir Sand und Lehm/Schluff; fiirTon gilt 20 mg/kg
2 6hne Klammer: Kohlenwasserstoffverbindugngen mit einer Kettenlange C10 - C22; mit Klammer: Kohlenwasserstoffverbindungen mit einer Kettenlange von C10 - C40
Eluat
pH-Wert 3 6,5-9,5 6,5-9,5 6-12 5,5-12 7,77 8,09 8,00 7,96 7,87 8,54 8,30
Leitfahigkeit 3 uS/cm 250 250 1500 2000 133 80 118 140 121 42 72
Phenolindex ug/l 20 20 40 100 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10
Cyanide (ges.) ug/I 5 5 10 20 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5
Chlorid mg/| 30 30 50 100 <2 <2 <2 <2 <2 <2 <2
Sulfat mg/| 50 50 100 150 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5
Arsen ug/l - - - 14 14 14 20 60 <4 <4 <4 <4 <4 <4 <4
Blei ug/ - - - 40 40 40 80 200 <5 <5 <5 8 <5 <5 <5
Cadmium ug/ - - - 1,5 1,5 1,5 3 6 <0,2 <0,2 <0,2 0,2 <0,2 <0,2 <0,2
Chrom ug/ - - - 12,5 12,5 12,5 25 60 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5
Kupfer ug/ - - - 20 20 20 60 100 <5 <5 <5 10 <5 <5 <5
Nickel pg/ - - - 15 15 15 20 70 <5 <5 <5 7 <5 <5 <5
Quecksilber pg/ - - - 0,5 0,5 0,5 1 2 <0,15 <0,15 <0,15 <0,15 <0,15 <0,15 <0,15
Thalium ug/ - - - - - - - - <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Zink ug/l - - - 150 150 150 200 600 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10
Gluhverlust Masse % 9,9 2,7 9,1 8,7 9,1 1,1 2,7
n.u. = nicht untersucht
i *
L Deklaration 1.1 Z0 1.1 ZO*NlIA 1.1 20 Z0
unter Nachweisgrenze

3 Eine Uberschreitung dieser Parameter allein ist kein Ausschlusskriterium




Bewertung von Bodenmischproben nach der Verwaltungsvorschrift des UMBW
(fur die Verwertung von als Abfall eingestuftem Bodenmaterial, vom 14.03.2007 mit Berichtigung vom 29.12.2017 )

(Die hier vorgelegten chemischen Befunde und Einstufungen sind nur mit den dazugehorigen

Originalbefunden des Analytik-Labors giiltig)

AF = Auffiillung

fm geotechnik
v

Projekt Nr. A2206015
Erweiterung IG Berg

Anlage 6.1.2

SG = Schiirf Analyseniibersicht Mineralb6den

Priifberichte BVU: 16.08.2022 Analytik nach VwV-BW
Analytik Zuordnungswerte Probe

20 20* 20* 211 21.2 Z2 MP8 SG1+4+6 MP9 SG7+8+10 SG6 SG5 SG5
Parameter Dimension Sand |Lehm /Schluff| Ton A Talkies Talkies Torf(1,5-1,8 m) AF(0-0,6 m) AF (0,6 - 0,8 m)

Bewertung nach: Sand Sand Lehm/Schluff Lehm/Schluff Sand

Feststoff humos
Arsen mg/kg 10 15 20 15/20 " 15/20 " 45 45 150 5 4,8 39 38 16
Blei mg/kg 40 70 100 100 140 210 210 700 3,5 3,5 13 18 6,5
Cadmium mg/kg 0,4 1 1,5 1 1 3 3 10 0,05 0,05 0,57 0,12 0,32
Chrom (ges.)  mg/kg 30 60 100 100 120 180 180 600 11 10 45 43 11
Kupfer mg/kg 20 40 60 60 80 120 120 400 4,4 4,2 36 20 6,6
Nickel mg/kg 15 50 70 70 100 150 150 500 8 7,2 31 28 8,5
Quecksilber mg/kg 0,1 0,5 1 1 1 1,5 1,5 5 0,04 <0,02 0,04 0,05 0,05
Thallium mg/kg 0,4 0,7 1 0,7 0,7 2,1 2,1 7 <0,4 <0,4 <0,4 <0,4 <0,4
Zink mg/kg 60 150 200 200 300 450 450 1500 17 18 87 74 38
EOX mg/kg 1 1 1 1 1 3 3 10 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5 <0,5
KW me/ke (100) (100) (100) (100) 200 (400)” | 300 (600)” | 300 (600)” | 1000 (2000)” <50 (<30) <50 (<30) <50 (<30) <50 (<30) <50 (<30)
Cyanid ges. mg/kg - - - - - 3 3 10 <0,25 <0,25 0,25 <0,25 <0,25
> PCBg mg/kg 0,05 0,05 0,05 0,05 0,1 0,15 0,15 0,5 u.n. u.n. u.n. u.n. u.n.
> BTEX mg/kg 1 1 1 1 1 1 1 1 u.n. u.n. u.n. u.n. u.n.
S LHKW mg/kg 1 1 1 1 1 1 1 1 u.n. u.n. u.n. u.n. u.n.
Benzo(a)pyren mg/kg <0,3 <0,3 <0,3 <0,3 <0,6 <0,9 <0,9 <3 <0,04 <0,04 <0,04 <0,04 <0,04
> PAK;gn. EPA mg/kg 3 3 3 3 3 3 9 30 u.n. u.n. 0,1 0,04 u.n.
Y Der Wert 15 mg/kg gilt fir Sand und Lehm/Schluff; firTon gilt 20 mg/kg
2 ohne Klammer: Kohlenwasserstoffverbindugngen mit einer Kettenldnge C10 - C22; mit Klammer: Kohlenwasserstoffverbindungen mit einer Kettenlange von C10 - C40
Eluat
pH-Wert ¥ 6,5-9,5 6,5-9,5 6-12 5,5-12 9,08 9,18 8,20 8,00 8,75
Leitfahigkeit > us/cm 250 250 1500 2000 46 47 184 66 57
Phenolindex ug/l 20 20 40 100 <10 <10 <10 <10 <10
Cyanide (ges.) pg/l 5 5 10 20 <5 <5 <5 <5 <5
Chlorid mg/I 30 30 50 100 <2 <2 <2 <2 <2
Sulfat mg/I 50 50 100 150 <5 <5 34 <5 <5
Arsen ug/l - - - 14 14 14 20 60 <4 <4 10 <4 <4
Blei ug/l - - - 40 40 40 80 200 <5 <5 <5 <5 <5
Cadmium g/l - - - 1,5 1,5 1,5 3 6 <0,2 <0,2 <0,2 0,2 <0,2
Chrom g/l - - - 12,5 12,5 12,5 25 60 <5 <5 <5 <5 <5
Kupfer ug/l - - - 20 20 20 60 100 <5 <5 <5 <5 <5
Nickel ug/l - - - 15 15 15 20 70 <5 <5 7 <5 <5
Quecksilber ug/l - - - 0,5 0,5 0,5 1 2 <0,15 <0,15 <0,15 <0,15 <0,15
Thalium ug/l - - - - - - - - <1 <1 <1 <1 <1
Zink ug/l - - - 150 150 150 200 600 <10 <10 <10 <10 <10
Gluhverlust Masse % 0,8 0,9 40,2 6,9 1,8
et Deklaration Z0 Z0 1.1 z1.1 Z0

unter Nachweisgrenze

* Eine Uberschreitung dieser Parameter allein ist kein Ausschlusskriterium




QBVU

Analytik Mineralbéden VwV-BW
Anlage 6.2

Bioverfahrenstechnik und
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BVU GmbH - GewerbestraBe 10 - 87733 Markt Rettenbach

fm geotechnik
Wiesflecken 6
88279 Amtzell

GewerbestraBe 10
87733 Markt Rettenbach
Tel. 08392/921-0

Fax 08392/921-30
bvu@bvu-analytik.de

Analysenbericht Nr. 456/0569 Datum: 16.08.2022
Allgemeine Angaben
Auftraggeber . fm geotechnik
Projekt . JG Berg
Projekt-Nr. Kostenstelle
Entnahmestelle
Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden
Entnahmedatum 1 03.08.2022 Probeneingang : 11.08.2022
Originalbezeich. : MP1 Probenbezeich. : 456/0569
Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers
Untersuch.-zeitraum 1 11.08.2022 — 16.08.2022
1 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (vwV:2007-03)
Z0
Parameter Einheit Messwert S Iy | zor | z1R | z2 Methode
Erstellen der Priifprobe aus Laborprobe DIN 19747:2009-07
Trockensubstanz [%] 80,2 - - - - DIN EN 14346 : 2007-03
Gluhverlust [Masse %] 9,9 - - - - DIN EN 15169 :2007-05
Arsen [mg/kg TS] 36 10 [ 15 15 45 150 | ENISO 11885 :2009-09
Blei [mg/kg TS] 25 40 [ 70 140 210 700 | ENISO 11885:2009-09
Cadmium [mg/kg TS] 0,18 04 |1 1 3 10 | ENISO 11885:2009-09
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 62 30 [ 60 120 | 180 | 600 | ENISO 11885:2009-09
Kupfer [mg/kg TS] 25 20 | 40 80| 120 400 ] ENISO 11885:2009-09
Nickel [mg/kg TS] 38 15 | 50 100 | 150| 500 | ENISO 11885:2009-09
Quecksilber [mg/kg TS] 0,08 01 |05 1 1,5 5 | DINEN ISO 12846 :2012-08
Thallium [mg/kg TS] <04 04 |07 07| 21 7 | ENISO 11885:2009-09
Zink [mg/kg TS] 100 60 [ 150| 300] 450 | 1500 | EN ISO 11885:2009-09
Aufschlul3 mit Kdnigswasser EN 13657 :2003-01
Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:
Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele « DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896

BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538

Dipl.-Ing. (FH)




@ B \/ l \ Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

1.1 Summenparameter, PCB, BTXE, LHKW, PAK

Parameter Einheit Messwert (szh?/n_) Z0* | Z112 | Z2 Methode
EOX [mg/kg TS] <0,5 1 1 3 10 | DIN 38 409 -17 :2005-12
MKW (C10 - C22) [mg/kg TS] <30 100 200 300 | 1000 | DIN EN 14039 :2005-01
MKW (C10 - C40) [mg/kg TS] <50 - 400 600 [ 2000 | DIN EN 14039 :2005-01
Cyanid (gesamt) [mg/kg TS] <0,25 - - 3 10 | DNENISO17380:2013-10
PCB 28 [mg/kg TS] <0,01
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01
PCB 138 [mg/kg TS] <0,01
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01
PCB 180 [mg/kg TS] <0,01
> PCB (6): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1] 0,15 0,5 | DIN EN 15308 :2016-12
Benzol [mg/kg TS] < 0,05
Toluol [mg/kg TS] < 0,05
Ethylbenzol [mg/kg TS] < 0,05
m,p-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
0-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
2 BTXE: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1| DIN EN ISO 22155: 2016-07
Vinylchlorid [mg/kg TS] <0,01
Dichlormethan [mg/kg TS] <0,01
1-2-Dichlorethan [mg/kg TS] <0,01
cis 1,2 Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
trans-Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Chloroform [mg/kg TS] < 0,01
1.1.1- Trichlorethan [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlormethan [mg/kg TS] <0,01
Trichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlorethen [mg/kg TS] < 0,01
T LHKW: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1 | DIN EN ISO 22155: 2016-07
Naphthalin [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthen [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthylen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoren [mg/kg TS] < 0,04
Phenanthren [mg/kg TS] < 0,04
Anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04
Pyren [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(a)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Chrysen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(b)fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(k)fluoranthen [mg/kg TS] <0,04
Benzo(a)pyren [mg/kg TS] <0,04 0,3 0,6 0,9 3
Dibenz(a,h)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(g,h,i)perylen [mg/kg TS] < 0,04
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] < 0,04

% PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] nn. 3 3 3/9 30 | DIN ISO 18287 :2006-05
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@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

2 Ergebnisse der Untersuchung aus dem Eluat

2.1 Allgemeine Parameter, Schwermetalle, Summenparameter, Chlorid, Sulfat

Parameter Einheit Messwert Z0z0r |Zz11 | z12 | Z2 Methode
Eluatherstellung DIN EN 12457-4 : 2003-01
pH-Wert [-] 7,77 65-95 [65-95[6-12 | 5512 | DINENISO 10523 04-2012
elektr. Leitfahigkeit [uS/cm] 133 250 250 | 1500 [ 2000 ] DINEN 27888 : 1993
Arsen [ug/l <4 - |14 14 20 60 | DINENISO 172942 :201701
Blei [ug/M <5 - | 40 40 80 200 | DINENISO 17294-2:2017-01
Cadmium [ug/] <0,2 - |15 15 3 6 | DINENISO 172942 :2017-01
Chrom (gesamt) [ug/] <5 - | 5| 125| 25 60 | DINENISO 172942201701
Kupfer [ug/] <5 - | 20 20 60 100 | DINENISO 172942201701
Nickel [ug/] <5 - | 15 15 20 70 | DINENISO 17294-2 201701
Quecksilber o/l <0,15 - 10,5 0,5 1 2 | DINENISO 12846 :2012-08
Thallium [ug/l] <1 DINENISO 17294-2 201701
Zink [ug/l <10 - |150| 150 | 200 | 600 | DINENISO172942:2017-01
Phenolindex [no/l] <10 20 20 40 100 | DIN EN ISO 14402:1999-12
Cyanid (gesamt) [ug/l] <5 5 5 10 20 | EN ISO 14403 :2012-10
Chlorid [mg/] <2 30 30 50 100 | EN ISO 10304: 2009-07
Sulfat [mg/l] <5 50 50 100 150 | EN ISO 10304 :2009-07

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegeniberstellung (VwV:2007-03) werden Messunsicherheiten nicht
mitbertcksichtigt. Es handelt sich um absolute Messwerte.

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschlie3lich auf die im Priifbericht spezifizierten Priifgegensténde.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrif]
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)
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Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

BVU GmbH - GewerbestraBe 10 - 87733 Markt Rettenbach

fm geotechnik
Wiesflecken 6
88279 Amtzell

GewerbestraBe 10
87733 Markt Rettenbach
Tel. 08392/921-0

Fax 08392/921-30
bvu@bvu-analytik.de

Analysenbericht Nr. 456/0570 Datum: 16.08.2022
Allgemeine Angaben
Auftraggeber . fm geotechnik
Projekt . JG Berg
Projekt-Nr. Kostenstelle
Entnahmestelle
Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden
Entnahmedatum 1 03.08.2022 Probeneingang : 11.08.2022
Originalbezeich. : MP 2 Probenbezeich. : 456/0570
Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers
Untersuch.-zeitraum 1 11.08.2022 — 16.08.2022
1 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (vwV:2007-03)
Z0
Parameter Einheit Messwert S Iy | zor | z12 | z2 Methode
Erstellen der Priifprobe aus Laborprobe DIN 19747:2009-07
Trockensubstanz [%] 89,5 - - - DIN EN 14346 : 2007-03
Gluhverlust [Masse %] 2,7 - - - - DIN EN 15169 :2007-05
Arsen [mg/kg TS] 8,6 10 [ 15 15 45 150 | ENISO 11885 :2009-09
Blei [mg/kg TS] 10 40 [ 70 140 210 700 | ENISO 11885 :2009-09
Cadmium [mg/kg TS] 0,08 04 |1 1 3 10 | ENISO 11885:2009-09
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 29 30 [ 60 120 | 180 | 600 | ENISO 11885:2009-09
Kupfer [mg/kg TS] 11 20 | 40 80| 120 400 ] ENISO 11885:2009-09
Nickel [mg/kg TS] 19 15 | 50 100 | 150| 500 | ENISO 11885:2009-09
Quecksilber [mg/kg TS] 0,04 01 |05 1 1,5 5 | DINEN ISO 12846 :2012-08
Thallium [mg/kg TS] <04 04 |07 07| 21 7 | ENISO 11885:2009-09
Zink [mg/kg TS] 42 60 [ 150| 300] 450 | 1500 | EN ISO 11885:2009-09
Aufschlul3 mit Kdnigswasser EN 13657 :2003-01
Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:
Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele « DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896

BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538

Dipl.-Ing. (FH)




@ B \/ l \ Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

1.1 Summenparameter, PCB, BTXE, LHKW, PAK

Parameter Einheit Messwert (szh?/n_) Z0* | Z112 | Z2 Methode
EOX [mg/kg TS] <0,5 1 1 3 10 | DIN 38 409 -17 :2005-12
MKW (C10 - C22) [mg/kg TS] <30 100 200 300 | 1000 | DIN EN 14039 :2005-01
MKW (C10 - C40) [mg/kg TS] <50 - 400 600 [ 2000 | DIN EN 14039 :2005-01
Cyanid (gesamt) [mg/kg TS] <0,25 - - 3 10 | DNENISO17380:2013-10
PCB 28 [mg/kg TS] <0,01
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01
PCB 138 [mg/kg TS] <0,01
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01
PCB 180 [mg/kg TS] <0,01
> PCB (6): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1] 0,15 0,5 | DIN EN 15308 :2016-12
Benzol [mg/kg TS] < 0,05
Toluol [mg/kg TS] < 0,05
Ethylbenzol [mg/kg TS] < 0,05
m,p-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
0-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
2 BTXE: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1| DIN EN ISO 22155: 2016-07
Vinylchlorid [mg/kg TS] <0,01
Dichlormethan [mg/kg TS] <0,01
1-2-Dichlorethan [mg/kg TS] <0,01
cis 1,2 Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
trans-Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Chloroform [mg/kg TS] < 0,01
1.1.1- Trichlorethan [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlormethan [mg/kg TS] <0,01
Trichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlorethen [mg/kg TS] < 0,01
T LHKW: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1 | DIN EN ISO 22155: 2016-07
Naphthalin [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthen [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthylen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoren [mg/kg TS] < 0,04
Phenanthren [mg/kg TS] < 0,04
Anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04
Pyren [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(a)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Chrysen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(b)fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(k)fluoranthen [mg/kg TS] <0,04
Benzo(a)pyren [mg/kg TS] <0,04 0,3 0,6 0,9 3
Dibenz(a,h)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(g,h,i)perylen [mg/kg TS] < 0,04
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] < 0,04

% PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] nn. 3 3 3/9 30 | DIN ISO 18287 :2006-05
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@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

2 Ergebnisse der Untersuchung aus dem Eluat

2.1 Allgemeine Parameter, Schwermetalle, Summenparameter, Chlorid, Sulfat

Parameter Einheit Messwert Z0z0r |Zz11 | z12 | Z2 Methode
Eluatherstellung DIN EN 12457-4 : 2003-01
pH-Wert [-] 8,09 65-95 [65-95[6-12 | 5512 | DINENISO 10523 04-2012
elektr. Leitfahigkeit [uS/cm] 80 250 250 | 1500 [ 2000 ] DINEN 27888 : 1993
Arsen [ug/l <4 - |14 14 20 60 | DINENISO 172942 :201701
Blei [ug/M <5 - | 40 40 80 200 | DINENISO 17294-2:2017-01
Cadmium [ug/] <0,2 - |15 15 3 6 | DINENISO 172942 :2017-01
Chrom (gesamt) [ug/] <5 - | 5| 125| 25 60 | DINENISO 172942201701
Kupfer [ug/] <5 - | 20 20 60 100 | DINENISO 172942201701
Nickel [ug/] <5 - | 15 15 20 70 | DINENISO 17294-2 201701
Quecksilber o/l <0,15 - 10,5 0,5 1 2 | DINENISO 12846 :2012-08
Thallium [ug/l] <1 DINENISO 17294-2 201701
Zink [ug/l <10 - |150| 150 | 200 | 600 | DINENISO172942:2017-01
Phenolindex [no/l] <10 20 20 40 100 | DIN EN ISO 14402:1999-12
Cyanid (gesamt) [ug/l] <5 5 5 10 20 | EN ISO 14403 :2012-10
Chlorid [mg/] <2 30 30 50 100 | EN ISO 10304: 2009-07
Sulfat [mg/l] <5 50 50 100 150 | EN ISO 10304 :2009-07

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegeniberstellung (VwV:2007-03) werden Messunsicherheiten nicht
mitbertcksichtigt. Es handelt sich um absolute Messwerte.

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschlie3lich auf die im Priifbericht spezifizierten Priifgegensténde.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrif]
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)
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Analysenbericht Nr. 456/0571 Datum: 16.08.2022
Allgemeine Angaben
Auftraggeber . fm geotechnik
Projekt . JG Berg
Projekt-Nr. Kostenstelle
Entnahmestelle
Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden
Entnahmedatum 1 03.08.2022 Probeneingang : 11.08.2022
Originalbezeich. : MP 3 Probenbezeich. : 456/0571
Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers
Untersuch.-zeitraum 1 11.08.2022 — 16.08.2022
1 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (vwV:2007-03)
Z0
Parameter Einheit Messwert S Iy | zor | z12 | z2 Methode
Erstellen der Priifprobe aus Laborprobe DIN 19747:2009-07
Trockensubstanz [%] 78,8 - - - DIN EN 14346 : 2007-03
Gluhverlust [Masse %] 9,1 - - - - DIN EN 15169 :2007-05
Arsen [mg/kg TS] 22 10 [ 15 15 45 150 | ENISO 11885 :2009-09
Blei [mg/kg TS] 22 40 [ 70 140 210 700 | ENISO 11885 :2009-09
Cadmium [mg/kg TS] 0,18 04 |1 1 3 10 | ENISO 11885:2009-09
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 56 30 [ 60 120 | 180 | 600 | ENISO 11885:2009-09
Kupfer [mg/kg TS] 23 20 | 40 80| 120 400 ] ENISO 11885:2009-09
Nickel [mg/kg TS] 36 15 | 50 100 | 150| 500 | ENISO 11885:2009-09
Quecksilber [mg/kg TS] 0,05 01 |05 1 1,5 5 | DINEN ISO 12846 :2012-08
Thallium [mg/kg TS] <04 04 |07 07| 21 7 | ENISO 11885:2009-09
Zink [mg/kg TS] 99 60 [ 150| 300] 450 | 1500 | EN ISO 11885:2009-09
Aufschlul3 mit Kdnigswasser EN 13657 :2003-01
Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:
Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele « DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896

BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538

Dipl.-Ing. (FH)




@ B \/ l \ Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

1.1 Summenparameter, PCB, BTXE, LHKW, PAK

Parameter Einheit Messwert (szh?/n_) Z0* | Z112 | Z2 Methode
EOX [mg/kg TS] <0,5 1 1 3 10 | DIN 38 409 -17 :2005-12
MKW (C10 - C22) [mg/kg TS] <30 100 200 300 | 1000 | DIN EN 14039 :2005-01
MKW (C10 - C40) [mg/kg TS] <50 - 400 600 [ 2000 | DIN EN 14039 :2005-01
Cyanid (gesamt) [mg/kg TS] 0,4 - - 3 10 | DNENISO17380:2013-10
PCB 28 [mg/kg TS] <0,01
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01
PCB 138 [mg/kg TS] <0,01
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01
PCB 180 [mg/kg TS] <0,01
> PCB (6): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1] 0,15 0,5 | DIN EN 15308 :2016-12
Benzol [mg/kg TS] < 0,05
Toluol [mg/kg TS] < 0,05
Ethylbenzol [mg/kg TS] < 0,05
m,p-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
0-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
2 BTXE: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1| DIN EN ISO 22155: 2016-07
Vinylchlorid [mg/kg TS] <0,01
Dichlormethan [mg/kg TS] <0,01
1-2-Dichlorethan [mg/kg TS] <0,01
cis 1,2 Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
trans-Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Chloroform [mg/kg TS] < 0,01
1.1.1- Trichlorethan [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlormethan [mg/kg TS] <0,01
Trichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlorethen [mg/kg TS] < 0,01
T LHKW: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1 | DIN EN ISO 22155: 2016-07
Naphthalin [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthen [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthylen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoren [mg/kg TS] < 0,04
Phenanthren [mg/kg TS] < 0,04
Anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04
Pyren [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(a)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Chrysen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(b)fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(k)fluoranthen [mg/kg TS] <0,04
Benzo(a)pyren [mg/kg TS] <0,04 0,3 0,6 0,9 3
Dibenz(a,h)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(g,h,i)perylen [mg/kg TS] < 0,04
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] < 0,04

% PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] nn. 3 3 3/9 30 | DIN ISO 18287 :2006-05
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@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

2 Ergebnisse der Untersuchung aus dem Eluat

2.1 Allgemeine Parameter, Schwermetalle, Summenparameter, Chlorid, Sulfat

Parameter Einheit Messwert Z0z0r |Zz11 | z12 | Z2 Methode
Eluatherstellung DIN EN 12457-4 : 2003-01
pH-Wert [-] 8,00 65-95 [65-95[6-12 | 5512 | DINENISO 10523 04-2012
elektr. Leitfahigkeit [uS/cm] 118 250 250 | 1500 [ 2000 ] DINEN 27888 : 1993
Arsen [ug/l <4 - |14 14 20 60 | DINENISO 172942 :201701
Blei [ug/M <5 - | 40 40 80 200 | DINENISO 17294-2:2017-01
Cadmium [ug/] <0,2 - |15 15 3 6 | DINENISO 172942 :2017-01
Chrom (gesamt) [ug/] <5 - | 5| 125| 25 60 | DINENISO 172942201701
Kupfer [ug/] <5 - | 20 20 60 100 | DINENISO 172942201701
Nickel [ug/] <5 - | 15 15 20 70 | DINENISO 17294-2 201701
Quecksilber o/l <0,15 - 10,5 0,5 1 2 | DINENISO 12846 :2012-08
Thallium [ug/l] <1 DINENISO 17294-2 201701
Zink [ug/l <10 - |150| 150 | 200 | 600 | DINENISO172942:2017-01
Phenolindex [no/l] <10 20 20 40 100 | DIN EN ISO 14402:1999-12
Cyanid (gesamt) [ug/l] <5 5 5 10 20 | EN ISO 14403 :2012-10
Chlorid [mg/] <2 30 30 50 100 | EN ISO 10304: 2009-07
Sulfat [mg/l] <5 50 50 100 150 | EN ISO 10304 :2009-07

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegeniberstellung (VwV:2007-03) werden Messunsicherheiten nicht
mitbertcksichtigt. Es handelt sich um absolute Messwerte.

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschlie3lich auf die im Priifbericht spezifizierten Priifgegensténde.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrif]
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)
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Analysenbericht Nr. 456/0572 Datum: 16.08.2022
Allgemeine Angaben
Auftraggeber . fm geotechnik
Projekt . JG Berg
Projekt-Nr. Kostenstelle
Entnahmestelle
Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden
Entnahmedatum 1 03.08.2022 Probeneingang : 11.08.2022
Originalbezeich. : MP 4 Probenbezeich. : 456/0572
Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers
Untersuch.-zeitraum 1 11.08.2022 — 16.08.2022
1 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (vwV:2007-03)
Z0
Parameter Einheit Messwert S Iy | zor | z12 | z2 Methode
Erstellen der Priifprobe aus Laborprobe DIN 19747:2009-07
Trockensubstanz [%] 69,9 - - - DIN EN 14346 : 2007-03
Gluhverlust [Masse %] 8,7 - - - - DIN EN 15169 :2007-05
Arsen [mg/kg TS] 8,5 10 [ 15 15 45 150 | ENISO 11885 :2009-09
Blei [mg/kg TS] 20 40 [ 70 140 210 700 | ENISO 11885 :2009-09
Cadmium [mg/kg TS] 0,1 04 |1 1 3 10 | ENISO 11885:2009-09
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 61 30 [ 60 120 | 180 | 600 | ENISO 11885:2009-09
Kupfer [mg/kg TS] 25 20 | 40 80| 120 400 ] ENISO 11885:2009-09
Nickel [mg/kg TS] 34 15 | 50 100 | 150| 500 | ENISO 11885:2009-09
Quecksilber [mg/kg TS] 0,04 01 |05 1 1,5 5 | DINEN ISO 12846 :2012-08
Thallium [mg/kg TS] <04 04 |07 07| 21 7 | ENISO 11885:2009-09
Zink [mg/kg TS] 103 60 [ 150| 300] 450 | 1500 | EN ISO 11885:2009-09
Aufschlul3 mit Kdnigswasser EN 13657 :2003-01
Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:
Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele « DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896

BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538

Dipl.-Ing. (FH)




@ B \/ l \ Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

1.1 Summenparameter, PCB, BTXE, LHKW, PAK

Parameter Einheit Messwert (szh?/n_) Z0* | Z112 | Z2 Methode
EOX [mg/kg TS] <0,5 1 1 3 10 | DIN 38 409 -17 :2005-12
MKW (C10 - C22) [mg/kg TS] <30 100 200 300 | 1000 | DIN EN 14039 :2005-01
MKW (C10 - C40) [mg/kg TS] <50 - 400 600 [ 2000 | DIN EN 14039 :2005-01
Cyanid (gesamt) [mg/kg TS] <0,25 - - 3 10 | DNENISO17380:2013-10
PCB 28 [mg/kg TS] <0,01
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01
PCB 138 [mg/kg TS] <0,01
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01
PCB 180 [mg/kg TS] <0,01
> PCB (6): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1] 0,15 0,5 | DIN EN 15308 :2016-12
Benzol [mg/kg TS] < 0,05
Toluol [mg/kg TS] < 0,05
Ethylbenzol [mg/kg TS] < 0,05
m,p-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
0-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
2 BTXE: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1| DIN EN ISO 22155: 2016-07
Vinylchlorid [mg/kg TS] <0,01
Dichlormethan [mg/kg TS] <0,01
1-2-Dichlorethan [mg/kg TS] <0,01
cis 1,2 Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
trans-Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Chloroform [mg/kg TS] < 0,01
1.1.1- Trichlorethan [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlormethan [mg/kg TS] <0,01
Trichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlorethen [mg/kg TS] < 0,01
T LHKW: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1 | DIN EN ISO 22155: 2016-07
Naphthalin [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthen [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthylen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoren [mg/kg TS] < 0,04
Phenanthren [mg/kg TS] < 0,04
Anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04
Pyren [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(a)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Chrysen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(b)fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(k)fluoranthen [mg/kg TS] <0,04
Benzo(a)pyren [mg/kg TS] <0,04 0,3 0,6 0,9 3
Dibenz(a,h)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(g,h,i)perylen [mg/kg TS] < 0,04
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] < 0,04

% PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] nn. 3 3 3/9 30 | DIN ISO 18287 :2006-05
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@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

2 Ergebnisse der Untersuchung aus dem Eluat
2.1 Allgemeine Parameter, Schwermetalle, Summenparameter, Chlorid, Sulfat

Parameter Einheit Messwert Z0z0r |Zz11 | z12 | Z2 Methode
Eluatherstellung DIN EN 12457-4 : 2003-01
pH-Wert [-] 7,96 65-95 [65-95[6-12 | 5512 | DINENISO 10523 04-2012
elektr. Leitfahigkeit [uS/cm] 140 250 250 | 1500 [ 2000 ] DINEN 27888 : 1993
Arsen [ug/l <4 - |14 14 20 60 | DINENISO 172942 :201701
Blei [ug/M 8 - | 40 40 80 200 | DINENISO 17294-2:2017-01
Cadmium [ug/] 0,2 - |15 15 3 6 | DINENISO 172942 :2017-01
Chrom (gesamt) [ug/] <5 - | 5| 125| 25 60 | DINENISO 172942201701
Kupfer [ug/] 10 - | 20 20 60 100 | DINENISO 172942201701
Nickel [ug/] 7 - | 15 15 20 70 | DINENISO 17294-2 201701
Quecksilber o/l <0,15 - 10,5 0,5 1 2 | DINENISO 12846 :2012-08
Thallium [ug/l] <1 DINENISO 17294-2 201701
Zink [ug/l <10 - |150| 150 | 200 | 600 | DINENISO172942:2017-01
Phenolindex [no/l] <10 20 20 40 100 | DIN EN ISO 14402:1999-12
Cyanid (gesamt) [ug/l] <5 5 5 10 20 | EN ISO 14403 :2012-10
Chlorid [mg/l] <2 30 30 50 100 | EN ISO 10304: 2009-07
Sulfat [mg/l] <5 50 50 100 150 | EN ISO 10304 :2009-07

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegeniberstellung (VwV:2007-03) werden Messunsicherheiten nicht
mitbertcksichtigt. Es handelt sich um absolute Messwerte.

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschlie3lich auf die im Priifbericht spezifizierten Priifgegensténde.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrif]
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)
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Analysenbericht Nr. 456/0573 Datum: 16.08.2022
Allgemeine Angaben
Auftraggeber . fm geotechnik
Projekt . JG Berg
Projekt-Nr. Kostenstelle
Entnahmestelle
Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden
Entnahmedatum 1 03.08.2022 Probeneingang : 11.08.2022
Originalbezeich. : MP5 Probenbezeich. : 456/0573
Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers
Untersuch.-zeitraum 1 11.08.2022 — 16.08.2022
1 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (vwV:2007-03)
Z0
Parameter Einheit Messwert S Iy | zor | z12 | z2 Methode
Erstellen der Priifprobe aus Laborprobe DIN 19747:2009-07
Trockensubstanz [%] 78,7 - - - DIN EN 14346 : 2007-03
Gluhverlust [Masse %] 10,1 - - - - DIN EN 15169 :2007-05
Arsen [mg/kg TS] 41 10 [ 15 15 45 150 | ENISO 11885 :2009-09
Blei [mg/kg TS] 27 40 [ 70 140 210 700 | ENISO 11885 :2009-09
Cadmium [mg/kg TS] 0,25 04 |1 1 3 10 | ENISO 11885:2009-09
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 64 30 [ 60 120 | 180 | 600 | ENISO 11885:2009-09
Kupfer [mg/kg TS] 27 20 | 40 80| 120 400 ] ENISO 11885:2009-09
Nickel [mg/kg TS] 42 15 | 50 100 | 150| 500 | ENISO 11885:2009-09
Quecksilber [mg/kg TS] 0,08 01 |05 1 1,5 5 | DINEN ISO 12846 :2012-08
Thallium [mg/kg TS] <04 04 |07 07| 21 7 | ENISO 11885:2009-09
Zink [mg/kg TS] 108 60 [ 150| 300] 450 | 1500 | EN ISO 11885:2009-09
Aufschlul3 mit Kdnigswasser EN 13657 :2003-01
Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:
Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele « DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896

BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538

Dipl.-Ing. (FH)




@ B \/ l \ Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

1.1 Summenparameter, PCB, BTXE, LHKW, PAK

Parameter Einheit Messwert (szh?/n_) Z0* | Z112 | Z2 Methode
EOX [mg/kg TS] <0,5 1 1 3 10 | DIN 38 409 -17 :2005-12
MKW (C10 - C22) [mg/kg TS] <30 100 200 300 | 1000 | DIN EN 14039 :2005-01
MKW (C10 - C40) [mg/kg TS] <50 - 400 600 [ 2000 | DIN EN 14039 :2005-01
Cyanid (gesamt) [mg/kg TS] <0,25 - - 3 10 | DNENISO17380:2013-10
PCB 28 [mg/kg TS] <0,01
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01
PCB 138 [mg/kg TS] <0,01
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01
PCB 180 [mg/kg TS] <0,01
> PCB (6): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1] 0,15 0,5 | DIN EN 15308 :2016-12
Benzol [mg/kg TS] < 0,05
Toluol [mg/kg TS] < 0,05
Ethylbenzol [mg/kg TS] < 0,05
m,p-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
0-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
2 BTXE: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1| DIN EN ISO 22155: 2016-07
Vinylchlorid [mg/kg TS] <0,01
Dichlormethan [mg/kg TS] <0,01
1-2-Dichlorethan [mg/kg TS] <0,01
cis 1,2 Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
trans-Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Chloroform [mg/kg TS] < 0,01
1.1.1- Trichlorethan [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlormethan [mg/kg TS] <0,01
Trichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlorethen [mg/kg TS] < 0,01
T LHKW: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1 | DIN EN ISO 22155: 2016-07
Naphthalin [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthen [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthylen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoren [mg/kg TS] < 0,04
Phenanthren [mg/kg TS] < 0,04
Anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoranthen [mg/kg TS] 0,05
Pyren [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(a)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Chrysen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(b)fluoranthen [mg/kg TS] 0,05
Benzo(k)fluoranthen [mg/kg TS] <0,04
Benzo(a)pyren [mg/kg TS] <0,04 0,3 0,6 0,9 3
Dibenz(a,h)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(g,h,i)perylen [mg/kg TS] < 0,04
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] < 0,04

% PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] 01 3 3 3/9 30 | DIN ISO 18287 :2006-05
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@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

2 Ergebnisse der Untersuchung aus dem Eluat

2.1 Allgemeine Parameter, Schwermetalle, Summenparameter, Chlorid, Sulfat

Parameter Einheit Messwert Z0z0r |Zz11 | z12 | Z2 Methode
Eluatherstellung DIN EN 12457-4 : 2003-01
pH-Wert [-] 7,87 65-95 [65-95[6-12 | 5512 | DINENISO 10523 04-2012
elektr. Leitfahigkeit [uS/cm] 121 250 250 | 1500 [ 2000 ] DINEN 27888 : 1993
Arsen [ug/l <4 - |14 14 20 60 | DINENISO 172942 :201701
Blei [ug/M <5 - | 40 40 80 200 | DINENISO 17294-2:2017-01
Cadmium [ug/] <0,2 - |15 15 3 6 | DINENISO 172942 :2017-01
Chrom (gesamt) [ug/] <5 - | 5| 125| 25 60 | DINENISO 172942201701
Kupfer [ug/] <5 - | 20 20 60 100 | DINENISO 172942201701
Nickel [ug/] <5 - | 15 15 20 70 | DINENISO 17294-2 201701
Quecksilber o/l <0,15 - 10,5 0,5 1 2 | DINENISO 12846 :2012-08
Thallium [ug/l] <1 DINENISO 17294-2 201701
Zink [ug/l <10 - |150| 150 | 200 | 600 | DINENISO172942:2017-01
Phenolindex [no/l] <10 20 20 40 100 | DIN EN ISO 14402:1999-12
Cyanid (gesamt) [ug/l] <5 5 5 10 20 | EN ISO 14403 :2012-10
Chlorid [mg/] <2 30 30 50 100 | EN ISO 10304: 2009-07
Sulfat [mg/l] <5 50 50 100 150 | EN ISO 10304 :2009-07

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegeniberstellung (VwV:2007-03) werden Messunsicherheiten nicht
mitbertcksichtigt. Es handelt sich um absolute Messwerte.

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschlie3lich auf die im Priifbericht spezifizierten Priifgegensténde.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrif]
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)
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Analysenbericht Nr. 456/0574 Datum: 16.08.2022
Allgemeine Angaben
Auftraggeber . fm geotechnik
Projekt . JG Berg
Projekt-Nr. Kostenstelle
Entnahmestelle
Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden
Entnahmedatum 1 03.08.2022 Probeneingang : 11.08.2022
Originalbezeich. : MP 6 Probenbezeich. : 456/0574
Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers
Untersuch.-zeitraum 1 11.08.2022 — 16.08.2022
1 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (vwV:2007-03)
Z0
Parameter Einheit Messwert S Iy | zor | z12 | z2 Methode
Erstellen der Priifprobe aus Laborprobe DIN 19747:2009-07
Trockensubstanz [%] 98,1 - - - DIN EN 14346 : 2007-03
Gluhverlust [Masse %] 1,1 - - - - DIN EN 15169 :2007-05
Arsen [mg/kg TS] 52 10 [ 15 15 45 150 | ENISO 11885 :2009-09
Blei [mg/kg TS] 4,8 40 [ 70 140 210 700 | ENISO 11885 :2009-09
Cadmium [mg/kg TS] < 0,05 04 11 1 3 10 | ENISO 11885:2009-09
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 17 30 [ 60 120 | 180 | 600 | ENISO 11885:2009-09
Kupfer [mg/kg TS] 4 20 | 40 80| 120 400 ] ENISO 11885:2009-09
Nickel [mg/kg TS] 10 15 | 50 100 | 150| 500 | ENISO 11885:2009-09
Quecksilber [mg/kg TS] 0,09 01 |05 1 1,5 5 | DINEN ISO 12846 :2012-08
Thallium [mg/kg TS] <04 04 |07 07| 21 7 | ENISO 11885:2009-09
Zink [mg/kg TS] 21 60 [ 150| 300] 450 | 1500 | EN ISO 11885:2009-09
Aufschlul3 mit Kdnigswasser EN 13657 :2003-01
Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:
Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele « DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896

BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538

Dipl.-Ing. (FH)




@ B \/ l \ Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

1.1 Summenparameter, PCB, BTXE, LHKW, PAK

Parameter Einheit Messwert (szh?/n_) Z0* | Z112 | Z2 Methode
EOX [mg/kg TS] <0,5 1 1 3 10 | DIN 38 409 -17 :2005-12
MKW (C10 - C22) [mg/kg TS] <30 100 200 300 | 1000 | DIN EN 14039 :2005-01
MKW (C10 - C40) [mg/kg TS] <50 - 400 600 [ 2000 | DIN EN 14039 :2005-01
Cyanid (gesamt) [mg/kg TS] <0,25 - - 3 10 | DNENISO17380:2013-10
PCB 28 [mg/kg TS] <0,01
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01
PCB 138 [mg/kg TS] <0,01
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01
PCB 180 [mg/kg TS] <0,01
> PCB (6): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1] 0,15 0,5 | DIN EN 15308 :2016-12
Benzol [mg/kg TS] < 0,05
Toluol [mg/kg TS] < 0,05
Ethylbenzol [mg/kg TS] < 0,05
m,p-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
0-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
2 BTXE: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1| DIN EN ISO 22155: 2016-07
Vinylchlorid [mg/kg TS] <0,01
Dichlormethan [mg/kg TS] <0,01
1-2-Dichlorethan [mg/kg TS] <0,01
cis 1,2 Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
trans-Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Chloroform [mg/kg TS] < 0,01
1.1.1- Trichlorethan [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlormethan [mg/kg TS] <0,01
Trichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlorethen [mg/kg TS] < 0,01
T LHKW: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1 | DIN EN ISO 22155: 2016-07
Naphthalin [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthen [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthylen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoren [mg/kg TS] < 0,04
Phenanthren [mg/kg TS] < 0,04
Anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04
Pyren [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(a)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Chrysen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(b)fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(k)fluoranthen [mg/kg TS] <0,04
Benzo(a)pyren [mg/kg TS] <0,04 0,3 0,6 0,9 3
Dibenz(a,h)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(g,h,i)perylen [mg/kg TS] < 0,04
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] < 0,04

% PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] nn. 3 3 3/9 30 | DIN ISO 18287 :2006-05
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@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

2 Ergebnisse der Untersuchung aus dem Eluat

2.1 Allgemeine Parameter, Schwermetalle, Summenparameter, Chlorid, Sulfat

Parameter Einheit Messwert Z0z0r |Zz11 | z12 | Z2 Methode
Eluatherstellung DIN EN 12457-4 : 2003-01
pH-Wert [-] 8,54 65-95 [65-95[6-12 | 5512 | DINENISO 10523 04-2012
elektr. Leitfahigkeit [uS/cm] 42 250 250 | 1500 [ 2000 ] DINEN 27888 : 1993
Arsen [ug/l <4 - |14 14 20 60 | DINENISO 172942 :201701
Blei [ug/M <5 - | 40 40 80 200 | DINENISO 17294-2:2017-01
Cadmium [ug/] <0,2 - |15 15 3 6 | DINENISO 172942 :2017-01
Chrom (gesamt) [ug/] <5 - | 5| 125| 25 60 | DINENISO 172942201701
Kupfer [ug/] <5 - | 20 20 60 100 | DINENISO 172942201701
Nickel [ug/] <5 - | 15 15 20 70 | DINENISO 17294-2 201701
Quecksilber o/l <0,15 - 10,5 0,5 1 2 | DINENISO 12846 :2012-08
Thallium [ug/l] <1 DINENISO 17294-2 201701
Zink [ug/l <10 - |150| 150 | 200 | 600 | DINENISO172942:2017-01
Phenolindex [no/l] <10 20 20 40 100 | DIN EN ISO 14402:1999-12
Cyanid (gesamt) [ug/l] <5 5 5 10 20 | EN ISO 14403 :2012-10
Chlorid [mg/] <2 30 30 50 100 | EN ISO 10304: 2009-07
Sulfat [mg/l] <5 50 50 100 150 | EN ISO 10304 :2009-07

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegeniberstellung (VwV:2007-03) werden Messunsicherheiten nicht
mitbertcksichtigt. Es handelt sich um absolute Messwerte.

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschlie3lich auf die im Priifbericht spezifizierten Priifgegensténde.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrif]
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)
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Analysenbericht Nr. 456/0575 Datum: 16.08.2022
Allgemeine Angaben
Auftraggeber . fm geotechnik
Projekt . JG Berg
Projekt-Nr. Kostenstelle
Entnahmestelle
Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden
Entnahmedatum 1 03.08.2022 Probeneingang : 11.08.2022
Originalbezeich. : MP7 Probenbezeich. : 456/0575
Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers
Untersuch.-zeitraum 1 11.08.2022 — 16.08.2022
1 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (vwV:2007-03)
Z0
Parameter Einheit Messwert S Iy | zor | z12 | z2 Methode
Erstellen der Priifprobe aus Laborprobe DIN 19747:2009-07
Trockensubstanz [%] 86,8 - - - DIN EN 14346 : 2007-03
Gluhverlust [Masse %] 2,4 - - - - DIN EN 15169 :2007-05
Arsen [mg/kg TS] 8,8 10 [ 15 15 45 150 | ENISO 11885 :2009-09
Blei [mg/kg TS] 13 40 [ 70 140 210 700 | ENISO 11885 :2009-09
Cadmium [mg/kg TS] 0,08 04 |1 1 3 10 | ENISO 11885:2009-09
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 29 30 [ 60 120 | 180 | 600 | ENISO 11885:2009-09
Kupfer [mg/kg TS] 13 20 | 40 80| 120 400 ] ENISO 11885:2009-09
Nickel [mg/kg TS] 21 15 | 50 100 | 150| 500 | ENISO 11885:2009-09
Quecksilber [mg/kg TS] 0,02 01 |05 1 1,5 5 | DINEN ISO 12846 :2012-08
Thallium [mg/kg TS] <04 04 |07 07| 21 7 | ENISO 11885:2009-09
Zink [mg/kg TS] 47 60 [ 150| 300] 450 | 1500 | EN ISO 11885:2009-09
Aufschlul3 mit Kdnigswasser EN 13657 :2003-01
Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:
Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele « DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896

BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538

Dipl.-Ing. (FH)




@ B \/ l \ Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

1.1 Summenparameter, PCB, BTXE, LHKW, PAK

Parameter Einheit Messwert (szh?/n_) Z0* | Z112 | Z2 Methode
EOX [mg/kg TS] <0,5 1 1 3 10 | DIN 38 409 -17 :2005-12
MKW (C10 - C22) [mg/kg TS] <30 100 200 300 | 1000 | DIN EN 14039 :2005-01
MKW (C10 - C40) [mg/kg TS] <50 - 400 600 [ 2000 | DIN EN 14039 :2005-01
Cyanid (gesamt) [mg/kg TS] <0,25 - - 3 10 | DNENISO17380:2013-10
PCB 28 [mg/kg TS] <0,01
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01
PCB 138 [mg/kg TS] <0,01
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01
PCB 180 [mg/kg TS] <0,01
> PCB (6): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1] 0,15 0,5 | DIN EN 15308 :2016-12
Benzol [mg/kg TS] < 0,05
Toluol [mg/kg TS] < 0,05
Ethylbenzol [mg/kg TS] < 0,05
m,p-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
0-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
2 BTXE: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1| DIN EN ISO 22155: 2016-07
Vinylchlorid [mg/kg TS] <0,01
Dichlormethan [mg/kg TS] <0,01
1-2-Dichlorethan [mg/kg TS] <0,01
cis 1,2 Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
trans-Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Chloroform [mg/kg TS] < 0,01
1.1.1- Trichlorethan [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlormethan [mg/kg TS] <0,01
Trichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlorethen [mg/kg TS] < 0,01
T LHKW: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1 | DIN EN ISO 22155: 2016-07
Naphthalin [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthen [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthylen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoren [mg/kg TS] < 0,04
Phenanthren [mg/kg TS] < 0,04
Anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04
Pyren [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(a)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Chrysen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(b)fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(k)fluoranthen [mg/kg TS] <0,04
Benzo(a)pyren [mg/kg TS] <0,04 0,3 0,6 0,9 3
Dibenz(a,h)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(g,h,i)perylen [mg/kg TS] < 0,04
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] < 0,04

% PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] nn. 3 3 3/9 30 | DIN ISO 18287 :2006-05
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@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

2 Ergebnisse der Untersuchung aus dem Eluat

2.1 Allgemeine Parameter, Schwermetalle, Summenparameter, Chlorid, Sulfat

Parameter Einheit Messwert Z0z0r |Zz11 | z12 | Z2 Methode
Eluatherstellung DIN EN 12457-4 : 2003-01
pH-Wert [-] 8,30 65-95 [65-95[6-12 | 5512 | DINENISO 10523 04-2012
elektr. Leitfahigkeit [uS/cm] 72 250 250 | 1500 [ 2000 ] DINEN 27888 : 1993
Arsen [ug/l <4 - |14 14 20 60 | DINENISO 172942 :201701
Blei [ug/M <5 - | 40 40 80 200 | DINENISO 17294-2:2017-01
Cadmium [ug/] <0,2 - |15 15 3 6 | DINENISO 172942 :2017-01
Chrom (gesamt) [ug/] <5 - | 5| 125| 25 60 | DINENISO 172942201701
Kupfer [ug/] <5 - | 20 20 60 100 | DINENISO 172942201701
Nickel [ug/] <5 - | 15 15 20 70 | DINENISO 17294-2 201701
Quecksilber o/l <0,15 - 10,5 0,5 1 2 | DINENISO 12846 :2012-08
Thallium [ug/l] <1 DINENISO 17294-2 201701
Zink [ug/l <10 - |150| 150 | 200 | 600 | DINENISO172942:2017-01
Phenolindex [no/l] <10 20 20 40 100 | DIN EN ISO 14402:1999-12
Cyanid (gesamt) [ug/l] <5 5 5 10 20 | EN ISO 14403 :2012-10
Chlorid [mg/] <2 30 30 50 100 | EN ISO 10304: 2009-07
Sulfat [mg/l] <5 50 50 100 150 | EN ISO 10304 :2009-07

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegeniberstellung (VwV:2007-03) werden Messunsicherheiten nicht
mitbertcksichtigt. Es handelt sich um absolute Messwerte.

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschlie3lich auf die im Priifbericht spezifizierten Priifgegensténde.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrif]
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)
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Analysenbericht Nr. 456/0576 Datum: 16.08.2022
Allgemeine Angaben
Auftraggeber . fm geotechnik
Projekt . JG Berg
Projekt-Nr. Kostenstelle
Entnahmestelle
Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden
Entnahmedatum 1 03.08.2022 Probeneingang : 11.08.2022
Originalbezeich. : MP 8 Probenbezeich. : 456/0576
Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers
Untersuch.-zeitraum 1 11.08.2022 — 16.08.2022
1 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (vwV:2007-03)
Z0
Parameter Einheit Messwert S Iy | zor | z12 | z2 Methode
Erstellen der Priifprobe aus Laborprobe DIN 19747:2009-07
Trockensubstanz [%] 94,2 - - - DIN EN 14346 : 2007-03
Gluhverlust [Masse %] 0,8 - - - - DIN EN 15169 :2007-05
Arsen [mg/kg TS] 5 10 [ 15 15 45 150 | ENISO 11885 :2009-09
Blei [mg/kg TS] 3,5 40 [ 70 140 210 700 | ENISO 11885 :2009-09
Cadmium [mg/kg TS] 0,05 04 |1 1 3 10 | ENISO 11885:2009-09
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 11 30 [ 60 120 | 180 | 600 | ENISO 11885:2009-09
Kupfer [mg/kg TS] 4,4 20 | 40 80| 120 400 ] ENISO 11885:2009-09
Nickel [mg/kg TS] 8 15 | 50 100 | 150| 500 | ENISO 11885:2009-09
Quecksilber [mg/kg TS] 0,04 01 |05 1 1,5 5 | DINEN ISO 12846 :2012-08
Thallium [mg/kg TS] <04 04 |07 07| 21 7 | ENISO 11885:2009-09
Zink [mg/kg TS] 17 60 [ 150| 300] 450 | 1500 | EN ISO 11885:2009-09
Aufschlul3 mit Kdnigswasser EN 13657 :2003-01
Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:
Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele « DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896

BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538

Dipl.-Ing. (FH)




@ B \/ l \ Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

1.1 Summenparameter, PCB, BTXE, LHKW, PAK

Parameter Einheit Messwert (szh?/n_) Z0* | Z112 | Z2 Methode
EOX [mg/kg TS] <0,5 1 1 3 10 | DIN 38 409 -17 :2005-12
MKW (C10 - C22) [mg/kg TS] <30 100 200 300 | 1000 | DIN EN 14039 :2005-01
MKW (C10 - C40) [mg/kg TS] <50 - 400 600 [ 2000 | DIN EN 14039 :2005-01
Cyanid (gesamt) [mg/kg TS] <0,25 - - 3 10 | DNENISO17380:2013-10
PCB 28 [mg/kg TS] <0,01
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01
PCB 138 [mg/kg TS] <0,01
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01
PCB 180 [mg/kg TS] <0,01
> PCB (6): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1] 0,15 0,5 | DIN EN 15308 :2016-12
Benzol [mg/kg TS] < 0,05
Toluol [mg/kg TS] < 0,05
Ethylbenzol [mg/kg TS] < 0,05
m,p-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
0-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
2 BTXE: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1| DIN EN ISO 22155: 2016-07
Vinylchlorid [mg/kg TS] <0,01
Dichlormethan [mg/kg TS] <0,01
1-2-Dichlorethan [mg/kg TS] <0,01
cis 1,2 Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
trans-Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Chloroform [mg/kg TS] < 0,01
1.1.1- Trichlorethan [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlormethan [mg/kg TS] <0,01
Trichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlorethen [mg/kg TS] < 0,01
T LHKW: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1 | DIN EN ISO 22155: 2016-07
Naphthalin [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthen [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthylen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoren [mg/kg TS] < 0,04
Phenanthren [mg/kg TS] < 0,04
Anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04
Pyren [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(a)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Chrysen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(b)fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(k)fluoranthen [mg/kg TS] <0,04
Benzo(a)pyren [mg/kg TS] <0,04 0,3 0,6 0,9 3
Dibenz(a,h)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(g,h,i)perylen [mg/kg TS] < 0,04
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] < 0,04

% PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] nn. 3 3 3/9 30 | DIN ISO 18287 :2006-05
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@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

2 Ergebnisse der Untersuchung aus dem Eluat

2.1 Allgemeine Parameter, Schwermetalle, Summenparameter, Chlorid, Sulfat

Parameter Einheit Messwert Z0z0r |Zz11 | z12 | Z2 Methode
Eluatherstellung DIN EN 12457-4 : 2003-01
pH-Wert [-] 9,08 65-95 [65-95[6-12 | 5512 | DINENISO 10523 04-2012
elektr. Leitfahigkeit [uS/cm] 46 250 250 | 1500 [ 2000 ] DINEN 27888 : 1993
Arsen [ug/l <4 - |14 14 20 60 | DINENISO 172942 :201701
Blei [ug/M <5 - | 40 40 80 200 | DINENISO 17294-2:2017-01
Cadmium [ug/] <0,2 - |15 15 3 6 | DINENISO 172942 :2017-01
Chrom (gesamt) [ug/] <5 - | 5| 125| 25 60 | DINENISO 172942201701
Kupfer [ug/] <5 - | 20 20 60 100 | DINENISO 172942201701
Nickel [ug/] <5 - | 15 15 20 70 | DINENISO 17294-2 201701
Quecksilber o/l <0,15 - 10,5 0,5 1 2 | DINENISO 12846 :2012-08
Thallium [ug/l] <1 DINENISO 17294-2 201701
Zink [ug/l <10 - |150| 150 | 200 | 600 | DINENISO172942:2017-01
Phenolindex [no/l] <10 20 20 40 100 | DIN EN ISO 14402:1999-12
Cyanid (gesamt) [ug/l] <5 5 5 10 20 | EN ISO 14403 :2012-10
Chlorid [mg/] <2 30 30 50 100 | EN ISO 10304: 2009-07
Sulfat [mg/l] <5 50 50 100 150 | EN ISO 10304 :2009-07

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegeniberstellung (VwV:2007-03) werden Messunsicherheiten nicht
mitbertcksichtigt. Es handelt sich um absolute Messwerte.

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschlie3lich auf die im Priifbericht spezifizierten Priifgegensténde.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrif]
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)
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Analysenbericht Nr. 456/0577 Datum: 16.08.2022
Allgemeine Angaben
Auftraggeber . fm geotechnik
Projekt . JG Berg
Projekt-Nr. Kostenstelle
Entnahmestelle
Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden
Entnahmedatum 1 03.08.2022 Probeneingang : 11.08.2022
Originalbezeich. : MP9 Probenbezeich. : 456/0577
Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers
Untersuch.-zeitraum 1 11.08.2022 — 16.08.2022
1 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (vwV:2007-03)
Z0
Parameter Einheit Messwert S Iy | zor | z12 | z2 Methode
Erstellen der Priifprobe aus Laborprobe DIN 19747:2009-07
Trockensubstanz [%] 95,5 - - - DIN EN 14346 : 2007-03
Gluhverlust [Masse %] 0,9 - - - - DIN EN 15169 :2007-05
Arsen [mg/kg TS] 4,8 10 [ 15 15 45 150 | ENISO 11885 :2009-09
Blei [mg/kg TS] 3,5 40 [ 70 140 210 700 | ENISO 11885 :2009-09
Cadmium [mg/kg TS] 0,05 04 |1 1 3 10 | ENISO 11885:2009-09
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 10 30 [ 60 120 | 180 | 600 | ENISO 11885:2009-09
Kupfer [mg/kg TS] 4,2 20 | 40 80| 120 400 ] ENISO 11885:2009-09
Nickel [mg/kg TS] 7,2 15 | 50 100 | 150| 500 | ENISO 11885:2009-09
Quecksilber [mg/kg TS] < 0,02 01 |05 1 1,5 5 | DINEN ISO 12846 :2012-08
Thallium [mg/kg TS] <04 04 |07 07| 21 7 | ENISO 11885:2009-09
Zink [mg/kg TS] 18 60 [ 150| 300] 450 | 1500 | EN ISO 11885:2009-09
Aufschlul3 mit Kdnigswasser EN 13657 :2003-01
Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:
Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele « DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896

BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538

Dipl.-Ing. (FH)




@ B \/ l \ Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

1.1 Summenparameter, PCB, BTXE, LHKW, PAK

Parameter Einheit Messwert (szh?/n_) Z0* | Z112 | Z2 Methode
EOX [mg/kg TS] <0,5 1 1 3 10 | DIN 38 409 -17 :2005-12
MKW (C10 - C22) [mg/kg TS] <30 100 200 300 | 1000 | DIN EN 14039 :2005-01
MKW (C10 - C40) [mg/kg TS] <50 - 400 600 [ 2000 | DIN EN 14039 :2005-01
Cyanid (gesamt) [mg/kg TS] <0,25 - - 3 10 | DNENISO17380:2013-10
PCB 28 [mg/kg TS] <0,01
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01
PCB 138 [mg/kg TS] <0,01
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01
PCB 180 [mg/kg TS] <0,01
> PCB (6): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1] 0,15 0,5 | DIN EN 15308 :2016-12
Benzol [mg/kg TS] < 0,05
Toluol [mg/kg TS] < 0,05
Ethylbenzol [mg/kg TS] < 0,05
m,p-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
0-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
2 BTXE: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1| DIN EN ISO 22155: 2016-07
Vinylchlorid [mg/kg TS] <0,01
Dichlormethan [mg/kg TS] <0,01
1-2-Dichlorethan [mg/kg TS] <0,01
cis 1,2 Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
trans-Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Chloroform [mg/kg TS] < 0,01
1.1.1- Trichlorethan [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlormethan [mg/kg TS] <0,01
Trichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlorethen [mg/kg TS] < 0,01
T LHKW: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1 | DIN EN ISO 22155: 2016-07
Naphthalin [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthen [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthylen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoren [mg/kg TS] < 0,04
Phenanthren [mg/kg TS] < 0,04
Anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04
Pyren [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(a)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Chrysen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(b)fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(k)fluoranthen [mg/kg TS] <0,04
Benzo(a)pyren [mg/kg TS] <0,04 0,3 0,6 0,9 3
Dibenz(a,h)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(g,h,i)perylen [mg/kg TS] < 0,04
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] < 0,04

% PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] nn. 3 3 3/9 30 | DIN ISO 18287 :2006-05
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@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

2 Ergebnisse der Untersuchung aus dem Eluat

2.1 Allgemeine Parameter, Schwermetalle, Summenparameter, Chlorid, Sulfat

Parameter Einheit Messwert Z0z0r |Zz11 | z12 | Z2 Methode
Eluatherstellung DIN EN 12457-4 : 2003-01
pH-Wert [-] 9,18 65-95 [65-95[6-12 | 5512 | DINENISO 10523 04-2012
elektr. Leitfahigkeit [uS/cm] 47 250 250 | 1500 [ 2000 ] DINEN 27888 : 1993
Arsen [ug/l <4 - |14 14 20 60 | DINENISO 172942 :201701
Blei [ug/M <5 - | 40 40 80 200 | DINENISO 17294-2:2017-01
Cadmium [ug/] <0,2 - |15 15 3 6 | DINENISO 172942 :2017-01
Chrom (gesamt) [ug/] <5 - | 5| 125| 25 60 | DINENISO 172942201701
Kupfer [ug/] <5 - | 20 20 60 100 | DINENISO 172942201701
Nickel [ug/] <5 - | 15 15 20 70 | DINENISO 17294-2 201701
Quecksilber o/l <0,15 - 10,5 0,5 1 2 | DINENISO 12846 :2012-08
Thallium [ug/l] <1 DINENISO 17294-2 201701
Zink [ug/l <10 - |150| 150 | 200 | 600 | DINENISO172942:2017-01
Phenolindex [no/l] <10 20 20 40 100 | DIN EN ISO 14402:1999-12
Cyanid (gesamt) [ug/l] <5 5 5 10 20 | EN ISO 14403 :2012-10
Chlorid [mg/] <2 30 30 50 100 | EN ISO 10304: 2009-07
Sulfat [mg/l] <5 50 50 100 150 | EN ISO 10304 :2009-07

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegeniberstellung (VwV:2007-03) werden Messunsicherheiten nicht
mitbertcksichtigt. Es handelt sich um absolute Messwerte.

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschlie3lich auf die im Priifbericht spezifizierten Priifgegensténde.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrif]
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)
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Umweltanalytik GmbH

BVU GmbH - GewerbestraBe 10 - 87733 Markt Rettenbach

fm geotechnik
Wiesflecken 6
88279 Amtzell

GewerbestraBe 10
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Analysenbericht Nr. 456/0578 Datum: 16.08.2022
Allgemeine Angaben
Auftraggeber . fm geotechnik
Projekt . JG Berg
Projekt-Nr. Kostenstelle
Entnahmestelle
Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden
Entnahmedatum 1 03.08.2022 Probeneingang : 11.08.2022
Originalbezeich. : SG6Torf Probenbezeich. : 456/0578
Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers
Untersuch.-zeitraum 1 11.08.2022 — 16.08.2022
1 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (vwV:2007-03)
Z0
Parameter Einheit Messwert S Iy | zor | z12 | z2 Methode
Erstellen der Priifprobe aus Laborprobe DIN 19747:2009-07
Trockensubstanz [%] 37,4 - - - DIN EN 14346 : 2007-03
Gluhverlust [Masse %] 40,2 - - - - DIN EN 15169 :2007-05
Arsen [mg/kg TS] 39 10 [ 15 15 45 150 | ENISO 11885 :2009-09
Blei [mg/kg TS] 13 40 [ 70 140 210 700 | ENISO 11885 :2009-09
Cadmium [mg/kg TS] 0,57 04 |1 1 3 10 | ENISO 11885:2009-09
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 45 30 [ 60 120 | 180 | 600 | ENISO 11885:2009-09
Kupfer [mg/kg TS] 36 20 | 40 80| 120 400 ] ENISO 11885:2009-09
Nickel [mg/kg TS] 31 15 | 50 100 | 150| 500 | ENISO 11885:2009-09
Quecksilber [mg/kg TS] 0,04 01 |05 1 1,5 5 | DINEN ISO 12846 :2012-08
Thallium [mg/kg TS] <04 04 |07 07| 21 7 | ENISO 11885:2009-09
Zink [mg/kg TS] 87 60 [ 150| 300] 450 | 1500 | EN ISO 11885:2009-09
Aufschlul3 mit Kdnigswasser EN 13657 :2003-01
Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:
Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele « DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896

BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538

Dipl.-Ing. (FH)




@ B \/ l \ Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

1.1 Summenparameter, PCB, BTXE, LHKW, PAK

Parameter Einheit Messwert (szh?/n_) Z0* | Z112 | Z2 Methode
EOX [mg/kg TS] <0,5 1 1 3 10 | DIN 38 409 -17 :2005-12
MKW (C10 - C22) [mg/kg TS] <30 100 200 300 | 1000 | DIN EN 14039 :2005-01
MKW (C10 - C40) [mg/kg TS] <50 - 400 600 [ 2000 | DIN EN 14039 :2005-01
Cyanid (gesamt) [mg/kg TS] 0,25 - - 3 10 | DNENISO17380:2013-10
PCB 28 [mg/kg TS] <0,01
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01
PCB 138 [mg/kg TS] <0,01
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01
PCB 180 [mg/kg TS] <0,01
> PCB (6): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1] 0,15 0,5 | DIN EN 15308 :2016-12
Benzol [mg/kg TS] < 0,05
Toluol [mg/kg TS] < 0,05
Ethylbenzol [mg/kg TS] < 0,05
m,p-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
0-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
2 BTXE: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1| DIN EN ISO 22155: 2016-07
Vinylchlorid [mg/kg TS] <0,01
Dichlormethan [mg/kg TS] <0,01
1-2-Dichlorethan [mg/kg TS] <0,01
cis 1,2 Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
trans-Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Chloroform [mg/kg TS] < 0,01
1.1.1- Trichlorethan [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlormethan [mg/kg TS] <0,01
Trichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlorethen [mg/kg TS] < 0,01
T LHKW: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1 | DIN EN ISO 22155: 2016-07
Naphthalin [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthen [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthylen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoren [mg/kg TS] < 0,04
Phenanthren [mg/kg TS] < 0,04
Anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04
Pyren [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(a)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Chrysen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(b)fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(k)fluoranthen [mg/kg TS] <0,04
Benzo(a)pyren [mg/kg TS] 0,1 0,3 0,6 0,9 3
Dibenz(a,h)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(g,h,i)perylen [mg/kg TS] < 0,04
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] < 0,04

% PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] 01 3 3 3/9 30 | DIN ISO 18287 :2006-05
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@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

2 Ergebnisse der Untersuchung aus dem Eluat

2.1 Allgemeine Parameter, Schwermetalle, Summenparameter, Chlorid, Sulfat

Parameter Einheit Messwert Z0z0r |Zz11 | z12 | Z2 Methode
Eluatherstellung DIN EN 12457-4 : 2003-01
pH-Wert [-] 8,20 65-95 [65-95[6-12 | 5512 | DINENISO 10523 04-2012
elektr. Leitfahigkeit [uS/cm] 184 250 250 | 1500 [ 2000 ] DINEN 27888 : 1993
Arsen [ug/l 10 - 14 14 20 60 | DINENISO 172942 :201701
Blei [ug/M <5 - | 40 40 80 200 | DINENISO 17294-2:2017-01
Cadmium [ug/] <0,2 - |15 15 3 6 | DINENISO 172942 :2017-01
Chrom (gesamt) [ug/] <5 - | 5| 125| 25 60 | DINENISO 172942201701
Kupfer [ug/] <5 - | 20 20 60 100 | DINENISO 172942201701
Nickel [ug/] 7 - | 15 15 20 70 | DINENISO 17294-2 201701
Quecksilber o/l <0,15 - 10,5 0,5 1 2 | DINENISO 12846 :2012-08
Thallium [ug/l] <1 DINENISO 17294-2 201701
Zink [ug/l <10 - |150| 150 | 200 | 600 | DINENISO172942:2017-01
Phenolindex [no/l] <10 20 20 40 100 | DIN EN ISO 14402:1999-12
Cyanid (gesamt) [ug/l] <5 5 5 10 20 | EN ISO 14403 :2012-10
Chlorid [mg/] <2 30 30 50 100 | EN ISO 10304: 2009-07
Sulfat [mg/l] 34 50 50 100 150 | EN ISO 10304 :2009-07

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegeniberstellung (VwV:2007-03) werden Messunsicherheiten nicht
mitbertcksichtigt. Es handelt sich um absolute Messwerte.

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschlie3lich auf die im Priifbericht spezifizierten Priifgegensténde.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrif]
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)

Analysenbericht Nr. 456/0578; Seite 3 von 3



QBVU

Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

BVU GmbH - GewerbestraBe 10 - 87733 Markt Rettenbach
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Analysenbericht Nr. 456/0579 Datum: 16.08.2022
Allgemeine Angaben
Auftraggeber . fm geotechnik
Projekt . JG Berg
Projekt-Nr. Kostenstelle
Entnahmestelle
Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden
Entnahmedatum 1 03.08.2022 Probeneingang : 11.08.2022
Originalbezeich. : SG 5 Auffullung 0-0,6 Probenbezeich. : 456/0579
Probenehmer : von Seiten des Auftraggebers
Untersuch.-zeitraum 1 11.08.2022 — 16.08.2022
1 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (vwV:2007-03)
Z0
Parameter Einheit Messwert S Iy | zor | z12 | z2 Methode
Erstellen der Priifprobe aus Laborprobe DIN 19747:2009-07
Trockensubstanz [%] 86,5 - - - DIN EN 14346 : 2007-03
Gluhverlust [Masse %] 6,9 - - - - DIN EN 15169 :2007-05
Arsen [mg/kg TS] 38 10 [ 15 15 45 150 | ENISO 11885 :2009-09
Blei [mg/kg TS] 18 40 [ 70 140 210 700 | ENISO 11885 :2009-09
Cadmium [mg/kg TS] 0,12 04 |1 1 3 10 | ENISO 11885:2009-09
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 43 30 [ 60 120 | 180 | 600 | ENISO 11885:2009-09
Kupfer [mg/kg TS] 20 20 | 40 80| 120 400 ] ENISO 11885:2009-09
Nickel [mg/kg TS] 28 15 | 50 100 | 150| 500 | ENISO 11885:2009-09
Quecksilber [mg/kg TS] 0,05 01 |05 1 1,5 5 | DINEN ISO 12846 :2012-08
Thallium [mg/kg TS] <04 04 |07 07| 21 7 | ENISO 11885:2009-09
Zink [mg/kg TS] 74 60 [ 150| 300] 450 | 1500 | EN ISO 11885:2009-09
Aufschlul3 mit Kdnigswasser EN 13657 :2003-01
Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:
Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele « DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896

BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538

Dipl.-Ing. (FH)




@ B \/ l \ Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

1.1 Summenparameter, PCB, BTXE, LHKW, PAK

Parameter Einheit Messwert (szh?/n_) Z0* | Z112 | Z2 Methode
EOX [mg/kg TS] <0,5 1 1 3 10 | DIN 38 409 -17 :2005-12
MKW (C10 - C22) [mg/kg TS] <30 100 200 300 | 1000 | DIN EN 14039 :2005-01
MKW (C10 - C40) [mg/kg TS] <50 - 400 600 [ 2000 | DIN EN 14039 :2005-01
Cyanid (gesamt) [mg/kg TS] <0,25 - - 3 10 | DNENISO17380:2013-10
PCB 28 [mg/kg TS] <0,01
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01
PCB 138 [mg/kg TS] <0,01
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01
PCB 180 [mg/kg TS] <0,01
> PCB (6): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1] 0,15 0,5 | DIN EN 15308 :2016-12
Benzol [mg/kg TS] < 0,05
Toluol [mg/kg TS] < 0,05
Ethylbenzol [mg/kg TS] < 0,05
m,p-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
0-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
2 BTXE: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1| DIN EN ISO 22155: 2016-07
Vinylchlorid [mg/kg TS] <0,01
Dichlormethan [mg/kg TS] <0,01
1-2-Dichlorethan [mg/kg TS] <0,01
cis 1,2 Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
trans-Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Chloroform [mg/kg TS] < 0,01
1.1.1- Trichlorethan [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlormethan [mg/kg TS] <0,01
Trichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlorethen [mg/kg TS] < 0,01
T LHKW: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1 | DIN EN ISO 22155: 2016-07
Naphthalin [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthen [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthylen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoren [mg/kg TS] < 0,04
Phenanthren [mg/kg TS] < 0,04
Anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoranthen [mg/kg TS] 0,04
Pyren [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(a)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Chrysen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(b)fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(k)fluoranthen [mg/kg TS] <0,04
Benzo(a)pyren [mg/kg TS] <0,04 0,3 0,6 0,9 3
Dibenz(a,h)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(g,h,i)perylen [mg/kg TS] < 0,04
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] < 0,04

% PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] 0,04 3 3 3/9 30 | DIN ISO 18287 :2006-05
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@ B \/ l | Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

2 Ergebnisse der Untersuchung aus dem Eluat

2.1 Allgemeine Parameter, Schwermetalle, Summenparameter, Chlorid, Sulfat

Parameter Einheit Messwert Z0z0r |Zz11 | z12 | Z2 Methode
Eluatherstellung DIN EN 12457-4 : 2003-01
pH-Wert [-] 8,00 65-95 [65-95[6-12 | 5512 | DINENISO 10523 04-2012
elektr. Leitfahigkeit [uS/cm] 66 250 250 | 1500 [ 2000 ] DINEN 27888 : 1993
Arsen [ug/l <4 - |14 14 20 60 | DINENISO 172942 :201701
Blei [ug/M <5 - | 40 40 80 200 | DINENISO 17294-2:2017-01
Cadmium [ug/] <0,2 - |15 15 3 6 | DINENISO 172942 :2017-01
Chrom (gesamt) [ug/] <5 - | 5| 125| 25 60 | DINENISO 172942201701
Kupfer [ug/] <5 - | 20 20 60 100 | DINENISO 172942201701
Nickel [ug/] <5 - | 15 15 20 70 | DINENISO 17294-2 201701
Quecksilber o/l <0,15 - 10,5 0,5 1 2 | DINENISO 12846 :2012-08
Thallium [ug/l] <1 DINENISO 17294-2 201701
Zink [ug/l <10 - |150| 150 | 200 | 600 | DINENISO172942:2017-01
Phenolindex [no/l] <10 20 20 40 100 | DIN EN ISO 14402:1999-12
Cyanid (gesamt) [ug/l] <5 5 5 10 20 | EN ISO 14403 :2012-10
Chlorid [mg/] <2 30 30 50 100 | EN ISO 10304: 2009-07
Sulfat [mg/l] <5 50 50 100 150 | EN ISO 10304 :2009-07

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegeniberstellung (VwV:2007-03) werden Messunsicherheiten nicht
mitbertcksichtigt. Es handelt sich um absolute Messwerte.

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschlie3lich auf die im Priifbericht spezifizierten Priifgegensténde.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrif]
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)
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Analysenbericht Nr. 456/0580 Datum: 16.08.2022
Allgemeine Angaben
Auftraggeber . fm geotechnik
Projekt . JG Berg
Projekt-Nr. Kostenstelle
Entnahmestelle
Art der Probenahme : Mischprobe Art der Probe : Boden
Entnahmedatum 1 03.08.2022 Probeneingang : 11.08.2022
Originalbezeich. : SG 5 Auffullung 0,6-0,7 Probenbezeich. : 456/0580
Probenehmer 1 von Seiten des Auftraggebers
Untersuch.-zeitraum 1 11.08.2022 — 16.08.2022
1 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (vwV:2007-03)
Z0
Parameter Einheit Messwert S Iy | zor | z12 | z2 Methode
Erstellen der Priifprobe aus Laborprobe DIN 19747:2009-07
Trockensubstanz [%] 95,6 - - - DIN EN 14346 : 2007-03
Gluhverlust [Masse %] 1,8 - - - - DIN EN 15169 :2007-05
Arsen [mg/kg TS] 16 10 [ 15 15 45 150 | ENISO 11885 :2009-09
Blei [mg/kg TS] 6,5 40 [ 70 140 210 700 | ENISO 11885 :2009-09
Cadmium [mg/kg TS] 0,32 04 |1 1 3 10 | ENISO 11885:2009-09
Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 11 30 [ 60 120 | 180 | 600 | ENISO 11885:2009-09
Kupfer [mg/kg TS] 6,6 20 | 40 80| 120 400 ] ENISO 11885:2009-09
Nickel [mg/kg TS] 8,5 15 | 50 100 | 150| 500 | ENISO 11885:2009-09
Quecksilber [mg/kg TS] 0,05 01 |05 1 1,5 5 | DINEN ISO 12846 :2012-08
Thallium [mg/kg TS] <04 04 |07 07| 21 7 | ENISO 11885:2009-09
Zink [mg/kg TS] 38 60 [ 150| 300] 450 | 1500 | EN ISO 11885:2009-09
Aufschlul3 mit Kdnigswasser EN 13657 :2003-01
Sitz der Gesellschaft Markt Rettenbach Bankverbindung: Geschéftsfiihrer:
Amtsgericht Memmingen HRB 12942 Sparkasse MM-LI-MN Engelbert Schindele « DAKKS

USt.-ID: DE 251 867 896

BLZ 73150000, Kto.-Nr. 10820538

Dipl.-Ing. (FH)




@ B \/ l \ Bioverfahrenstechnik und
Umweltanalytik GmbH

1.1 Summenparameter, PCB, BTXE, LHKW, PAK

Parameter Einheit Messwert (szh?/n_) Z0* | Z112 | Z2 Methode
EOX [mg/kg TS] <0,5 1 1 3 10 | DIN 38 409 -17 :2005-12
MKW (C10 - C22) [mg/kg TS] <30 100 200 300 | 1000 | DIN EN 14039 :2005-01
MKW (C10 - C40) [mg/kg TS] <50 - 400 600 [ 2000 | DIN EN 14039 :2005-01
Cyanid (gesamt) [mg/kg TS] <0,25 - - 3 10 | DNENISO17380:2013-10
PCB 28 [mg/kg TS] <0,01
PCB 52 [mg/kg TS] <0,01
PCB 101 [mg/kg TS] <0,01
PCB 138 [mg/kg TS] <0,01
PCB 153 [mg/kg TS] <0,01
PCB 180 [mg/kg TS] <0,01
> PCB (6): [mg/kg TS] n.n. 0,05 0,1] 0,15 0,5 | DIN EN 15308 :2016-12
Benzol [mg/kg TS] < 0,05
Toluol [mg/kg TS] < 0,05
Ethylbenzol [mg/kg TS] < 0,05
m,p-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
0-Xylol [mg/kg TS] < 0,05
2 BTXE: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1| DIN EN ISO 22155: 2016-07
Vinylchlorid [mg/kg TS] <0,01
Dichlormethan [mg/kg TS] <0,01
1-2-Dichlorethan [mg/kg TS] <0,01
cis 1,2 Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
trans-Dichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Chloroform [mg/kg TS] < 0,01
1.1.1- Trichlorethan [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlormethan [mg/kg TS] <0,01
Trichlorethen [mg/kg TS] <0,01
Tetrachlorethen [mg/kg TS] < 0,01
T LHKW: [mg/kg TS] n.n. 1 1 1 1 | DIN EN ISO 22155: 2016-07
Naphthalin [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthen [mg/kg TS] < 0,04
Acenaphthylen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoren [mg/kg TS] < 0,04
Phenanthren [mg/kg TS] < 0,04
Anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04
Pyren [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(a)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Chrysen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(b)fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(k)fluoranthen [mg/kg TS] <0,04
Benzo(a)pyren [mg/kg TS] <0,04 0,3 0,6 0,9 3
Dibenz(a,h)anthracen [mg/kg TS] < 0,04
Benzo(g,h,i)perylen [mg/kg TS] < 0,04
Indeno(1,2,3-cd)pyren | [mg/kg TS] < 0,04

% PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] nn. 3 3 3/9 30 | DIN ISO 18287 :2006-05
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2 Ergebnisse der Untersuchung aus dem Eluat

2.1 Allgemeine Parameter, Schwermetalle, Summenparameter, Chlorid, Sulfat

Parameter Einheit Messwert Z0z0r |Zz11 | z12 | Z2 Methode
Eluatherstellung DIN EN 12457-4 : 2003-01
pH-Wert [-] 8,75 65-95 [65-95[6-12 | 5512 | DINENISO 10523 04-2012
elektr. Leitfahigkeit [uS/cm] 57 250 250 | 1500 [ 2000 ] DINEN 27888 : 1993
Arsen [ug/l <4 - |14 14 20 60 | DINENISO 172942 :201701
Blei [ug/M <5 - | 40 40 80 200 | DINENISO 17294-2:2017-01
Cadmium [ug/] <0,2 - |15 15 3 6 | DINENISO 172942 :2017-01
Chrom (gesamt) [ug/] <5 - | 5| 125| 25 60 | DINENISO 172942201701
Kupfer [ug/] <5 - | 20 20 60 100 | DINENISO 172942201701
Nickel [ug/] <5 - | 15 15 20 70 | DINENISO 17294-2 201701
Quecksilber o/l <0,15 - 10,5 0,5 1 2 | DINENISO 12846 :2012-08
Thallium [ug/l] <1 DINENISO 17294-2 201701
Zink [ug/l <10 - |150| 150 | 200 | 600 | DINENISO172942:2017-01
Phenolindex [no/l] <10 20 20 40 100 | DIN EN ISO 14402:1999-12
Cyanid (gesamt) [ug/l] <5 5 5 10 20 | EN ISO 14403 :2012-10
Chlorid [mg/] <2 30 30 50 100 | EN ISO 10304: 2009-07
Sulfat [mg/l] <5 50 50 100 150 | EN ISO 10304 :2009-07

Bei der Konformitatsbetrachtung durch Grenzwertgegeniberstellung (VwV:2007-03) werden Messunsicherheiten nicht
mitbertcksichtigt. Es handelt sich um absolute Messwerte.

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschlie3lich auf die im Priifbericht spezifizierten Priifgegensténde.

Markt Rettenbach, den 16.08.2022

[Onlinedokument ohne Unterschrif]
Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele
(Laborleiter)
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1 Allgemeines

Die Prifstelle fir Geotechnik wurde durch Herrn Merk, fm geotechnik, beauftragt, Laboruntersuchung
zur Beurteilung der Wiedereinbaubarkeit der im Bereich der BaumalRnahme ,Industriegebiet Berg® in

Ehingen vorliegenden Béden durchzuflhren.

Die Probenentnahme fiir die Durchfiihrung der Laboruntersuchungen erfolgte am 03.08.2022 durch den

Auftraggeber.

An den entnommenen Bodenproben wurde die Priifstelle fir Geotechnik am 09.08.2022 beauftragt,

folgendes Laborprogramm auszufiihren:

Proctor- Proctorversuch
Korn- Wichte des
Wasser- | Gliihver- Versuch am | mit Bindemittel
Probe groBen- | angelieferten .
gehalt lust Ausgangs- I einaxiale
verteilung Bodens

boden Druckfestigkeit
EP_SG1/22,0,3-0,6 m X - X - X X
BP_SG1/22,0,3-0,6 m X X - X - -
BP_SG1/22,0,3-0,6 m X X - X - -
BP_SG2/22,0,25-0,6 m X X - X - -
BP_SG2/22,0,6 —1,6 m X X - X - -
EP_SG6/22,0,3-1,0m X - X - X X
EP_SG6/22,1,0-1,5m X - X - X X
BP_SG6/22,0,3-1,0m X X - - - -
BP_SG6/22,1,0-1,5m X X - - - -
BP_SG6/22,1,5-1,8 m X X - - - -
EP_SG7/22,0,35-1,0m X i X - X X
BP_SG7/22,0,35-1,0m X X - X - -
EP_SG11/22,1,2-1,5m X X X - - -
EP_SG12/22,1,5-2,0m X i X - X X
BP_SG7/22,1,0-1,2m X X - X - -

Tabelle 1: Zusammenstellung der Laboruntersuchungen

Nach Rucksprache mit dem Auftraggeber wurde fur die Durchfihrung der Proctorversuche am verbes-
serten Boden-Bindemittelgemisch das Mischbindemittel Dorosol C30 (30% reaktiver Kalk + 70% Port-

landzement) mit einer Bindemittelmenge von 4 M.-% verwendet.
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Laboruntersuchungen am Ausgangsboden
Wassergehalt DIN EN ISO 17892-1, Gliihverlust DIN 18128 und Dichte einer

ungestorten Teilprobe

Wassergehalt

Dichte eines unge-

nach Gliihverlust storten Teilstiickes,
Probe DIN EN ISO nach vereinfacht durch
178921 DIN 18128 Ausmessung des
Eimer 1/ Eimer 2 Volumens
EP_SG1/22,0,3-0,6 m 17,4 /17,6 - _
BP_SG1/22,0,3-0,6 m - 7,4 keine Dichtebestimmung
BP_SG1/22,0,6 —1,1m - 2,1 keine Dichtebestimmung
BP_SG2/22,0,25-0,6 m 24,2 9,7 -
BP_SG2/22,0,6 —1,6 m 4.6 2.1 -
EP_SG6/22,0,3-1,0m 25,4 /251 - -
EP_SG6/22,1,0-1,5m 38,3/24,6 - -
BP_SG6/22,0,3-1,0m 25,5 8,8 -
BP_SG6/22,1,0-1,5m 25,7 6,8 1,831 /1,457
BP_SG6/22,1,5-1,8 m 202,6 51,2 1,009/0,333
EP_SG7/22,0,35-1,0m 22,6 /271 - -
BP_SG7/22,0,35-1,0m 23,9 9,2 1,629/1,315
EP_SG11/22,1,2-1,5m 14,5/14,6 1,4 -
EP_SG12/22,1,5-2,0m 20,4/21,8/20,2 - -
BP_SG12/22,1,0-12m 23,3 3,1 1,992 /1,616

Tabelle 2: Ergebnis der Wassergehaltsbestimmung und des Gluhverlustes

Die Bestimmung der Dichte war nicht an allen Teilsticken moglich.

Priifstelle nach RAP Stra
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2.2 Kornzusammensetzung der Ausgangsboden

Die KorngréRenverteilung wurde nach DIN EN ISO 17892-4 durch das kombinierte Verfahren bestimmt.

Nach der Kérnungslinie ergeben sich folgende prozentuale Anteile der einzelnen Korngruppen:

Schlammkornanteil
Probe Sand Kies
Ton Schluff
Schluff, sandig, schwach [M.-%] [M.-%] [M.-%] [M.-%]
EP_SG1/22,0,3-0,6 m )
tonig (TL) 13,9 61,0 24,5 0,6
Schluff, tonig sandig
EP_SG6/22,0,3—-1,0m 17,7 52,5 29,4 0,4
(TL)
Schluff, stark sandig,
EP _SG6/22,1,0-1,5m ) 17,2 41,9 40,3 0,6
tonig (TL)
Ton, stark schluffig,
EP _SG7/22,0,35-1,0m ) 24,5 47 1 27,9 0,5
sandig (TL/TM)
EP _SG11/22,1,2-15m Sand, schluffig (SU*) 24 1 75,6 0,3
Schluff, schwach tonig,
EP_SG12/22,0,35-1,0m stark sandig, schwach 11,4 37,7 447 6,1
kiesig (UM /TL)
Tabelle 3: Prozentuale Anteile der einzelnen Korngruppen
P Kornungslinie s
Farerage 1, 5-53400 pinerecn Industriegebiet Berg, Ehingen ’:";“' Entnahme: :““"ZF':_": N .
Schldmmkorn Siebkorn
100 Femst Fei SCM:\T{:C‘ Grob- Feil SEI:‘::::‘ Grob- _;Fem:hﬁ er_ K:::{:Iin Grob- Stene
BS7 sual T ffa—=T="1
90 fr,
) antl
: a7
%: 0 ‘Ei;/ Ll
: =] ] e
i /a'/ Zd P
7%l
Bodenart: m?;”;“ﬁ:d,g T e Anlage:
TUISIG [%]; 13.8/61.0/24 5/0.6 1 1.9/40.3/0.6 | 24.5/47.1/27 8/0.6 11 T 7447161

Grafik 1: Kérnungslinien
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Boden-
Frostempfind-
Probe Bodenart gruppe
lichkeit
DIN 18196
EP_SG1/22,0,3-0,6 m Schluff, sandig, schwach tonig TL F3
EP_SG6/22,0,3-1,0m Schluff, tonig sandig TL F3
EP_SG6/22,1,0—-1,5m Schluff, stark sandig, tonig TL F3
EP_SG7/22,0,35-1,0m Ton, stark schluffig, sandig TL/TM F3
EP_SG11/22,1,2-1,5m Sand, schluffig SuU* F3
Schluff, schwach tonig, stark sandig,
EP_SG12/22,0,35-1,0m o TL/ UM F3
schwach kiesig

Tabelle 4: Angabe der Bodengruppe nach der Bodenansprache und Frostempfindlichkeitsklasse

2.3 Verdichtungseigenschaften der Ausgangsbéden — Protorversuch nach DIN 18127

Wasseraehalt Erreichbarer Ver-
g . . Optimaler dichtungsgrad
der Probe bei Proctordichte L .
Untersuchungsprobe Anlieferun Wassergehalt mit Anlieferungs-
9 wassergehalt
[M.-%] [g/cm?] [M.-%] [%]
Fir eine Ver-
EP_SG1/22,0,3-06 m 17.4-17,6 1,487 26,5 dichtung deutlich
zu trocken.
Fir eine Ver-
EP_SG6/22,0,3-1,0 m 251-254 1,320 33,9 dichtung deutlich
zu trocken.
Eimer 1:
EP_SG6/22, 1,0-1,5m leicht auf der
- 24,6/38,3 1,456 26,3 trockenen Seite
Eimer 2: vernasst
EP_SG7/22,0,35-1,0 m Leicht auf der
- 24,5 1,469 26.3 trockenen Seite.
EP_SG12/22,0,35-1,0 m Leicht auf der
- 11,4 1,923 12,2 trockenen Seite.

Tabelle 5: Ergebnis der Proctorversuche an den Ausgangsbéden
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3 Untersuchungen an den Boden-Bindemittelgemischen

31 Verdichtungseigenschaften der Boden-Bindemittelgemische

Zum Nachweis der Verdichtungs- und Tragfahigkeitseigenschaften wurden an den drei Boden-Binde-

mittelgemischen Proctorversuche mit einem Bindemittelgehalt von 4 M.-% Dorosol C30 durchgefuhrt

und an den Probekoérpern nach einer Abbindezeit von 7 Tagen die Druckfestigkeit bestimmt.

Wasser- Proctor- Optimaler Wasser- Wassergehalt fiir eine
Untersuchungsprobe gehalt bei dichte gehalt nach Binde- obtimale Verdichtun
+4 M.-% C30 Anlieferung mittelreaktion P g
[M.-%] [g/cm?] [M.-%] [M.-%]
EP_SG6/22,03-1.0m | 250255 | 1,343 29,5 34,0 - 35,0
EP_SG6/22, 1,0-1,5m Eimer 1/ Eimer 2 1,406 26.8 275-285
38,3/24,6
EP_SG12/22, 1,5'2,0 m 20,2—21,8 1,808 14,4 15,0 — 16’0

Tabelle 6: Ergebnis der Proctorversuche unter Verwendung einer Bindemittelmenge von 4 M.-% Dorosol C30

Die Protokolle der Proctorversuche sind in Anlage 2 dargestellt.
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3.2 Erreichbare Druckfestigkeit in Abhdngigkeit des Verdichtungswassergehaltes

3.21

R s

Trockendichte [gfom

1.28
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Wassergehal [%]
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Grafik 2: Ergebnis des Proctorversuches am Boden-Bindemittelgemisch _ 4% C30

Druckfestigkeit der Probekérper der Proctorversuche mit 4 M.-% Dorosol C30 nach einer
Abbindezeit von 7 Tagen - SG6/22,0,30-1,0 m

0,39N/mm?
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0,32N/mm?
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Grafik 3: Ergebnisse der Druckfestigkeit an den Probekdrpern des Proctorversuches — SG6/22, 0,3-1,0m
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3.2.2 SG6/22,1,0-1,5m
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Grafik 2: Ergebnis des Proctorversuches am Boden-Bindemittelgemisch

Druckfestigkeit der Probekérper der Proctorversuche mit 4 M.-% Dorosol C30 nach einer
Abbindezeit von 7 Tagen - $G6/22,1,0-1,5m

W Probe 1, w=26,5% M Probe 2, w=29% M Probe 3, w=32%

0,51N/mm?
0,43N/mm?

0,30N/mm?
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Grafik 3: Ergebnisse der Druckfestigkeit an den Probekdrpern des Proctorversuches — SG6/22, 1,0 — 1,5m
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3.2.2 SG12/22,1,0-1,5m

1.83
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Grafik 2: Ergebnis des Proctorversuches am Boden-Bindemittelgemisch mit 4% Dorosol C30

Druckfestigkeit der Probekorper der Proctorversuche mit 4 M.-% C30 nach einer Abbindezeit
von 7 Tagen -5G6/22,1,0-1,5m

B Probe 1,w=12,5% M Probe 2, w=16% M Probe 3, w=19%
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Grafik 3: Ergebnisse der Druckfestigkeit an den Probekérpern des Proctorversuches — SG12/22, 1,5 —2,0m
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Die Ergebnisse der Druckfestigkeitsuntersuchungen zeigen, dass der in den oberflachennahen Schich-

ten vorliegende Organikanteil von 7 M.-% bis 9 M.-% zu einer deutlichen Reduzierung der Druckfestig-

keit bzw. der Tragfahigkeit fuhrt.

Leiterin der Prifstelle nach RAP Stra

£
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M.Sc., Dipl.-Ing. (FH) Monika Schad
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M. Sc. Dipl-Ing. (FH) Monika Schad
KarlstraRe 11, 88400 Biberach

Bericht: 2022-50
Anlage: 1.1.1

Wassergehalt nach DIN EN 1SO 17892-1

Industriegebiet Berg, Ehingen
Teil 1

Bearbeiter: Weidelener Datum: 12.08.2022

Prifungsnummer:

Entnahmestelle: Schirfe

Tiefe: unterschiedlich

Bodenart:

Art der Entnahme: gestdrte Probe
Probe entnommen am: 03.08.2022

Probenbezeichnung:

SG 1/22 0,3-0,6m E1

SG 1/22 0,3-0,6m E2

SG 1/22 0,3-0,6m Kgv

Feuchte Probe + Behalter [g]: 679.79 709.98 1246.39
Trockene Probe + Behalter [g]: 611.25 636.41 1113.44
Behalter [g]: 217.32 217.12 371.68
Porenwasser [g]: 68.54 73.57 132.95
Trockene Probe [g]: 393.93 419.29 741.76
Wassergehalt [%]: 17.40 17.55 17.92

Probenbezeichnung:

SG 6/22 0,3-1,0m E1

SG 6/22 0,3-1,0m E2

SG 6/22 0,3-1,0m Kgv

Feuchte Probe + Behalter [g]: 712.60 697.18 1058.48
Trockene Probe + Behalter [g]: 621.07 602.12 919.04
Behalter [g]: 261.25 223.20 371.93
Porenwasser [g]: 91.53 95.06 139.44
Trockene Probe [g]: 359.82 378.92 547.11
Wassergehalt [%]: 25.44 25.09 25.49

Probenbezeichnung:

SG 12/22 1,5-2,0m E1.1

SG 12/22 1,5-2,0m E1.2

SG 12/22 1,5-2,0m E2.1

Feuchte Probe + Behalter [g]: 862.51 681.38 629.00
Trockene Probe + Behalter [g]: 761.86 604.13 557.57
Behalter [g]: 267.41 248.99 205.16
Porenwasser [g]: 100.65 77.25 71.43
Trockene Probe [g]: 494.45 355.14 352.41
Wassergehalt [%]: 20.36 21.75 20.27

Probenbezeichnung:

SG 12/22 1,5-2,0m E2.2

SG 12/22 1,5-2,0m Kgv

Feuchte Probe + Behalter [g]: 740.10 1513.83
Trockene Probe + Behalter [g]: 654.86 1323.87
Behalter [g]: 232.36 393.08
Porenwasser [g]: 85.24 189.96
Trockene Probe [g]: 422.50 930.79
Wassergehalt [%]: 20.18 20.41




Hochschule Biberach
Prifstelle Geotechnik

M. Sc. Dipl-Ing. (FH) Monika Schad

KarlstraRe 11, 88400 Biberach

Bericht: 2022-50
Anlage: 1.1.2

Wassergehalt nach DIN EN 1SO 17892-1

Industriegebiet Berg, Ehingen

Teil 2

Bearbeiter: Weidelener

Datum: 16.08.2022

Prifungsnummer:

Entnahmestelle: Schiirfe

Tiefe: unterschiedlich

Bodenart:

Art der Entnahme: gestdrte Probe
Probe entnommen am: 03.08.2022

Probenbezeichnung:

SG 6/22 1,0-1,5m E1

SG 6/22 1,0-1,5m E2

SG 6/22 1,0-1,5m Kgv

Feuchte Probe + Behalter [g]: 781.18 675.21 966.09
Trockene Probe + Behalter [g]: 639.95 594.69 811.08
Behalter [g]: 271.44 267.63 288.52
Porenwasser [g]: 141.23 80.52 155.01
Trockene Probe [g]: 368.51 327.06 522.56
Wassergehalt [%]: 38.32 24.62 29.66

Probenbezeichnung:

SG 7/22 0,35-1,0m E1

SG 7/22 0,35-1,0m E2

8G 7/22 0,35-1,0m Kgv

Feuchte Probe + Behalter [g]: 727.09 708.14 1136.30
Trockene Probe + Behalter [g]: 643.47 612.91 977.15
Behalter [g]: 273.73 261.46 323.46
Porenwasser [g]: 83.62 95.23 159.15
Trockene Probe [g]: 369.74 351.45 653.69
Wassergehalt [%]: 22.62 27.10 24.35
Probenbezeichnung: SG 11/221,2-1,5m E1 | SG 11/221,2-1,5m E2 AL
Feuchte Probe + Behalter [g]: 586.67 631.22 547.58
Trockene Probe + Behalter [g]: 534.64 573.38 505.36
Behalter [g]: 174.76 177.05 211.08
Porenwasser [g]: 52.03 57.84 42.22
Trockene Probe [g]: 359.88 396.33 294.28
Wassergehalt [%]: 14.46 14.59 14.35

Probenbezeichnung:

SG 11/22 1,2-1,5m Kgv

Feuchte Probe + Behalter [g]: 928.11
Trockene Probe + Behalter [g]: 854.79
Behalter [g]: 339.03
Porenwasser [g]: 73.32
Trockene Probe [g]: 515.76
Wassergehalt [%]: 14.22




Hochschule Biberach
Priifstelle Geotechnik

M. Sc. Dipl-Ing. (FH) Monika Schad
KarlstraRe 11, 88400 Biberach

Bericht: 2022-50
Anlage: 1.1.3

Wassergehalt nach DIN EN 1SO 17892-1

Prifungsnummer:

Entnahmestelle: Schirfe

Industriegebiet Berg, Ehingen

Bearbeiter: Franz

Datum: 05.09.2022

Tiefe:

Bodenart:

Art der Entnahme: gestérte Probe

Probe entnommen am: 03.08.2022 (fmgeotechnik)

Probenbezeichnung: SG6 0,30-1,00m SG6 1,0-1,50m
Feuchte Probe + Behalter [g]: 358.37 380.69
Trockene Probe + Behalter [g]: 328.18 337.53
Behalter [g]: 209.64 169.63
Porenwasser [g]: 30.19 43.16
Trockene Probe [g]: 118.54 167.90
Wassergehalt [%]: 25.47 25.71

Probenbezeichnung:

SG6/2 1,50-1,80m

SG7 0,35-1,00m

Feuchte Probe + Behalter [g]: 179.48 262.48
Trockene Probe + Behalter [g]: 150.97 244 .18
Behalter [g]: 136.90 167.51
Porenwasser [g]: 28.51 18.30
Trockene Probe [g]: 14.07 76.67
Wassergehalt [%]: 202.63 23.87
Probenbezeichnung: SG2 0,6-1,60m SG2 0,25-0,60m
Feuchte Probe + Behalter [g]: 372.21 414.54
Trockene Probe + Behalter [g]: 366.84 382.32
Behalter [g]: 251.04 249.32
Porenwasser [g]: 5.37 32.22
Trockene Probe [g]: 115.80 133.00
Wassergehalt [%]: 4.64 24.23

Probenbezeichnung:

SG12 1,0-1,20m

Feuchte Probe + Behalter [g]: 401.93
Trockene Probe + Behalter [g]: 358.61
Behalter [g]: 172.54
Porenwasser [g]: 43.32
Trockene Probe [g]: 186.07
Wassergehalt [%]: 23.28




Hochschule Biberach
Priifstelle Geotechnik
KarlstraRe 11, 88400 Biberach
Tel. 07351 / 582-510

Bericht: 2022-50
Anlage: 1.2

Gluhverlust nach DIN 18 128

Projekt: A2206015 - Industriegebiet Berg, Ehingen

Bearbeiter: Franz

Datum: 05.09.2022

Prifungsnummer:
Entnahmestelle:
Tiefe:

Art der Entnahme:
Bodenart:

Probe entnommen am:

SG6 SG6 SG6 SG2 SG2
Probenbezeichnung 0,30-1,00m 1,00-1,50m 1,50-1,80m 0,25-0,60m 0,60-1,60m
Ungegliihte Probe + Behalter [g] 49.37 37.94 29.98 39.25 38.26
Gegluihte Probe + Behalter [g] 48.03 36.99 26.13 37.73 37.96
Behalter [g] 34.18 24.06 22.46 23.58 24.00
Massenverlust [g] 1.34 0.95 3.85 1.52 0.30
Trockenmasse vor Gliihen [g] 15.19 13.88 7.52 15.67 14.26
Gluhverlust [%] 8.82 6.84 51.20 9.70 2.10

SG7 SG12 SG11 SG1 SG1
Probenbezeichnung 0,35-1,00m | 1,0-1,20m | 1,20-1,50m | 0,30-0,60m | 0,60-1,10m
Ungegliihte Probe + Behélter [g] 35.04 35.45 42.56 49.34 51.45
Gegluihte Probe + Behalter [g] 33.99 35.05 42.27 48.18 51.11
Behalter [g] 23.65 22.46 22.46 33.73 34.94
Massenverlust [g] 1.05 0.40 0.29 1.16 0.34
Trockenmasse vor Glihen [g] 11.39 12.99 20.10 15.61 16.51
Glihverlust [%] 9.22 3.08 1.44 7.43 2.06




Hochschule Biberach
Priifstelle fir Geotechnik

M. Sc. Monika Schad
KarlstraRe 11, 88400 Biberach

Bericht: 2022-50
Anlage: 1.3

Dichtebestimmung (Zylinder) nach DIN 18 125

A22006015- 1G Berg, Ehingen

Bearbeiter: Franz

Datum: 05.09.2022

Prifungsnummer:
Entnahmestelle:

Tiefe:

Art der Entnahme:
Bodenart:

Probe entnommen am:

Probenbezeichnung: s612 SG6 Sc6 S67
1,0-1,20m 1,0-1,50m 1,5-1,80m 0,35-1,0m
Feuchtdichte p
Feuchte Probe + Zylinder [g]: 230.00 211.41 179.48 262.48
Zylinder [g]: 0.00 0.00 136.90 167.51
Feuchte Probe [g]: 230.00 211.41 42.58 94.97
Volumen Zylinder [cm?3]: 115.45 115.45 42.20 58.30
Feuchtdichte p [g/cm?]: 1.992 1.831 1.009 1.629
Wassergehalt durch Trocknen
Feuchte Probe + Behalter [g]: 230.00 211.41 179.48 262.48
Trockene Probe + Behalter [g]: 186.54 168.17 150.97 24418
Behalter [g]: 0.00 0.00 136.90 167.51
Porenwasser [g]: 43.46 43.24 28.51 18.30
Trockene Probe [g]: 186.54 168.17 14.07 76.67
Wassergehalt [%] 23.30 25.71 202.63 23.87
Bestimmung der Trockendichte pd
Trockendichte pd [g/cm?] 1.616 1.457 0.333 1.315




Hochschule Biberach . ..
Prifstelle Geotechnik

M. Sc. Dipl-Ing. (FH) Monika Schad KO rnungSIInle
KarlstralRe 11, 88400 Biberach

Prifungsnummer:
Probe enthommen am: 03.08.2022

Art der Entnahme: gestdrte Probe

Industriegebiet Berg, Ehingen

Bearbeiter: Weidelener Datum: 16.08.2022 Arbeitsweise: kombinierte Sieb- Schlammanalyse
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
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Korndurchmesser d in mm
B ich . SG 1/22 SG 6/22 SG 7/22 SG 11/22 SG 12/22 Bemerkungen: Bericht:
ezeichnung. 0,3-0,6m 1,0-1,5m 0,35-1,0m 1,2-1,5m 1,5-2,0m '
2022-50
) Schluff, Ton, stark schluffig, Ton, stark schluffig, Sand, o Stk i o schach Ko .
Bodenart: tonig, sandig stark sandig sandig schluffig o ! Anlage:
1.4.1
0, .
T/U/S/G [/o] 13.8/61.0/24.5/0.6 17.2/41.9/40.3/0.6 | 24.5/47.1/27.9/0.6 | _ /24.1/75.6/0.3 11.4/37.7/44.7/6.1




Hochschule Biberach
Prifstelle Geotechnik

M. Sc. Dipl-Ing. (FH) Monika Schad
KarlstralRe 11, 88400 Biberach

Bearbeiter: Weidelener

Kornungslinie

Industriegebiet Berg, Ehingen
Datum: 16.08.2022

Prifungsnummer:
Probe enthommen am: 03.08.2022
Art der Entnahme: gestdrte Probe

Arbeitsweise: kombinierte Sieb- Schlammanalyse

Schlammkorn

Siebkorn

Feinstes
100

Fein-

Schluffkorn Sandkorn

Mittel- Grob- Fein- Mittel-

Grob-

Kieskorn

Fein- Mittel- Grob-

Steine

90

—

80

e

70

60

50

40

30

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

20

10 9/

0

0.001 0.002

0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6

Korndurchmesser d in mm

63 100

Bezeichnung:

SG 1/22 0,3-0,6m

Bemerkungen:

Bodenart:

Schiuff, tonig, sandig

T/U/SIG [%]:

13.8/61.0/24.5/0.6

Bericht:
2022-50

Anlage:
14.2




Hochschule Biberach
Prifstelle Geotechnik

M. Sc. Dipl-Ing. (FH) Monika Schad

Karlstral’e 11, 88400 Biberach

Bearbeiter: Weidelener

Datum: 16.08.2022

Kornungslinie

Industriegebiet Berg, Ehingen

Prifungsnummer:
Probe enthommen am: 03.08.2022
Art der Entnahme: gestdrte Probe

Arbeitsweise: kombinierte Sieb- Schlammanalyse

Schlammkorn

Siebkorn

100

Feinstes

Fein-

Schluffkorn Sandkorn
Mittel- Grob- Fein- Mittel-

Grob-

Kieskorn

Steine

90

pd

/J,,,

Fein- Mittel- Grob-
F V. O

80

70

60

50

40

30

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

20

10

g

0

0.001

0.002

0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6

Korndurchmesser d in mm

63 100

Bezeichnung:

SG 6/22 0,3-1,0m

Bemerkungen:

Bodenart:

Ton, stark schluffig, sandig

T/U/SIG [%]:

17.7/52.5/29.4/0.4
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Hochschule Biberach
Prifstelle Geotechnik
M. Sc. Dipl-Ing. (FH) Monika Schad
KarlstralRe 11, 88400 Biberach

Bearbeiter: Weidelener

Datum: 16.08.2022

Kornungslinie

Industriegebiet Berg, Ehingen

Prifungsnummer:
Probe enthommen am: 03.08.2022
Art der Entnahme: gestdrte Probe

Arbeitsweise: kombinierte Sieb- Schlammanalyse

Schlammkorn

Siebkorn

100

Feinstes

Fein-

Schluffkorn
Mittel-

Grob-

Sandkorn

Fein- Mittel-

Grob-

Kieskorn

Fein- = Mittel- Grob-

Steine

90

80

/|

70

60

50

40

30

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

20

10

i

0

0.001

0.002

0.006 0.01 0.02

0.1 0.2 0.6

Korndurchmesser d in mm

63 100

Bezeichnung:

SG 6/22 1,0-1,5m

Bemerkungen:

Bodenart:

Ton, stark schluffig, stark sandig

T/U/SIG [%]:

17.2/41.9/40.3/0.6
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Hochschule Biberach
Prifstelle Geotechnik

M. Sc. Dipl-Ing. (FH) Monika Schad

Karlstral’e 11, 88400 Biberach

Bearbeiter: Weidelener

Kornungslinie

Industriegebiet Berg, Ehingen
Datum: 18.08.2022

Prifungsnummer:
Probe enthommen am: 03.08.2022
Art der Entnahme: gestdrte Probe

Arbeitsweise: kombinierte Sieb- Schlammanalyse

Schlammkorn

Siebkorn

100

Feinstes

Fein-

Schluffkorn Sandkorn
Mittel- Grob- Fein- Mittel-

Grob-

Kieskorn

Steine

90

-
)/ i
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&
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Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

20

o

10

0

0.001

0.002

0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6

Korndurchmesser d in mm

63 100

Bezeichnung:

SG 7/22 0,35-1,0m

Bemerkungen:

Bodenart:

Ton, stark schluffig, sandig

T/U/SIG [%]:

24.5/47.1/27.9/0.6

Syl
:abejuy
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Hochschule

Biberach

Prifstelle Geotechnik

M. Sc. Dipl-Ing. (FH) Monika Schad

Karlstral’e 11, 88400 Biberach

Bearbeiter: Weidelener

Datum: 17.08.2022

Kornungslinie

Industriegebiet Berg, Ehingen

Prifungsnummer:

Probe entnommen am: 03.08.2022

Art der Entnahme: gestdrte Probe

Arbeitsweise: kombinierte Sieb- Schlammanalyse

Schlammkorn

Siebkorn

100

Feinstes

Fein-

Schluffkorn
Mittel- Grob- Fein-

Sandkorn

Mittel-

Grob-

Fein-
o
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Korndurchmesser d in mm

63

100

Bezeichnung:

SG 11/22 1,2-1,5m

Bemerkungen:

Bodenart:

Sand, schluffig

T/U/SIG [%]:

-/24.1/75.6/0.3
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Hochschule Biberach

Prifstelle Geotechnik

M. Sc. Dipl-Ing. (FH) Monika Schad
KarlstralRe 11, 88400 Biberach

Bearbeiter: Weidelener

Kornungslinie

Industriegebiet Berg, Ehingen
Datum: 16.08.2022

Prifungsnummer:
Probe enthommen am: 03.08.2022
Art der Entnahme: gestdrte Probe

Arbeitsweise: kombinierte Sieb- Schlammanalyse

Schlammkorn

Siebkorn

100

Feinstes

Fein-

Schluffkorn Sandkorn
Mittel- Grob- Fein- Mittel-

Grob-

Kieskorn

Fein- Mittel- Grob-
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Korndurchmesser d in mm

63 100

Bezeichnung:

SG 12/22 1,5-2,0m

Bemerkungen:

Bodenart:

Schiuff, stark sandig, tonig, schwach kiesig

T/U/SIG [%]:

11.4/37.7/44.7/6.1
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Hochschule Biberach
Prifstelle Geotechnik

Bericht: 2022-50

M. Sc. Dipl-Ing. (FH) Monika Schad Anlage: 1.5.1
Karlstrale 11, 88400 Biberach
Prifungsnummer:
PrOCtO rk rve Entnahmestelle: SG 1/22
u nach DIN 18 127
Tiefe: 0,3-0,6m

Industriegebiet Berg, Ehingen
Projekt: A2206015

Bearbeiter: Weidelener Datum: 18.08.2022

Art der Entnahme: gP
Bodenart: Schluff, tonig, sandig
Probe entnommen am: 03.08.2022

1.51

1.49

1.47

1.45

1.43

141 [

Trockendichte [g/cm?]

1.39

1.37

1.35

1.33 | |

18.0 20.0 22.0 24.0

26.0 28.0 30.0 32.0

Wassergehalt [%]

100 % der Proctordichte p o = 1.487 g/lcm?® Optimaler Wassergehalt w o = 26.5 %

97.0 % der Proctordichte p g - 1.442 g/cm?® min/max Wassergehalt w = 23.2/29.7 %

95.0 % der Proctordichte Py = 1.412 g/cm? min/max Wassergehaltw =21.7/ - %




Hochschule Biberach

Priifstelle Geotechnik Bericht: 2022-50
M. Sc. Dipl-Ing. (FH) Mgnika Schad Anlage: 1.5.2
Karlstrale 11, 88400 Biberach
Prifungsnummer:
F) ro CtO rkU rve Entnahmestelle: SG 6/22
nach DIN 18 127
Tiefe: 0,3-1,0m
Industriegebiet Berg, Ehingen Art der Entnahme: gP
Projekt: A2206015 Bodenart: Schluff, tonig, sandig
Bearbeiter: Weidelener Datum: 18.08.2022 Probe entnommen am:
1.34
1.33
1.32
1.31 \
1.30
1.29
£
— L
= 1.28 L
]
=
2
2 127
$
[&]
e
T 126
1.25 / \
1.24 /H
1.23
1.22
X
1.21 | | | | |
24.0 26.0 28.0 30.0 32.0 34.0 36.0 38.0 40.0 42.0
Wassergehalt [%]
100 % der Proctordichte p o = 1.320 g/cm?® Optimaler Wassergehalt w o = 33.9%
97.0 % der Proctordichte p g - 1.281 g/lcm? min/max Wassergehalt w = 30.2 /37.6 %

95.0 % der Proctordichte p = 1.254 g/cm? min/max Wassergehaltw = 29.1/39.5 %




Hochschule Biberach
Prifstelle Geotechnik

Bericht: 2022-50

Industriegebiet Berg, Ehingen
Projekt: A2206015

Bearbeiter: Weidelener Datum: 19.08.2022

M. Sc. Dipl-Ing. (FH) Monika Schad Anlage: 1.5.3
Karlstrale 11, 88400 Biberach
Prifungsnummer:
F) ro CtO rk rve Entnahmestelle: SG 6/22
u nach DIN 18 127
Tiefe: 1,0-1,5m

Art der Entnahme: gP
Bodenart: Schluff, sandig, tonig
Probe enthommen am: 03.08.2022

1.47

1.46

1.45 /

1.44

1.43

1.42

Trockendichte [g/cm?]

1.41

1.40

1.39

1.38

23.0 24.0 25.0 26.0

27.0 28.0 29.0 30.0 31.0 32.0
Wassergehalt [%]

33.0

100 % der Proctordichte p , = 1.456 g/cm?

Optimaler Wassergehalt w o = 26.3 %

97.0 % der Proctordichte p . =1.412 g/cm?

min/max Wassergehaltw = - /30.6 %

95.0 % der Proctordichte p  =1.383 g/cm?

min/max Wassergehaltw= -/ - %




Hochschule Biberach
Prifstelle Geotechnik

M. Sc. Dipl-Ing. (FH) Monika Schad
Karlstrale 11, 88400 Biberach

Bericht: 2022-50
Anlage: 1.5.4

Proctorkurve nanon s 127

Industriegebiet Berg, Ehingen
Projekt: A2206015

Bearbeiter: Weidelener Datum: 19.08.2022

Prifungsnummer:

Entnahmestelle: SG 7/22

Tiefe: 0,35-1,0m

Art der Entnahme: gP

Bodenart: Ton, schluffig, sandig
Probe enthommen am: 03.08.2022

1.48

1.46

#_

1.44

1.42

1.40

1.38

Trockendichte [g/cm?]

\
1.36 /

1.34

1.32

1.30

1.28 l |

17.0 19.0 21.0 23.0

25.0 27.0 29.0 31.0 33.0
Wassergehalt [%]

35.0

100 % der Proctordichte p , = 1.469 g/cm?

Optimaler Wassergehalt w o = 26.3 %

97.0 % der Proctordichte p . =1.425 g/cm?

min/max Wassergehalt w = 23.7 /29.9 %

95.0 % der Proctordichte p = 1.396 g/cm?

min/max Wassergehaltw =22.1/31.5%




Hochschule Biberach

Priifstelle Geotechnik Bericht: 2022-50
M. Sc. Dipl-Ing. (FH) Mgnika Schad Anlage: 1.5.5
Karlstrale 11, 88400 Biberach
Prifungsnummer:
F) ro CtO rkU rve Entnahmestelle: SG 12/22
nach DIN 18 127
Tiefe: 1,5-2,0m
Industriegebiet Berg, Ehingen Art der Entnahme: gP
Projekt: A2206015 Bodenart: Schluff, sandig, tonig
Bearbeiter: Weidelener Datum: 17.08.2022 Probe entnommen am:
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5.0 6.0 7.0 8.0 9.0 100 110 120 130 140 150 16.0 17.0
Wassergehalt [%]
100 % der Proctordichte p o = 1.923 g/cm?® Optimaler Wassergehalt w, = 12.2 %
97.0 % der Proctordichte Py = 1.866 g/cm? min/max Wassergehaltw = 9.6 / 14.4 %

95.0 % der Proctordichte p = 1.827 g/cm? min/max Wassergehaltw = 8.3/15.1 %




Hochschule Biberach
Prifstelle Geotechnik

Bericht: 2022-50

M. Sc. Dipl-Ing. (FH) Monika Schad Anlage: 2.1.1
Karlstrale 11, 88400 Biberach
Prifungsnummer:
Proctorkurve nacom1s 127 Entnahmestelle: SG 6/22
Tiefe: 0,3-1,0m

Projekt: A2206015 - Industriegebiet Berg, Ehingen

4% Dorosol C30

Bearbeiter: Franz

Datum: 06.09.2022

Art der Entnahme: gP
Bodenart: Schluff, tonig, sandig
Probe entnommen am:

1.36

"Extraversuche"

Proctorkurve vor Bindemittelreaktion

1.35

1.34

1.33

1.32

Trockendichte [g/cm?]

1.31

1.30

1.29

1.28 l

27.0 280 29.0 300 31.0

32.0 33.0 34.0

Wassergehalt [%]

350 36.0 37.0 380 39.0

40.0

100 % der Proctordichte p , = 1.343 g/cm?

Optimaler Wassergehalt w o = 29.5%

97.0 % der Proctordichte p . =1.303 g/cm?

min/max Wassergehaltw = - /33.9 %

95.0 % der Proctordichte p = 1.276 g/cm?

min/max Wassergehaltw= -/ - %




Hochschule Biberach _
Prifstelle Geotechnik Bericht: 2022-50

M. Sc. Dipl-Ing. (FH) Monika Schad Anlage: 2.1.2
Karlstrale 11, 88400 Biberach

Prifungsnummer:
Proctorkurve nac o 1s 127 Entnahmestelle: SG 6/22

Tiefe: 1,0-1,5m
Projekt: A2206015 - Industriegebiet Berg, Ehingen |  ar ger Entnahme: gP

4% Dorosol C30 Bodenart: Schluff, tonig, sandig, organisch
Probe enthommen am:
Bearbeiter: Franz Datum: 06.09.2022
1.415
"Extraversuche"

Proctorkurve vor Bindemittelreaktion
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Wassergehalt [%]
100 % der Proctordichte p o = 1.406 g/cm?® Optimaler Wassergehalt w o = 26.8 %
97.0 % der Proctordichte Py = 1.364 g/cm? min/max Wassergehaltw= -/ - %

95.0 % der Proctordichte Py = 1.335 g/cm?® min/max Wassergehaltw= -/ - %




Hochschule Biberach

Priifstelle Geotechnik Bericht: 2022-50
M. Sc. Dipl-Ing. (FH) Monika Schad Anlage: 2.1.3
Karlstrale 11, 88400 Biberach
Prifungsnummer:
Proctorkurve nacom1s 127 Entnahmestelle: SG 12/22
Tiefe: 1,5-2,0m

Projekt: A2206015 - Industriegebiet Berg, Ehingen | At der Entnahme: gP

4% Dorosol C30 Bodenart: Schluff, sandig, tonig
Probe entnommen am:

Bearbeiter: Franz Datum: 06.09.2022
1.83
"Extraversuche"
Proctorkurve vor Bindemittelreaktion
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11.0 12.0 13.0 14.0 15.0 16.0 17.0 18.0 19.0 20.0
Wassergehalt [%]

100 % der Proctordichte p o = 1.808 g/cm?® Optimaler Wassergehalt w, = 14.4 %

97.0 % der Proctordichte p . =1.754 g/cm? min/max Wassergehaltw= -/ - %

95.0 % der Proctordichte Py = 1.718 g/cm? min/max Wassergehaltw= -/ - %




Projekt:

Bindemittelmenge:

Einaxiale Druckfestigkeit (Zylinder)

Industriegebiet Berg in Ehingen

Druckfestigkeit der Proctorprobekdrper
4% Dorosol c30

Druckfestigkeit nach 7 Tagen Druckfestigkeit nach 7 Tagen Druckfestigkeit nach 7 Tagen
Gliihverlust: 8,8 M.-% Gliihverlust: 6,8 M.-% Gliihverlust: 3,1 M.-%
Probenherstellung: 06.09.2022 | 06.09.2022 | 06.09.2022 | 06.09.2022 | 06.09.2022 | 06.09.2022 | 06.09.2022 | 06.09.2022 | 06.09.2022
Probenpriifung: 13.09.2022 | 13.09.2022 | 13.09.2022 | 13.09.2022 | 13.09.2022 | 13.09.2022 | 13.09.2022 | 13.09.2022 | 13.09.2022
SG6/22,0,3-1,0m SG6/22,1,0-1,50 m S$G12/22,1,520m
Probe Nr. w=33% w=36% w=39% w=26% w=28,8% | w=32% | w=12,5% | w=15,9% w=19%
Durchr d [mm] 99,5 99,9 99,5 100,2 100,4 100,1 100,3 99,9 100,0
Probenhéhe h [mm] 120,6 120,4 120,3 120,6 120,6 120,4 120,5 120,6 120,6
Fliche A [mm2] 7775,6 7838,3 7775,6 7885,4 7916,9 7869,7 7901,2 7838,3 7854,0
Volumen V [cm3] 937,7 943,7 935,4 951,0 954,8 947,5 952,1 945,3 947,2
Feuchtmasse m [a] 1609,2 1638,6 1626,2 1655,0 1671,8 1668,7 18743 1949,0 1939,7
Feuchtdichte p || 1,72 1,74 1,74 1,74 1,75 1,76 1,97 2,06 2,05
Bruchlast F [kN] 3,00 2,96 2,50 4,00 3,40 2,40 10,70 13,80 11,20
Druckfestigkeit q | [NI,“,,,Z] 0,39 0,38 0,32 0,51 0,43 0,30 1,35 1,76 1,43
2,00
1,80
1,60
o~ 140
£
é 1,20
2 1,00
20
g
£ 0,80
3
S 0,60
0,40 (—
0,20 ——
0,00
w=33% w=36% w=39% w=26% w=28,8% w=32% w=12,5% w=15,9% w=19%
Hochschule Biberach Anlage: 2.2

Priifstelle fiir Geotechnik
Karlstralle 11
88400 Biberach

Nachweis der Druckfestigkeit an den Probekdrpern der Proctorversuche

Bindemittel /-menge: 4% Dorosol C30

Datum: 10.10.2022




	A2206015 Erweiterung IG Berg Bericht
	3 Schicht- und Grundwasserverhältnisse, Versickerung DWA-A 138, Geothermie
	4 Gründung Gebäude, Straßen, baubegleitende Maßnahmen
	5 Umwelttechnische Voruntersuchung Oberboden und Mineralböden
	Anlagen
	1.1 Übersichtslageplan, M 1:25.000
	1.2 Lageplan mit Untersuchungspunkten und Höhen GOK / POK, M 1:2.000
	2.1-9 Geologische Profile A bis I, M d. H. 1:75, M d. L. unmaßstäblich
	Die Schichtangaben (Tiefenlage) werden im Folgenden entsprechend den bei den Schnitten A bis I dargestellten Profilen dargestellt:
	Tabelle 1A: Schichtglieder / Schichttiefen Profil A – A‘ (von - bis m unter Gelände)
	* Endtiefe
	Tabelle 1B: Schichtglieder / Schichttiefen Profil B – B‘ (von - bis m unter Gelände)
	* Endtiefe
	Tabelle 1C: Schichtglieder / Schichttiefen Profil C – C‘ (von - bis m unter Gelände)
	* Endtiefe
	Tabelle 1D: Schichtglieder / Schichttiefen Profil D – D‘ (von - bis m unter Gelände)
	* Endtiefe
	Tabelle 1E: Schichtglieder / Schichttiefen Profil E – E‘ (von - bis m unter Gelände)
	* Endtiefe
	Tabelle 1F: Schichtglieder / Schichttiefen Profil F – F‘ (von - bis m unter Gelände)
	* Endtiefe
	Tabelle 1G: Schichtglieder / Schichttiefen Profil G – G‘ (von - bis m unter Gelände)
	* Endtiefe
	Tabelle 1H: Schichtglieder / Schichttiefen Profil H – H‘ (von - bis m unter Gelände)
	* Endtiefe
	Tabelle 1I: Schichtglieder / Schichttiefen Profil I – I‘ (von - bis m unter Gelände)
	* Endtiefe
	Im Jahr 2015 wurde die Umstellung der DIN 18300 beschlossen, bei der die Böden nach Homogenbereichen eingeteilt werden. Hierbei werden die „alten“ Charakteristika Lösen, Laden und Fördern mit den neuen Charakteristika des Behandelns, Einbauens und Ver...
	Ehingen / Donau (PLZ: 89584) in Baden-Württemberg gehört, bezogen auf die Koordinaten der Ortsmitte, zur Erdbebenzone 0 und zur Untergrundklasse R. Die Erdbebenzone 0 umfasst Gebiete, denen gemäß des zugrunde gelegten Gefährdungsniveaus ein Intensität...
	4  Gründung Bauwerke, baubegleitende Maßnahmen
	Ergebnis
	Aus den Aufschlüssen wurden Proben wie folgt entnommen:
	MP1  SG1/2  0,3 – 0,6 m  Aueablagerungen   Schluff
	MP2 SG1/2  0,6 – 1,0 m  Aueablagerungen   Schluff, stark sandig
	MP3 SG6  0,3 – 1,0 m  Aueablagerungen   Schluff
	MP4 SG6  1,0 – 1,5 m  Aueablagerungen   Schluff, stark sandig
	MP5 SG7  0,3 – 1,0 m  Aueablagerungen   Schluff
	MP6 SG9  0,4 – 1,0 m  Aueablagerungen   Schluff, stark sandig
	MP6 SG12  0,4 – 1,0 m  Aueablagerungen   Schluff, stark sandig
	MP8 SG1/4/6 Talkies
	MP9 SG7/8/10 Talkies
	MP10 SG6  Torf
	MP11 SG5  0,0 – 0,6 m  Auffüllung   Schluff, humos
	MP12 SG5  0,6 – 0,8 m  Auffüllung   Kies, gering – schwach schluffig
	Die Bodenproben wurden vom Labor BVU, Markt Rettenbach, auf die Parameter der Verwaltungsvorschrift des UMBW (2017) für die Verwertung von als Abfall eingestuftem Bodenmaterial (VwV) untersucht (die Grenzwerte haben sich in der Version 2017 gegenüber ...
	Ergebnisse

	A2206015 Anl. 1.1 IG Berg ÜLP
	A2206015 Anl. 1.2 IG Berg Lageplan Aufschlüsse Profillinien-neu
	A2206015 Anl. 1.3 IG Berg Lageplan Aufschlüsse GW-FR-neu
	A2206015 Anl.2.1 Erweiterung IG Berg Profil A
	A2206015 Anl.2.2 Erweiterung IG Berg Profil B
	A2206015 Anl.2.3 Erweiterung IG Berg Profil C
	A2206015 Anl.2.4 Erweiterung IG Berg Profil D
	A2206015 Anl.2.5 Erweiterung IG Berg Profil E
	A2206015 Anl.2.6 Erweiterung IG Berg Profil F
	A2206015 Anl.2.7 Erweiterung IG Berg Profil G
	A2206015 Anl.2.8 Erweiterung IG Berg Profil H
	A2206015 Anl.2.9 Erweiterung IG Berg Profil I
	A2206015 Anl.3.1 Erweiterung IG Berg Sieb
	A2206015 Anl.3.2 Erweiterung IG Berg Sieb
	A2206015 Anl.3.3 Erweiterung IG Berg Sieb
	A2206015 Anl.3.4 Erweiterung IG Berg Sieb
	A2206015 Anl.4 Erweiterung IG Berg cu
	Tabelle1

	A2206015 Anl.5.1.1 Erweiterung IG Berg AÜ OB1
	Tabelle1

	A2206015 Anl.5.1.2 Erweiterung IG Berg AÜ OB2
	Tabelle1

	A2206015 Anl.5.2 Erweiterung IG Berg PrBer OBB
	A2206015 Anl.6.1.1 Erweiterung IG Berg AÜ MinBöd
	Tabelle1

	A2206015 Anl.6.1.2 Erweiterung IG Berg AÜ MinBöd
	Tabelle1

	A2206015 Anl.6.2 Erweiterung IG Berg PrBer MinB
	A2206015 Anhang A HBC Erweiterung IG Berg
	fmgeotechnk_IG Berg
	Auftraggeber: fmgeotechnik
	Ausführung: Hochschule Biberach
	3 Untersuchungen an den Boden-Bindemittelgemischen

	Anlage Bericht
	Anlage 1.1
	Anlage 1.2
	Anlage 1.3 Dichte Dosen
	Anlage 1.4 Siebungen
	Anlage 1.5 proctor
	Anlage 2.1 BM Proctor

	Anlage 2.2 BM Druck




